
KULTUR

Klassiker „Der Nuss-
knacker“ wird im
Nienburger Theater
aufgeführt.  SEITE | 6

SPORT

Dominik Greiner feiert
Geburtstag und zwei
Siege in der WTCR in
Marokko.  SEITE | 13

HEUTE

LOKALES

Vorbereitungen
für die Saison
Holtorf. Zahlreiche Helferin-
nen und Helfer sorgten
zuletzt dafür, dass im
Holtorfer Freibad Mitte Mai
die Saison 2019 eingeläutet
werden kann. Büsche und
Bäume wurden zurückge-
schnitten, Rasenflächen neu
angesät und Unmengen von
Laub entsorgt. Sorgen
bereitet dem Vorstand, dass
keine Fachkraft für Bäder-
technik in Sicht ist. Einen
Hausmeister hat der Verein
dafür gefunden.  SEITE | 2

LOKALES

Der aktuelle Landes-
meister im Skat
startet für den SC
Hoya.  SEITE | 10

LOKALES

Hilfe im Unterricht
und am Nachmittag
Nienburg. Vier junge
Freiwilligendienstler sind in
diesem Schuljahr an der IGS
in Nienburg beschäftigt. Sie
unterstützen im Unterricht,
bei den sogenannten
Werkstätten am Nachmittag
und in der Freizeit der
Schüler. Von den Erfahrungen
profitieren die vier auch
selbst. Sie belegen Seminare,
sammeln Erfahrungen und
sind wertvolle Ergänzungen
des Kollegiums.  SEITE | 5

Spargelanstich mit Ministerin
NIENBURG. Am kommenden
Dienstag ist ein für viele ein
jedes Jahr im April wieder
lang ersehnter Tag: Um 11
Uhr wird Niedersachsens
Landwirtschaftsministerin
Barbara Otte-Kinast auf dem
Gelände der Nienburger

Deula im Beisein rund 100
geladener Gäste offiziell die
erste Spargelstange des Jah-
res stechen. Aus einem Beet,
das dort dann eigens für die-
sen Anlass aufgeschüttet sein
wird.

 SEITE | 3

Heute noch „Kieken un Köpen“
80 Aussteller aus den Berei-
chen Handel, Handwerk und
Dienstleistungen präsentie-
ren sich auch heute von 10 bis
18 Uhr bei der 36. Auflage von
„Kieken un Köpen“ in Großen-

vörde auf dem Gelände vom
Autohaus Nobbe. Darüber hin-
aus sind etliche Vereine wie der
Rotary-Club Stolzenau (Foto)
mit Aktionen vertreten. Um
16.30 Uhr erfolgt die Ziehung

der Preise bei der Tombola. Der
Hauptgewinn: Ein Jahr kosten-
freies Fahren mit einem Toyota
Aygo. Mehr zur großen Gewer-
beschau lesen Sie auf den Sei-
ten 18 und 19. FOTO: GRAUE

LOKALES

Maßnahmen gegen
den Borkenkäfer
Landkreis. Das Land
Niedersachsen stellt eine
Soforthilfe für Maßnahmen
gegen den Borkenkäfer zur
Verfügung. Die Landwirt-
schaftskammer hat die
Koordinierung und Verteilung
von Fallen und Lockstoffen
übernommen.  SEITE | 5

Platz und Hilfe für Mauersegler
NABU und Landkreis Nienburg setzen Schutzprojekt fort

LANDKREIS. Mauersegler und
Fledermäuse gehören zu den
vielbewunderten, aber selten
gesehenen Flugkünstlern.
Damit ihr Anblick im Kreis
Nienburg nicht noch seltener
wird, brauchen die Tiere nach
NABU-Angaben vor allem
geeignete Quartiere.
Die Mauersegler-AG des

Vereins ist dabei sehr aktiv,
braucht aber Unterstützung.
Vom Landkreis Nienburg be-
kommt sie diese schon seit
mehreren Jahren. Die Untere
Naturschutzbehörde beim
Landkreis fördert auch die

Neuauflage des Mauersegler-
Projektes ab diesem Jahr.
„Aber es reicht nicht: Nun

müssen viele Hausbesitzer
und Helfer mitziehen, um den
Erfolg fortzusetzen“, berich-
tet der NABU. „Eines der Pro-
bleme für Gebäudebrüter ist,
dass durch Baumaßnahmen
an älteren Gebäuden Nist-
plätze wegfallen und dass an
neuen Wohneinheiten kaum
neue Möglichkeiten zum er-
folgreichen Brüten entste-
hen“, erläutert AG-Spreche-
rin Siegrid Tank-Bodermann.
Der bisherige Erfolg könne

sich sehen lassen. Das erste
geförderte Projekt endete in
2018 mit dem Anbringen von
360 Mauersegler-Einzelkäs-
ten, die der NABU im gesam-
ten Landkreis kostenfrei ver-
geben hatte. Das neue Projekt
hat einen Umfang von 300
Mauerseglerkästen und die-
ses Mal auch 100 Fledermaus-
quartieren. DH

2Die Kontaktaufnahme ist
möglich über Siegrid Tank-Bo-
dermann, Telefon (05025)541,
E-Mail: Mauersegler@NABU-Ni-
enburg.de.
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Sommerreifen
zu günstigen
Preisen!

Wir haben das richtige
Gummi für Ihr bestes Stück.tück

SPARGEL-BUFFET

Eine Tüte
Spargel gratis

zum Mitnehmen.
(Pro Pers.)

www.autohaus-schulze.com
Nienburg Verdener Landstraße 185
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… jetzt unverschämt günstig!
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IN KÜRZE Hausmeister in Sicht, Fachkraft nicht
Saisonbeginn in Holtorf am 11. oder spätestens am 18. Mai / Förderverein zwischen Hoffen und Bangen

VON EDDA HAGEBÖLLING

HOLTORF. Hochbetrieb im
Holtorfer Freibad. Zahlreiche
Helferinnen und Helfer sorg-
ten an den beiden zurücklie-
genden Sonnabenden mit
Hochdruck dafür, dass in
dem Traditions-Bad im Nor-
den Nienburgs am 11., spä-
testens aber am 18. Mai die
Saison 2019 eingeläutet wer-
den kann. Büsche und Bäu-
me wurden zurückgeschnit-
ten, Rasenflächen neu ange-
sät und – vor allem – Unmen-
gen von Laub zusammenge-
harkt und entsorgt. Dennoch
war die Vorfreude eher ver-
halten. „Es ist weit und breit
noch keine Fachkraft für Bä-
dertechnik in Sicht“, so Ralf
Gilster, Vorsitzender des Ver-
eins zur Förderung und Er-
haltung des Freibades am
Dobben.
Unzufriedenheit macht sich

in dem ehrenamtlich agieren-
den Verein aber auch noch
aus einem anderen Grund
breit: „Seit Jahren verwalten
wir nur den Mangel. Auch in
diesem Sommer werden wir
wieder mit den 50000 Euro
zurechtkommen müssen, die
uns die Stadt Nienburg be-
willigt“, so der Vorsitzende.
Dabei gebe es im Verein so
viele Ideen, das Bad moder-
ner und damit auch für jünge-
re Leute attraktiver zu gestal-
ten. Mit 50000 Euro sei daran
jedoch nicht zu denken.
Von dem Treffen, das für

den 7. Mai anberaumt ist, ver-
spricht sich Ralf Gilster eben-
falls nicht allzu viel. Wie be-
richtet, wurde ein Architek-
turbüro damit beauftragt, drei
Möglichkeiten auszuloten:
Sanieren im Bestand, Rück-
bau oder Umwandlung in ein
Naturbad. Schwerpunkt des
Mai-Treffens mit Stadt, Bä-
dergesellschaft, Architektur-
büro und Förderverein sei je-
doch erst einmal die Be-
standsaufnahme. Damit, dass
das Holtorfer Freibad im An-
schluss mit einer größeren
Summe bedacht wird, rech-
net man in Holtorf nicht.
„Nienburg hat so viele Bau-
stellen und ehrgeizige Pläne,
ich glaube nicht, dass für uns
viel übrig bleibt“, so der För-
dervereinsvorsitzende.
Allerdings gibt es auch Po-

sitives zu vermelden aus dem
Freibad am Dobben, das im
vergangenen Jahr seinen 50.

Geburtstag feierte: Mit Gerd
Behrens verfügt der Verein
in dieser Saison über einen

Hausmeister, auf den sich
der Vorstand absolut verlas-
sen kann. Und mit den Ret-

tungsschwimmern Bennet
Schütz, zugleich Vorstands-
mitglied, Jakob Kolbe aus

Drakenburg und Tobias Tiet-
jens aus Bühren stehen drei
junge Leute bereit, die nicht
nur bei den Arbeitseinsätzen
mit angepackt haben, son-
dern auch die Beckenauf-
sicht gewissenhaft ausüben
werden. Dank Bennet Schütz
wird der Verein in den Som-
merferien sogar einen
Schwimmkurs anbieten kön-
nen. Und auch „Manni“
Meinking hat für ein weite-
res Jahr seine Unterstützung
zugesagt. Nicht in der ersten
Reihe, aber als „Joker“ im
Hintergrund.
Wie oft der „Joker“ zum

Einsatz kommen wird, hängt
davon ab, ob sich der Fach-
kräfte-Mangel noch ent-
spannt. „Sollten wir bis Mitte
Mai noch immer keine eigene
Fachkraft für Bädertechnik
haben, hoffen wir wieder auf
die Unterstützung durch das
Wesavi“, so Gilster. Notfalls
erneut mit der Folge, das Bad
nicht an sieben, sondern nur
an sechs Tagen in der Woche
öffnen zu können. In jedem
Fall aber mit dem Verspre-
chen, dass das Wasser immer
23 Grad warm sein wird.

In jedem Fall ‘ne Bank: „Manni“ Meinking mit den Rettungsschwimmern Bennet Schütz (rechts) und
Jakob Kolbe. Sie wollen bis zur Eröffnung Mitte Mai nicht nur alle Becken pikobello gereinigt, son-
dern sogar den Sprungturm frisch gestrichen haben.

Richtig viel zu tun war an den beiden vergangenen Sonnabenden bei den Arbeitseinsätzen im Holtorfer Freibad. Bis zur Saisoneröff-
nung am 11. oder spätestens 18. Mai soll jedoch alles wieder auf Vordermann gebracht sein. FOTOS: HAGEBÖLLING

Zum Kirchentag
nach Dortmund
NIENBURG. Die Frauen-
AG des Kirchenkreises Ni-
enburg bietet am Sonn-
abend, 22. Juni, eine Fahrt
mit dem Bus zum Kirchen-
tag nach Dortmund an. Ge-
startet wird um 6 Uhr beim
Busunternehmen Beer-
mann in Marklohe und um
6.15 Uhr am Bahnhof in Ni-
enburg. Eine verbindliche
Anmeldung erfolgt durch
Überweisung von 35 Euro
bis zum 31. Mai auf das Kon-
to des Kirchenamtes Wun-
storf mit der IBAN DE
72256501060000325753
und dem Verwendungs-
zweck: 2401-1830025-19
Name Vorname sowie ei-
ner Nachricht unter heike.
koester@evlka.de oder Tele-
fon (0 50 23) 627. Die Plätze
werden nach der Reihenfol-
ge des Eingangs des Beitra-
ges vergeben. DH

Gottesdienst
zum Gedenken
LANDESBERGEN. Die As-
bestose-Selbsthilfe-Gruppe
Landesbergen (Region Mit-
telweser) lädt gemeinsam
mit der Kirchengemeinde zu
einem Mahn-und Gedenk-
gottesdienst für alle Opfer
von Asbesterkrankungen am
Donnerstag, 18. April, ab 15
Uhr in der Kirche ein – auch
Hinterbliebene und Angehö-
rige der Gemeinde. Für den
Anschluss lädt der Vorstand
zu einem gemütlichen Bei-
sammensein mit Kaffee und
Kuchen ein. DH

Neuer Ort fürs Osterfeuer
DRAKENBURG. Zum ersten
Mal entzündet die Freiwillige
Feuerwehr Drakenburg in
diesem Jahr am Samstag, 20.
April, das Osterfeuer um 19
Uhr auf dem Gelände am
Feuerwehrgerätehaus an der
Lange Straße. Damit fällt der
„Osterfeuerplatz“ in der Dra-
kenburger Marsch als Veran-
staltungsgelände weg.
„Nach vielen Jahren hat

der Osterfeuerplatz in der
Drakenburger Marsch als
Standort für das Brauchtums-
feuer an Ostersonnabend
ausgedient“, teilt Olaf Mielke
für die Feuerwehr mit. Dieser
Brauch sei laut Geschichtsbü-
chern über 500 Jahre alt. Da-
mals hießen die Osterfeuer
„Hildebrand“, was so viel be-
deute wie „heiliger Brand“.
Die Feuer sollten Hexen und
alles Böse abwehren.
Mielke weiter: „Für das Os-

terfeuer auf dem Platz in der
Marsch habe wir als Feuer-
wehr in den vergangenen
Jahren einen enormen logisti-

schen Aufwand treiben müs-
sen, um zum Beispiel die Zel-
te, Stände und weiteres In-
ventar auf die Freifläche zu
transportieren.“ Hinzu kom-
me, dass der Platz im Natur-
schutz- und Hochwasserge-
biet liege.
Darum habe sich die Orts-

feuerwehr entschieden, mit
dem Osterfeuer auf das Feu-
erwehrgelände und die an-
grenzende Freifläche zu zie-
hen. „Dort haben wir kurze
Wege und außerdem die
Möglichkeit, dem Publikum
auch Sitzgelegenheiten zu
bieten“, heißt es weiter.
Für das erste Osterfeuer mit

neuem Konzept plant die
Feuerwehr unter anderem
den gewohnten Fackelumzug
mit musikalischer Begleitung
des Spielmannszuges von der
Olen Schüne. Treffen ist dort
um 18.45 Uhr. Die Feuerwehr
bereitet zudem ein kleines
Kinderfeuer vor und bietet
Stockbrotbacken, Kinder-
cocktails und Deftiges an. DH
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Matthias und Maria Seven sind Ihre persönlichen Ansprechpartner.

Seriös, kompetent, freundlich! Sofort Bargeld,
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Markenuhren werden auch
angenommen.

Schmuckverkauf ist bekanntlich
Vertrauenssache. Viele Kunden
haben uns ihr Vertrauen bereits ge-
schenkt – dafür bedanken wir uns.

Wir beraten ehrlich und kompetent.
Eine seriöse und diskrete Abwicklung
ist genauso garantiert wie transpa-
rente und hohe Ankaufpreise.

Der GOLDMANN ist Ihr An-
sprechpartner für Goldankauf
in Nienburg.

Lange Straße 70 (gegenüber Netto)
31582 Nienburg Tel. (05021) 9229289

Mo. – Fr. von 10 bis 17 Uhr und Sa. 10 – 13 Uhr geöffnet!

Schnell, diskret und unkompliziert
Ihre erste Adresse für Goldankauf

in Nienburg

www.rode-hausschlachterei.de www.partyzeltverleih-rode.de

Husum-Bolsehle
Angebot vom 16.4. – 20.4.2019

R. Rouladen
fertig gewickelt 1 kg 9,90 €
Lachsbraten 1 kg 6,99 €
Neu! Pizza-Bratwurst Stück 0,90 €
Serano-Schinken 100 g 2,99 €
Tortellini-Salat 100 g 0,69 €
Dienstag, ab 11.00 Uhr – bitte vorbestellen:
Haxe, gebraten Stück 3,80 €
Mittwoch, TOP-PREIS:
Hackfleisch, gemischt 1 kg 4,50 €
Donnerstag ab 11.00 Uhr:
Cordon Bleu mit Rahmgemüse
und Salzkartoffeln Portion 6,00 €

Termine vormerken:
21. April 2019 Ostermenü
26. April 2019 Grillbuffet
Wir wünschen frohe Ostern!
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Welchen Brauch
hättenS‘denngern?
QEin langes Frühstück, das
sich zum Kaffeetrinken
hinzieht, Eier suchen, bei
einigen ist es der Kirchgang
– sogar in aller Frühe, andere
schlafen aus und wollen mal
so richtig ausspannen;
zwischen Familie und
Besuch. Es gibt vielerlei
Bräuche, das Osterfest am
kommenden Wochenende zu
begehen. Wie heißt es so
passend? Andere Länder,
andere Sitten:
In Italien haben zu „Pas-

qua“, wie Ostern heißt, Pro-
zessionen am Karfreitag, der
dort übrigens kein Feiertag
ist, einen hohen Stellenwert.
Dabei wird ein Kirchenkreuz
durch die Orte getragen, um
ans Leiden Jesu zu erinnern.
Am Montag feiern Italiener
dafür auch die Auferstehung
mit Ausflügen und Picknick.
Und: In Castiglione gibt die
örtliche Schokoladenfabrik
jährlich ein mehr als 2,50
Meter hohes Schoko-Ei aus.
Von Trauer zu Freude wen-

det sich auch die Tradition in
Finnland, wo es zunächst
vorsichtige Schläge mit Bir-
kenruten setzt – zur Erinne-
rung an die Palmwedel, mit
denen Jesus in Jerusalem
empfangen wurde. Dafür
dürfen Kinder am Ostersonn-
tag Trommeln schlagend und
Tröten blasend durch die
Straßen ziehen, um die Zeit
der Trauer akustisch unmiss-
verständlich zu beenden.
In den Vereinigten Staaten

von Amerika, nennen wir sie
USA, spielen Osterhase und
bunte Eier eine ebenso wich-
tige Rolle wie bei uns. Wie so
oft darf es aber ein wenig
pompöser ausfallen. Bunte
Osterparaden sind in vielen
Städten zu erleben. Und
nicht zu vergessen ist das
traditionelle Eier-Rollen am
Weißen Haus, dem Sitz des
Präsidenten. Kinder lassen
dort Ostereier eine Wiese hi-
nabrollen, in der Hoffnung,
das schnellste zu haben.
Aber was heißt in dem Fall

pompös? Bereits am heutigen
Palmsonntag beginnt die
Festwoche in Mexiko. Dort
wird in geschmückten Stra-
ßenzügen und bei Volksfest-
Atmosphäre gefeiert. Dafür
wird es am Karfreitag an-
dächtig mit Prozessionen und
Passionsspielen, bevor am
Ostersonntag wieder kräftig
gefeiert wird.
Ach ja, Hasen und bunte

Eier kennen die Menschen
auch auf den Philippinen.
Doch viel freudiger dürften
Kinder das Läuten der Glo-
cken erwarten. Dann näm-
lich fassen die Eltern die
kleinen Kinder angeblich am
Kopf und heben sie hoch –
im Glauben, dass die Kinder
so größer werden. Die Durch-
schnittsgröße dort liegt bei
Männern wie auch bei Frau-
en übrigens deutlich unter
der in Mitteleuropa...
Noch sind ein paar Tage

Zeit, um sich das Beste aus
all den Bräuchen und vielen
anderen, die es so gibt, her-
auszusuchen. Vielleicht rei-
chen aber ja auch bunte Eier,
Osterfeuer, Spaziergang oder
ein kleiner Ausflug. Dafür
bieten sich die freien Tage
allemal an. Der muss ja nicht
gleich auf den Pazifik führen,
wo der Niederländer Jakob
Roggeveen angeblich an Os-
tern direkt eine ganze Insel
entdeckte, die seither auch
als Osterinseln bekannt ist.
Schönen Sonntag!

IN KÜRZE

Am Dienstag ist „Spargelanstich“
Saisoneröffnung im Landkreis Nienburg mit Landwirtschaftsministerin Otte-Kinast

VON EDDA HAGEBÖLLING

NIENBURG. „Saisonbeginn
ist, wenn die Ministerin
kommt.“ Auf diese einfache
Formel bringt es Fritz Bor-
mann, Sprecher der „Ar-
beitsgemeinschaft Nienbur-
ger Spargel“. Am kommen-
den Dienstag ist es wieder
soweit. Um 11 Uhr wird Nie-
dersachsens Landwirt-
schaftsministerin Barbara
Otte-Kinast auf dem Gelände
der Nienburger Deula im
Beisein rund 100 geladener
Gäste offiziell die erste Spar-
gelstange des Jahres ste-
chen. Aus einem Beet, das ei-
gens für diesen Anlass auf-
geschüttet wurde. Unter-
stützt wird die Ministerin bei
dieser Amtshandlung sowohl
von Fritz Bormann als auch
von Nienburgs amtierender

Spargelkönigin Jessica Man-
they. Offizielle Worte gibt es
im Anschluss im Blattpavil-
lon der Deula. Zusammen
mit einem Spargelbufett, das
Mitglieder des Hotel und
Gaststättenverbandes Nien-
burg vorbereitet haben.
Laut Fritz Bormann kommt

jetzt auch der Spargel, der
nicht unter der Verfrühungs-
folie heranwächst, in Fahrt.
Zurzeit seien zumindest die
Nächte noch recht kühl.
Den Preis regelt auch hier

die Nachfrage. Der Sprecher
der Arbeitsgemeinschaft
weiß aber aus seiner langjäh-
rigen Erfahrung auch: Wenn
die 1. Sorte zu teuer ist, grei-
fen die Kunden eher zur 2.
oder zur 3. Sorte.
Im Landkreis Nienburg ist

die Anbaufläche mit knapp
1000 Hektar konstant.

Wenig erfreut sind die hei-
mischen Erzeuger nach wie
vor über diejenigen, die auf
das Trittbrett „Nienburger
Spargel“ aufspringen und ihr
Produkt unter diesem Na-
men verkaufen, obwohl es
gar nicht aus dem Landkreis
Nienburg kommt. Fritz Bor-
mann rät darum, auf das Gü-
tesiegel zu achten.
Mit der Spargelsaison eng

verbunden ist zum einen das
Spargelfest mit der Prokla-
mation der neuen Spargelkö-
nigin im Biedermeiergarten
des Nienburger Quaet-Fas-
lem-Hauses. Diese Veran-
staltung findet in diesem
Jahr am Sonntag, dem 19.
Mai, ab 11 Uhr statt. Knapp
eine Woche später – am
Sonnabend, dem 25. Mai –
werden wieder hunderte von
Kindern, Jugendlichen und

Erwachsenen zum mittler-
weile 16. Nienburger Spar-
gellauf erwartet.
Und bereits am kommen-

den Mittwoch, 17. April, wird
verraten, wer Nienburgs
neue Spargelkönigin und da-
mit die Nachfolgerin von Jes-
sica Manthey wird.

2www.nienburger-spargel.de

Auch in diesem Jahr wird Landwirtschaftsministerin Barbara Otte-Kinast auf dem Gelände der Deula die symbolische erste Stange ste-
chen und damit die Spargelsaison im Landkreis Nienburg offiziell eröffnen. FOTO: ARCHIV STÜBEN

Borkenkäfer bekämpfen
Land Niedersachsen stellt eine Soforthilfe zur Verfügung

LANDKREIS. In den vergan-
genen Jahren führten Stürme
zu einem erheblichen Anfall
von Windwurf. Die Forstbe-
triebe konnten diese Holz-
mengen trotz großer An-
strengungen nicht schnell
genug aus den Wäldern ent-
fernen. Der Windwurf bot
dem Borkenkäfer gute Mög-
lichkeiten der Vermehrung.
Die extrem trockene Witte-
rung im letzten Jahr führte
dazu, dass Bäume in hohem
Maße unter Trockenstress lit-
ten und so in ihrer Vitalität
geschwächt wurden. Somit
konnten sie sich nicht in der
erforderlichen Weise gegen
einen Borkenkäferbefall
wehren, so dass zunehmend
auch stehendes Holz befal-
len wurde. Insbesondere der
„Buchdrucker“ führte auch
im Landkreis Nienburg zu
erheblichen Schäden an
Fichten. Es handelt sich um
die größte Massenvermeh-
rung des Borkenkäfers seit
Jahrzehnten. Es ist nun da-
von auszugehen, dass sich
die Waldbäume von dem Tro-
ckenstress in 2018 noch nicht

vollständig erholt haben und
mit einem erneuten Massen-
befall durch den Borkenkäfer
zu rechnen ist.
Die Untere Waldbehörde

des Landkreises Nienburg
weist darauf hin, dass Wald-
besitzer im Rahmen der ord-
nungsgemäßen Forstwirt-
schaft Maßnahmen zur Wald-
schadensverhütung treffen
müssen. Sie sind zudem ver-
pflichtet, Gefahren für be-
nachbarte Waldflächen ande-
rer Waldbesitzer durch
Schadorganismen entgegen-
zuwirken. Waldflächen, auf
denen befallene Bäume ge-
fällt und entfernt wurden,
sind weiterhin Wald im Sinne
des niedersächsischen Wald-
gesetzes.
Da mit der Bekämpfung des

Massenvorkommens des Bor-
kenkäfers erhebliche finanzi-
elle Belastungen für Waldei-
gentümerinnen und Waldei-
gentümer verbunden sind,
stellt das Land Niedersachsen
eine Soforthilfe für geeignete
Maßnahmen zur Bekämpfung
zur Verfügung. Hierzu gehö-
ren beispielsweise geeignete

Fangsysteme und Lockstoffe.
Weitere Unterstützung für
schnell greifende Hilfsmaß-
nahmen aus Mitteln des Lan-
des und des Bundes werden in
einer Förderrichtlinie mit dem
Schwerpunkt Waldschutz und
Borkenkäferbekämpfungs-
maßnahmen geregelt.
Da die Wirksamkeit der

Maßnahmen zwingend von
der richtigen Anwendung ab-
hängig ist, sollten sich Wald-
eigentümerinnen und Wald-
eigentümer fachlich beraten
lassen. Ansprechpartner für
Privatwaldflächen sind die
Bezirksförster der Landwirt-
schaftskammer Niedersach-
sen, für Genossenschafts-
und Kommunalforsten die je-
weils zuständigen Betreu-
ungsförster. Die Landwirt-
schaftskammer hat die
Koordinierung und Vertei-
lung von Fallen und Lockstof-
fen aus den Mitteln des Lan-
des übernommen. „Wenden
Sie sich bei Fragen an Ihren
Betreuungsförster und/oder
an die Landwirtschaftskam-
mer“, teilt die Kreisverwal-
tung mit. DH

Wanderverein
unterwegs
NIENBURG. Die Raderöff-
nungsfahrt des Nienburger
Wandervereins zum Hof-Ca-
fé und Heu-Hotel in Schwe-
ringen findet am Mittwoch,
17. April, statt. Treffpunkt ist
um 14 Uhr am Hafen oder
um 15 Uhr beim Aldi im Nor-
dertor. Eine Fahrradtour
steht am Mittwoch, 24. Ap-
ril, auf dem Programm. Treff-
punkt ist um 14 Uhr am
Spargelbrunnen. Außerdem
lädt Ursula Steinbach je-
den Montag zum Walken ein.
Treffpunkt ist um 15 Uhr der
Parkplatz in der „Krähe“. DH

Kurs für Anfänger
im Nordic Walking
NIENBURG. Die Nordic Wal-
king Schule Nienburg bie-
tet einen Kurs für Anfän-
ger an. In drei Stunden
wird die Grundlage gelegt
für ein effektives Training
mit den Stöcken. Kurster-
min ist Samstag, 4. Mai, um
15 Uhr und Sonntag, 5. Mai,
um 9.30 Uhr. Stöcke können
kostenlos gestellt werden.
Treffpunkt ist der Parkplatz
„Krähe“. Anmeldungen unter
(05021)62751, per E-Mail
an achim.illguth@web.de .DH

Spaß-Schießen
in Balge
BALGE. Der Schützenver-
ein Balge und Umgebung
lädt zum Ostereier-Werbe-
Schießen am Freitag, 19. Ap-
ril, ein. Es wird mit dem Luft-
gewehr und mit dem Blas-
rohr auf Glücksscheiben
geschossen. Anmeldun-
gen unter (04257)507 und
(05024) 1645. DH
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Wintergärten
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Endlich kann ich Gesprächen
wieder entspannt folgen!

Dank der Hörgeräte-
Experten von:



„Wir sprechen viel miteinander“
CJD-Projekt „Willkommen in Nienburg“ / Ute Müller vom Haus der Generationen im Gespräch

NIENBURG/STOLZENAU. Das
Haus der Generationen in
Stolzenau steht im Mittel-
punkt der heutigen Folge des
CJD-Projekts „Willkommen
in Nienburg. Das Gespräch
mit Koordinatorin Ute Müller
führte CJD-Mitarbeiterin
Nurten Akan. Ute Müller be-
richtet:
Wir sind eine Begegnungs-

stätte, die als Mehrgeneratio-
nenhaus seit 2005 öffentlich
gefördert wird, und zwar vom
Bundesfamilienministerium,
dem Land Niedersachsen,
dem Landkreis Nienburg und
der Samtgemeinde Mittelwe-
ser. Im Bundesprogramm
Mehrgenerationenhaus för-
dert der Bund seit 2017 kom-
munale oder freie Träger da-
bei, ein Mehrgenerationen-
haus (MGH) zu betreiben und
dessen demografisches Profil
entsprechend den lokalen Be-
darfen zu schärfen.

2 Kleiderkammer bis 2020

Durch eine flexible und so-
zialraumorientierte Ausrich-
tung sollen die MGH gemein-

sam mit den Kommunen den
sozialen Zusammenhalt aller
Bevölkerungsgruppen weiter
stärken. Der Schwerpunkt
unserer Einrichtung ist seit
vielen Jahren die Gemeinwe-
sen orientierte Arbeit mit
Menschen mit Migrations-
und Fluchtgeschichte. Neu
hinzugekommen ist seit An-
fang des Jahres die Arbeit im
EHAP (Europäischer Hilfs-
fond für die am stärksten be-
nachteiligten Menschen)-Ko-
operationsverbund „BIBA
Land“ (Beraten, Integrieren,
Begleiten, Ankommen in der
Mitte Niedersachsens), in
dem es um die Beratung EU-
Zugewanderter geht.
Wir haben bereits seit 2015,

als die Zuwanderungszahlen
anstiegen, für die Samtge-
meinde Mittelweser die sozi-
ale Betreuung der Geflüchte-
ten und die Koordination der
Freiwilligen in diesem Be-
reich übernommen. Es wurde
eine Kleiderkammer in Ko-
operation mit der Samtge-
meinde eingerichtet, die auch
noch bisMärz 2020 weiter be-
stehen wird. Wir kümmern

uns für die Kinder um Haus-
aufgabenhilfe und Lernförde-
rung, Beantragung von Mit-
teln aus dem Bildungs- und
Teilhabepaket usw., was ohne
unsere interkulturelle Ver-
mittlung meist nicht möglich
wäre. Für Erwachsene er-
möglichen wir den Zugang zu
Sprach- und beruflichen Ori-
entierungskursen, Integrati-
onsmaßnahmen und Arbeits-
möglichkeiten.

2 Deutschkurs für Frauen

Ab dem 24. Apirl soll übri-
genswieder einBasis-Sprach-
kurs für Frauen, diesmal mit
Kinderbetreuung, im Haus
der Generationen starten -
Anmeldungen sind noch
möglich. Unsere Angebote
richten sich an alle Men-
schen, wir bieten viele ver-
schiedene Projekte, oft und
gerne in Kooperation mit an-
deren Institutionen im Be-
reich Begegnung, Beratung,
Begleitung und Bildung an.
Menschen mit Migrations-

geschichte bringen sich mit
ihren Fähigkeiten auch im
Haus ein, sie unterstützen uns
zum Beispiel bei der Haus-
aufgabenhilfe oder in der
Sprachmittlung. Das halten
wir für wichtig, denn jede*r
braucht nicht nur Hilfe, son-
dern hat auch etwas zu ge-
ben. Menschen jeder Her-
kunft begegnen sich im All-
tag und lernen voneinander,
das halten wir für wichtiger
als Einzelveranstaltungen mit
„Eventcharakter“ - obwohl es
die natürlich auch gibt: an je-
dem dritten Mittwoch im Mo-
nat interkulturelles Frauen-
frühstück, im Frühjahr und im
Herbst die Kochaktion „Tole-
ranz im Topf“, am 28. Juni das
diesjährige Sommerfest im
Wip In, oder auch wie kürz-
lich im Kulturwerk der Frau-
en-Tanzabend „Grenzen-
LOS“.

2 Manchmal gibt‘s Konflikte

Natürlich gibt es auch
manchmal Konflikte zwi-
schen den Menschen, das ist
normal. Im Großen und Gan-
zen geht es aber hier im Haus
sehr friedlich zu, denn wir
sprechen viel miteinander
und unterstützen uns gegen-
seitig. Wir achten auf kultur-

und geschlechtersensible
Sprache und Verhalten sowie
Austausch und Fortbildung
für das Team aus Haupt- und
Ehrenamtlichen.
Auf Nurten Akans Frage

nach Veränderungen in der
Migrationsarbeit antwortet
Ute Müller: Die Herausforde-
rungen bei sinkenden Zu-
wanderungszahlen sind an-
ders geworden, aber nicht ge-
ringer. Sie bestehen nun in
der nachhaltigen Integration
vor Ort und für uns als Mehr-
generationenhaus auch in der
Gestaltung des demographi-
schen Wandels (Menschen
werden älter, weniger,...) und
der Diversität (...vielfältiger)
in einer strukturschwachen
Region.

2 Alle Anträge bewilligt

Eine Problemlage ergibt
sich durch die Rahmenbedin-
gungen im ländlichen Raum,
da die Erreichbarkeit von Be-
hörden, Institutionen,
Sprachlernangeboten, Ärz-
ten, Arbeitsstellen usw. durch
den eingeschränkten ÖPNV
erschwert wird. Umso wichti-
ger ist das Mehrgeneratio-
nenhaus mit Offenem Treff
und Beratungsstelle als An-
laufstelle. Besonderer Bedarf
besteht unabhängig vom
Aufenthaltsstatus der Famili-
en in der Unterstützung beim
Zugang zu Bildung und Teil-
habe. Unser Ziel für dieses
Jahr war die Weiterförderung
in den verschiedenen Förder-
programmen sowie die Auf-
nahme in eine neues Pro-
gramm: Alle unsere Anträge
sind bewilligt worden, von
daher sind wir sehr zufrie-
den. Wir setzen unsere Ar-
beit fort und hoffen, dass wir
den Sozialraum damit ein
bisschen lebenswerter ge-
stalten können.

2Das Begegnungscafé St.
Martin findet am 16. April we-
gen der Ferien nicht statt, son-
dern das nächste Mal am Diens-
tag, 23. April, ab 16 Uhr im Ge-
meindehaus St. Martin.

2Dieser Beitrag ist Bestandteil
des CJD-Projekts „Willkommen
in Nienburg“, das vom Bundes-
amt für Migration gefördert und
von der HARKE am Sonntag
begleitet wird.

Reichhaltig und lecker: Für das interkulturelle Frauen-Frühstück
bringt jede Teilnehmerin etwas mit. FOTO: CJD

Die kurdische Übersetzung des Textes.
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IN KÜRZE

Landfrauen
Wietzen unterwegs
WIETZEN. Die Landfrau-
en Wietzen laden für den
27. April ein, in der Glashüt-
te Gernheim die Kunst der
Glasherstellung kennenzu-
lernen. Abfahrt ist um 8.45
Uhr in Wietzen am Sport-
platz. Anmeldungen nimmt
Regina Barz unter Telefon
(0172)9509600 bis zum 18.
April entgegen. Am 9. Mai
geht es um 13 Uhr ebenfalls
ab dem Sportplatz zum Erb-
hof nach Thedinghausen mit
Baumpark und Straußen-
farm. Anmeldungen dazu
nehmen bis zum 27. Ap-
ril Margret Dankleff, Tele-
fon (05022)206, und Hei-
di Raven-Arndt, Telefon
(04272) 1629 entgegen. DH

„Rund ums Kind“
in Pennigsehl“
PENNIGSEHL. Am 27. Ap-
ril findet in der Grundschu-
le in Pennigsehl ein Second-
Hand-Basar „Rund ums
Kind“ statt. Von 13.30 bis
14.30 Uhr können Schwan-
gere (der Mutterpass ist bit-
te bei Einlass vorzuzeigen)
mit einer Begleitperson stö-
bern und shoppen. Von 14.30
bis 15.30 Uhr ist der Basar
dann für alle geöffnet. An-
geboten wird unter anderem
Frühjahrs- und Sommer-Kin-
derkleidung, Spielzeug, Bü-
cher, Umstandsmode, Baby-
ausstattung und vieles mehr.
Es werden noch fleißige Hän-
de gesucht. Als kleines Dan-
keschön bekommen die Hel-
fer dann ein Vorkaufsrecht
(Samstag, 11.30 bis 12.30
Uhr) sowie einen niedrige-
ren Prozentsatz der vom ei-
genen Verkaufserlös einbe-
halten wird. Die Anmeldung
und alle weiteren Informati-
onen sind unter der E-Mail-
Adresse pennigsehlerbasar@
gmx.de. anzufordern. Der Er-
lös dieser Veranstaltung ist
wieder als Unterstützung für
die Grundschule Mainsche in
Pennigsehl eingeplant. DH

Osterfeuer in
Rodewald o.B.
RODEWALD. Der Schützen-
verein Rodewald o.B. richtet
sein diesjähriges Osterschie-
ßen am kommenden Don-
nerstag, 18. April, aus. Schei-
benausgabe ist von 18 bis
20 Uhr. Am Ostersonnabend
findet das traditionelle Os-
terfeuer im Wiebusch statt.
Die Veranstaltung beginnt
um 19 Uhr mit dem Eiersu-
chen für die kleinsten. Für
das leibliche Wohl ist ge-
sorgt. Das Buschwerk für
das Feuer wird am Sonn-
abend von 8 bis 14 Uhr an-
genommen. DH

Helfer für Kollegen und Schüler
Vier Freiwilligendienstler berichten von ihrer Arbeit an der IGS Nienburg / Nachfolger gesucht

VON NIKIAS SCHMIDETZKI

NIENBURG. Selber gerade
dem Schulalter entwachsen
kümmern sich vier junge
Menschen an der IGS (Integ-
rierte Gesamtschule) in Nien-
burg in diesem Schuljahr um
Schülerinnen und Schüler
und so einige Abläufe an der
großen Einrichtung in Trä-
gerschaft des Landkreises.
Sie unterstützen Lehrer und
die Schulsozialarbeiterin,
sind aber auch Ansprechpart-
ner für Kinder und Jugendli-
che.
Jessica Lewandowsky leis-

tet ein Freiwilliges Soziales
Jahr (FSJ), Jonas Ebeling ein
Freiwilliges Ökologisches
Jahr (FÖJ), und Maximilian
Bückers sowie Jakob Kolbe
sind Bundesfreiwilligen-
dienstler (BFD) im Bereich
Sport. Im Sommer endet ihre
Zeit an der Schule. Ihr Koor-
dinator Michael Kruse ist
schon auf der Suche nach Er-
satz.
Die Aufgaben der Freiwilli-

gen sind vielfältig. Je nach
Schwerpunkt erfolgt der Ein-
satz zwar in erster Linie im
entsprechenden Bereich. Im
Grunde unterstützen sie aber
immer dort, wo Hilfe ge-
braucht wird. Maximilian Bü-
ckers und Jakob Kolbe etwa
sind häufig die zweite Kraft
im Sportunterricht.
Zu den sogenannten Werk-

stattangeboten, mit denen
sich die Schüler im Ganztags-
betrieb beschäftigen, gehört
etwa ein Fußballangebot, ge-
leitet von Bückers. Aber auch
Schwimmkurse können eini-
ge wählen. „Eigentlich sollen
Schülerinnen als Schwimmer
in die Sek I wechseln“, sagt
Lehrer Michael Kruse. Die
Realität sieht aber anders aus.
Rund ein Drittel, schätzt Kru-
se, hätten kein Freischwim-
mer-Abzeichen. Das können
sie am Nachmittag nachho-
len. „Ich habe dafür den DL-
RG-Schein gemacht“, erklärt
der 19-jährige Nienburger
Bückers. Auch sein Mitstrei-
ter Jakob Kolbe steht bei an-
deren Kursen unterstützend
am Beckenrand.
Weitere Seminare belegen

die Freiwilligen während des
Einsatzjahres. Das lohnt sich.
Trainerscheine oder andere
Lizenzen kommen dabei rum,
außerdem jedeMenge prakti-
sches Wissen – alles gut für
die Zukunft und die Biogra-
fie. Und noch etwas: Die Be-
schäftigungen böten Mög-
lichkeit, Erfahrungen zu sam-
meln, meint Bückers. Zudem
ließen sich Freiwilligendiens-
te für einige Studiengänge
anrechnen, betont Ebeling.
Weit weg vom Kaffee ko-

chenden und kopierenden

günstigen Helferlein sind die
vier an der IGS. „Wir sind hier
helfende Hände und werden
als Kollegen wahrgenom-
men“, sagt Jonas Ebeling.
Dazu gehört auch die Betreu-
ung der Freizeitangebote. So
kümmern sie sich um den
Freizeitraum und die Biblio-
thek.
Ebelings Schwerpunkt ist

der Umweltschutz. Er leitet
eine „Weltretter-Werkstatt“,
ergänzt mit seinen Gitarren-
kenntnissen aber auch die
Band-Werkstatt, die sein
20-jähriger Mitstreiter Jakob
Kolbe aus Drakenburg orga-
nisiert. Insgesamt will er mit

den Schülerinnen und Schü-
lern viel für die Umwelt tun.
„Wir haben schon Müll ge-
sammelt und befassen uns
mit Müllvermeidung“, sagt
er. Ihn könnte es langfristig in
Richtung Umweltmanage-
ment führen, meint der
19-Jährige aus Wietzen.
Die Freiwilligen sind aber

auch bei Problemen an-
sprechbar. Dafür komme ih-
nen der geringe Abstand zu
den Schülern häufig zugute.
„Bei den Älteren sind wir oft
wie Kumpeltypen, die Jünge-
ren sehen uns schon mehr als
erwachsene Personen“, sagt
die 18-jährige Jessica Lewan-

dowsky aus Neustadt. Sie
möchte „Soziale Arbeit“ stu-
dieren und engagiert sich so
auch an der Schule. Sie wirkt
in der „Willkommens-Klas-
se“, in der viele Kinder mit
wenig Deutschkenntnissen
unterrichtet werden, betreut
aber auch Freizeiträume.
Neben der Begleitung in

den Werkstätten, im Unter-
richt und in Pausen sind sie
auch schonmal bei Schulfahr-
ten mit dabei – auch eine
durchaus angenehme Seite
des Einsatzes, wie sie bestäti-
gen.
Für ihre Einsätze bekom-

men die Freiwilligen vom je-

weiligen Träger, mit denen
die IGS kooperiert, ein soge-
nanntes Taschengeld. Einge-
setzt sind die beiden BFDler
vom ASC Göttingen, für das
FÖJ ist es die Alfred-Toepfer-
Stiftung für Naturschutz und
für das FSJ die Medizinische
Hochschule Hannover
(MHH). Die beschäftigende
Einrichtung, hier die Schule,
zahlt an die jeweiligen Trä-
ger, die sich wiederum um die
Seminare kümmern.

2Wer Interesse an einem der
Freiwilligendienste hat, sollte
sich an der Schule unter Telefon
(05021)886610 melden.

Maximilian Bückers hilft neben anderen Tätigkeiten beim
Schwimmkurs.

Jakob Kolbe (links) und Jonas Ebeling (2. von rechts) musizieren unter anderem mit einer Schulgruppe. FOTOS: SCHMIDETZKI (2)

Jessica Lewandowsky ist an der Schule unterstützend und bera-
tend tätig. FOTO: KRUSE
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Wir bitten um 2 bis 3 Tage Vorbestellung. Außerhalb Liebenau + Liebenauer Heide Service-Bring-Dienst 7,50 €Un
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10 kl. SSchnitzel, 10 SSchaschlik in CCurrysauce,
10 Frikadellen, Pellkartoffelsalat
mit Ei, Bohnensalat f. 10 Pers. 7799,,-

Fleischerei Süchting
Liebenau · Z (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 89,–
Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 89,–
Kalbsgeschnetzeltes
in Sahnesauce, mit Champignons,
Butterreis o. Spätzle, Bohnensalat 99,–
Winterbüfett
Hähnchenkeule, Hähnchenschnitzel,
Lummerbraten, Kartoffelgratin,
Kartoffelsalat, Bohnensalat,
Florida-Krautsalat, belegte Brote 99,–
70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen, kleine
Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat, Th. Mett,
Käse, gefüllte Eier, Brotkorb,
Butter, Nachtisch 119,–
Arkenberger Spargelgemüse
Schweine- oder Hähnchenschnitzel,
Landschinken, Kartoffeln 129,–

Partyservice 2019
Täglich Mo.–Sa. 8.00–18.30 Uhr
So. 8.00–12.30 Uhr
Karfreitag, Ostersonntag,
Ostermontag 8.00–12.30 Uhr
nur Abholung außer Liebenau

XXL-Büfett
Schnitzel, Hähnchenschnitzel, Currywurst,
Schaschlik, Rahmsauce, Gratin,
Kartoffelsalat, Mexikosalat 129,–

Hubertusbraten 95,–
Prinzenbraten 95,–
20 kl. S.-Rouladen 89,–
20 kl. R.-Rouladen 95,–

Jeweils mit Beilagen nach Wahl.

Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 85,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 85,–
20 Schaschlik
in Paprikasauce,
Ofenkartoffeln oder
Kartoffelsalat, Krautsalat 85,–
20 Hähnchenschnitzel
Cocktailsauce,
Reisgemüsepfanne 85,–
Gyros überbacken
in Rotweinsauce,
Butterreis, Krautsalat 89,–
Schweinefiletspieße
in Paprikasauce, Djuvecreis,
Krautsalat 89,–
Schweinefiletmedaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 89,–

Süchtings Hochzeitssuppe
m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 49,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 49,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 69,–
20 kleine Schnitzel
mit Sauce nach Wahl,
Ofenkartoffeln 69,–
Schweinehaxen
Sauerkraut oder Krautsalat,
Kartoffelbrei oder Brot 75,–
Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 79,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 79,–

Mo.: Jägerhackbraten
Kartoffelbrei, Sauce,
Leipzigerallerlei 5,00

Di.: Paprika-Zwiebelgulasch
Kartoffeln, Salat 5,00

Mi.: Schinkencurrywurst
Ofenkartoffeln,
Curryzwiebelsauce 5,00

Do.: Sahneschnitzel
Kroketten, Salat 5,00

Fr.: Karfreitag

Sa.: Hochzeitssuppe 3,00
Ochsenbäckchen
in Schalottenrotweinsauce,
Butterspätzle, Bohnensalat 7,95

Warmes Mittagessen:

Th. Mett
frisch . . . . . . 100 g –,65
Schinkenschnitzel
a. d. Oberschale 100 g –,79
Zwiebelgrill-
steaks . . . . 100 g –,89
Kalbsbraten
aus der Kugel . 100 g 1,49
Kalbsschnitzel
. . . . . . . . . . . 100 g 1,69

Rinderfilet 100 g 2,99
Kasseleraufschnitt
. . . . . . . . . . . 100 g 1,29
10 Bratwürste
. . . . . . . . . . . Paket 7,49
5 Käsebratwürste
oder -griller . . Paket 4,99
Osterhasimettwurst
. . . . . . . . . . . Stück 5,99

Unsere Wochenangebote vom 15.4. bis 20.4.2019:

Wochen-
knüller

Rinderrouladen
aus der Oberschale
gefüllt oder natur kg 9,99

Konfirmationsmenü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet, Hähnchenbrust,
Kartoffeln, Kaisergemüse, Karottensalat,
Nachtisch 139,–
Konfirmationsmenü 2
Rindfleischsuppe, Schweine- u. Rinderrouladen,
Rotkohl, Kartoffeln, Krautsalat, Nachtisch 139,–



Kultur in
der Region

Sonntag, 14. April, ab 10
Uhr: Familienflohmarkt, Pe-
tershagen, Altes Amtsgericht.

Sonntag, 14. April, ab 14
Uhr: Museumstag im He-
ringsfängermuseum Heim-
sen, Petershagen. Ausstel-
lung über die Lebenswelt der
einstigen Heringsfänger.

Sonntag, 14. April, 14 bis 17
Uhr: Museumstag Ilser Web-
stube, Petershagen. Tag der
offenen Tür mit Vorführun-
gen an 13 Handwebstühlen.

Sonntag, 14. April, 15 und 18
Uhr: Unsere kleine Stadt,
Weyhe. Theater. Schauspiel
von Thornton Wilder.

Montag, 15. April bis Don-
nerstag, 18. April: Lachen
steckt an! – Workshop, Nien-
burg. Kulturwerk/Theater.
Theater-Ferien-Werkstatt für
Kids von 12 bis 16 Jahren.

Freitag, 19. April, ab 10 Uhr:
Schmetterling verbindet –
Ausstellung, Bad Rehburg.
Romantik. Junge Kunst der
Malschule Mittelweser und
WIN Nienburg.

Donnerstag, 18. April, 19.30
Uhr: Die Migrantigen – Film,
Windheim. Haus No.2. Kino
auf der Deele.

Donnerstag, 18. April, 20
Uhr: Nachdem ich mich hier
versammelt habe... Weyhe.
Theater. Die tierisch satiri-
sche Heinz Erhardt-Revue
von und mit Thorsten Hamer.

Samstag, 20. April, ab 13
Uhr: Osterwerkstatt – für Kids
ab sechs Jahren, Petersha-
gen. Glashütte Gernheim.
G l a s e i e r-Ma rmo r i e r en ,
Schmetterlinge aus Pappma-
ché, Besuch eines Imkers und
Ostereiersuche.

Samstag, 20. April, 22 Uhr:
Feathered Mason – live, Wey-
he. Shakespeare’s Theater-
Pub.

Sonntag, 21. April, 11 Uhr –
18 Uhr: Bildersprachen. Syke,
Vorwerk. Internationale Ge-
meinschaftsausstellung zeit-
genössischer Kunst.

Sonntag, 21. April, 11.15
Uhr: Osterfahrten mit der
Museums-Eisenbahn, Bruch-
hausen-Vilsen. DH

2www.mittelweser-events.de

Sterne im
Dunkeln

„ S t e r n e
sieht man
nur im Dun-
keln“ ist der
B u c h t i p p
der Woche:
Eigentlich

ist Anni
g lü ck l i ch .
Mit ihrem
Langzeitfreund Thies lebt sie
in einem hübschen Bremer
Häuschen, ihr Geld verdient
sie als Game-Designerin, und
in ihrer Freizeit entwirft sie
Poster- und Postkartenmoti-
ve.
Doch dann will ihr Chef,

dass sie das neue Büro in Ber-
lin leitet. Und Thies will auf
einmal heiraten. Nur Anni
weiß nicht mehr, was sie will.
Da meldet sich ihre Jugend-
freundin Maria aus Norder-
ney, und Anni beschließt
spontan, eine Auszeit zu neh-
men. Sechs Wochen Sand
und Wind, Sterne und Meer –
einfach mal durchpusten las-
sen. Danach sieht sicher alles
anders aus. Wie anders, das
hätte Anni sich allerdings
nicht träumen lassen ...
Erfrischend lebensnah, hei-

ter und charmant. Eine be-
zaubernde Sommerlektüre.

DH

2Gelesen von Angela May,
Bücher Leseberg: Werkmeister,
Meike; Sterne sieht man nur im
Dunkeln. Goldmann-Verlag, 320
Seiten, zehn Euro.

FalkoWeerts schnackt in Eystrup
NDR-Moderator kommt mit „Achtersinnige Geschichten ut dat Lewen“ – auf Plattdeutsch

EYSTRUP. Am Samstag, 18.
Mai, 19 Uhr, ist auf Einladung
des Heimatvereins Eystrup
der bekannte Plattsnacker
Falko Weerts zu Gast im Al-
ten Güterschuppen.
Weerts ist vielen bekannt

als langjähriger Moderator
der Fernsehsendung „Talk up
Platt“. Er hat diverse Bücher
in plattdeutscher Sprache ge-
schrieben. Unvergessen sind
auch seine plattdeutschen
Nachrichten bei Radio Bre-
men. Ebenfalls war er jahre-
lang plattdeutscher Kommen-
tator beim „Sport-Club“.
Begleitet wird Falko Weerts

bei seinem Auftritt in Eystrup
vom Akkorden-Duo Cornelia
und Klaus Kasimirs sowie
Helmut Fellermann, den viele
kennen als „Hinnerk Ach-

terndiek“ mit seinen achter-
sinnigen Geschichten. Das

Multitalent wird die Veran-
staltung mit seinem Saxo-

phon begleiten und ebenfalls
Geschichten „vertellen“.
Weerts und Fellermann er-

zählen von ihren Enkelkin-
dern, die sie als „Nachtisch
ihres Lebens“ bezeichnen,
und machen sich „op Platt“
Gedanken über Schönheits-
königinnen und Bodymaßin-
dex und philosophieren über
Politik und Essgewohnheiten.

DH

2Karten für diesen unterhalt-
samen Abend gibt es ab sofort
in Koopmanns Laden und bei
der Volksbank Eystrup für zwölf
Euro; Abendkasse: 15 Euro. Te-
lefonische Reservierungen bei
Horst Wyss unter (04254)769.

2www.heimatverein-eystrup.
de

Falko Weerts am Mikrofon. FOTO: WEERTS

Küstenlicht auf Fotos festgehalten
Ausstellung über Norwegen entlang der Hurtigroute wird heute eröffnet / Tagesausstellungen nur heute auf Ehmken Hoff mit Papierkunst und Wolle

DÖRVERDEN. Das Kulturgut
Ehmken Hoff in Dörverden
präsentiert sich heute wieder
als vielfältiges Ausflugsziel:
mit Fotoausstellung, früh-
lingshafter Tagessausstellung
im Café und Pflanzenmarkt
mit alten Handwerk. Im Aus-
stellungsraum wird um 15
Uhr die Ausstellung „Küsten-
licht“ mit Bildern aus Norwe-
gen eröffnet.
Die Fotografien der Aus-

stellung „Küstenlicht“ von
Jörg Weyde sind auf insge-
samt vier Reisen entlang der
norwegischen Hurtigrute ent-
standen. Eine Reise hat im
Herbst stattgefunden (Ende
August, Anfang September).
Der Beginn war in Kirkenes
und führte südgehend bis
nach Bergen. Drei weitere
Reisen haben im Winter (im
Februar und März) stattge-
funden und führten sowohl
über die nordgehende als

auch über die südgehende
Route.
Jörg Weyde fühlt sich vom

Norden Europas besonders
angesprochen, deshalb zog es
ihn immer wieder nach Nor-
wegen, um das fantastische
Licht der Nordhalbkugel zu

unterschiedlichen Jahreszei-
ten einzufangen.
Fotografieren heißt für ihn:

Malen mit Licht! „Und gera-
de das ‚Winterlicht‘ hat sei-
nen ganz besonderen Reiz“,
findet der Fotograf. Sei es der
lila Himmel kurz nach Son-

nenuntergang oder die von
unten beschienenen Wolken
bei Sonnenaufgang, die in
der Sonne leuchtenden bun-
ten Häuser der Ortschaften
oder der stahlblaue Himmel
mit schneebedeckten Bergen.
„All diese Motive üben ihre
ganz eigene Faszination aus.“

”Fotografieren heißt
„Malen mit Licht“.
Jörg Weyde, Fotograf

Aber auch die oft kargen
Landschaften haben ihren
speziellen Reiz, um fotogra-
fisch umgesetzt zu werden.
Sowohl Nordnorwegen mit
seinen Eis- und Winterland-
schaften, als auch die Süd-
küste Norwegens mit ihren
Inseln, Fjorden und einer grü-
nen Landschaft sind für Land-
schaftsfotografen ein hochin-

teressantes Ziel.
Diese nördliche Natur und

dieses ganz besondere Licht
einzufangen, löst bei Jörg
Weyde eine große Begeiste-
rung aus.
Eröffnet wird die Ausstel-

lung mit einer Vernissage am
heutigen Sonntag um 15 Uhr.
Bis zum 19. Mai ist die Aus-
stellung jeweils sonntags von
14 bis 17 Uhr auf dem Kultur-
gut Ehmken Hoff zu besichti-
gen. Im Zuge eines Sonntags-
ausflugs bietet sich also eine
gute Gelegenheit, einen Blick
auf die Fotografien im Aus-
stellungsraum des Kulturgu-
tes zu werfen, mit dem Foto-
grafen ins Gespräch zu kom-
men und die Motive auf sich
wirken zu lassen.
Außerdem sind heute noch

zwei Tagesausstellungen zu
sehen: Frühlingshaftes im
Sonntagscafé bieten neue
schicke Accessoires in fröhli-

chen Farben, die von Marion
Schulze gefertigt und heute
ab 14 Uhr im Café des Kultur-
gutes Ehmken Hoff präsen-
tiert werden. Auch neue
Schuhmodelle für Babys hat
die Künstlerin im Angebot –
eine schöne Geschenkidee
zur Begrüßung neuer Erden-
bürger.
Außerdem werden beson-

dere Dekorationselemente
aus Büchern von Brigitte Kehr
hergestellt. Auch sie zeigt
ihre Werkstücke der Buch-
faltkunst, darunter niedliche
Katzen, Mäuse und Hunde,
heute ab 14 Uhr im Café.
Im Café werden wie an je-

dem Sonntag köstliche Tor-
ten, Kaffee und Tee angebo-
ten. Zudem findet heute der
Pflanzenmarkt auf dem Kul-
turgut statt, der neben einem
reichen Angebot für den Gar-
ten auch altes Handwerk
zeigt. DHJörg Weyde stellt Norwegen-Fotografien aus. FOTO: WEYDE

„Nussknacker“ kommt wieder
Russisches Ballettfestival Moskau ist am 26. November zu Gast im Nienburger Theater

NIENBURG. Der „Nusskna-
cker“ ist eine beliebte Kin-
dergeschichte, die sich auch
auf den Tanz- und Bühnenbö-
den zu einem Weltklassiker
des Balletts entwickelt hat.
Am Dienstag, 26. November,
um 20 Uhr führt das Russi-
sche Ballettfestival Moskau
diesen Klassiker im Nienbur-
ger Theater auf dem Horn-
werk auf. Die Geschichte ist
so weihnachtlich wie der Duft
von Bratäpfeln oder das Glit-
zern von Lametta und ver-
zückt immer wieder Jung und
Alt.
Das 1892 uraufgeführte

Stück ist eines der legendär-
en „Tschaikowsky-Petipa-
Ballette“ und gehört zweifels-
ohne zu den beliebtesten Bal-
lettklassikern. Die Geschich-
te der kleinen Marie, welche
am Weihnachtsabend einen
Nussknacker von Ihrem On-
kel Drosselmeier geschenkt
bekommt und davon träumt,
dass er sich in einen Mär-
chenprinzen verwandelt, fas-
ziniert jedes Jahr aufs Neue.
Der packende Kampf des
Zinnsoldaten gegen den
Mäusekönig, oder die Reise
durch die Zauberwelt bezau-
bern Kinder und versetzen
Erwachsene in Ihre Kindheit
zurück. Die märchenhafte In-
szenierung von Petipa und
die unvergleichliche Musik

von Tschaikowsky schaffen
es, auf der Bühne eine Vollen-
dung im Zusammenspiel von
Choreografie und Kompositi-
on zu schaffen. Die Kunst,
eine Geschichte mit Hilfe von
Tanz und Musik zu erzählen,
begeistert das Publikum im-
mer wieder neu.
Das Russische Ballettfesti-

val Moskau ist ab November
mit über 80 Auftritten im ge-

samten Bundesgebiet zu se-
hen. Das 45-köpfige, preisge-
krönte Ensemble des Russi-
schen Staatstheaters für Oper
und Ballett Ufa aus der Hei-
matstadt Rudolf Nurejews,
gastierte mehrfach in Brasili-
en, den Niederlanden, China,
Mexiko, Portugal, den USA,
Thailand und Frankreich. DH

2Karten sind erhältlich an der

Theaterkasse im Stadtkontor,
Kirchplatz 4 in Nienburg, Tele-
fon (0 50 21) 8 72 64 und 8 73
56, Fax (0 50 21) 87 5 83 56,
per E-Mail an theaterkasse@ni-
enburg.de sowie unter www.
theater.nienburg.de. Die Thea-
terkasse ist montags bis don-
nerstags von 9 bis 16 Uhr und
freitags von 9 bis 13 Uhr offen.

2www.theater.nienburg.de

Das russische Ballettfestival Moskau präsentiert in Nienburg den Ballettklassiker „Nussknacker“ von
Tschaikowsky. FOTO: KLASSIK KONZERT DRESDEN

Heute öffentliche
Museumsführung
NIENBURG. Im Rahmen der
Sonderausstellung „Gott er-
barme es – Der Dreißigjährige
Krieg an der Mittelweser“
bietet das Museum Nienburg
heute um 15 Uhr eine öffentli-
che Führung durch die Aus-
stellung an.
In der Führung erfahren die

Besucher beispielsweise von
der Belagerung Nienburgs
durch Tilly und die Besetzung
durch die schwedischen
Truppen. DH
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IN KÜRZE Sich gegen Hasskommentare schützen
Schülerinnen und Schüler der IGS bei Workshop „Hatespeech“ an der Evangelischen Akademie Loccum

NIENBURG/LOCCUM. 24 Schü-
lerInnen der Integrierten Ge-
samtschule aus Nienburg ha-
ben auf Einladung des „Ar-
beitskreises Stolpersteine
Rehburg-Loccum“ am Work-
shop „Hatespeech“ teilge-
nommen. Veranstalter war
die Evangelische Akademie
Loccum, die wiederum einen
Referenten der Evangeli-
schen Akademie zu Berlin
vermittelt hatte. Timo Verse-
mann von den NetzTeufeln
aus Berlin erklärte: „Bei Ha-
tespeech handelt es sich um
Kommentare, die gruppenbe-
zogene Menschenfeindlich-
keit unterstützen; so zum Bei-
spiel Herabsetzungen von
Ausländern, Arbeitslosen,
Homosexuellen, Juden, Mus-
lime, Frauen.“
Ein Alltag ohne „social me-

dia“ ist heute kaum noch vor-
stellbar. Doch Cybermob-
bing, Shitstorms und beleidi-
gende oder diskriminierende
Beiträge nehmen immermehr
zu. Nach einer theoretischen
Einführung entwickelten die
Schülergruppen daher Strate-
gien im Umgang mit diesen
Hasskommentaren, die als
„Hatespeech“ bezeichnet
werden. Timo Versemann
gab den Jugendlichen einen
Methodenkoffer an die Hand,
mit dem sie eigene Beiträge
auf negative Kommentare
„posten“ sollten. Die entstan-
denen Antworten wurden
mithilfe von Plakaten präsen-
tiert und reflektiert. Doch wie
soll mit beleidigenden Kom-
mentaren umgegangen wer-
den? Hier eine kleine Aus-
wahl der vermittelten Strate-
gien im Umgang mit Hass-
kommentaren:
Es wird empfohlen sachlich

zu diskutieren, sich selbst zu
positionieren, sich mit den
„Opfern“ zu solidarisieren
oder mit Humor und Ironie zu

antworten (etwa in Form von
„Memes“: Das sind Bilder,

die mit neuen Texten kombi-
niert werden; es sind Insider-

Witze der Netzgemeinde).
Man sollte aber auch mal ig-

norieren oder intervenieren,
das heißt einen bösen Kom-
mentar löschen lassen, ihn
melden oder gegebenenfalls
auch anzeigen.
In der Blitzlichtrunde ga-

ben alle Jugendlichen an,
gute Anregungen mitgenom-
men zu haben; entweder für
den eigenen Umgang aber
auch als Unterstützung für
andere oder als Reaktion auf
Hasskommentare. Das Ziel
der Kommentare sollte ein
freundlicherer Umgang sein,
also eher eine Netzsprache
im Sinne von Hopespeech!
Referent Timo verwies am

Ende auf Aktionen der Face-
book-Gruppe „Ich bin hier“,
die aktiv gegen Hasskom-
mentare und Hetze im Netz
vorgeht; ihr Ziel ist es, das
Diskussionsklima im Netz zu
verbessern. Sie liken zum
Beispiel respektvoll und sach-
lich verfasste Kommentare
und teilen diese.
Am Ende entwickelte sich

auf Nachfrage der Jugendli-
chen noch eine Diskussion
zum aktuellen Paragraphen
13 (jetzt 17) zum Urheberrecht
und den teils umstrittenen Up-
load-Filtern. Da einige Schü-
ler etwa Videos aus Sport-
oder Tanzgruppen hochladen,
zeigten sie persönliches Inter-
esse. Auch hier war Timo der
richtige Ansprechpartner.
Weitere Kontakte finden Inte-
ressierte auf der Website:
netzteufel.eaberlin.de.
Am Nachmittag wurde der

Workshop für 20 Multiplika-
torInnen angeboten; auch
hier nahmen Lehrkräfte, Er-
zieherInnen sowie Mitarbei-
terinnen der Kirchen und der
Jugendarbeit teil. Ihnen geht
es darum, präventiv einen
verantwortungsbewussten
und respektvollen Umgang
mit den sozialen Medien zu
begleiten. DH

Hasskommentare waren Thema des Workshops, an dem Schülerinnen und Schüler der IGS Nienburg
auf Einladung des „Arbeitskreises Stolpersteine“ in Loccum teilnahmen. FOTO: IGS NIENBURG

SV Heemsen lädt
ein zu „Walk & Talk“
HEEMSEN. Zu „Walk & Talk“
lädt der SV Heemsen Mit-
glieder wie Nichtmitglieder
am Sonntag, dem 28. April,
ein. Treffpunkt ist um 11 Uhr
vor der Sporthalle. Nach ei-
ner gemeinsamen Aufwärm-
phase besteht die Möglich-
keit, in den Gruppen Anfän-
ger, Fortgeschrittene und
Schnupper-Walker zu star-
ten. Zur Halle zurückgekehrt,
klingt die Veranstaltung bei
Gegrilltem, selbstgemachten
Salaten und kalten Geträn-
ken aus. Die Walkinggrup-
pen um Christa Hassel und
Rudi Hermerding freuen sich
auf viele Aktive. DH

„Platt in der Mensa“
mit Bianca Wöhlke
HEEMSEN. Am Mittwoch,
dem 24. April, findet in
der Mensa der Grundschu-
le Heemsen die nächste Fol-
ge von „Platt in der Mensa“
statt. Die Zusammenkunft
beginnt wie immer um 15.30
Uhr mit einem gemütlichen
Kaffeetrinken. Ab 16 Uhr
gibt es plattdeutsche Ge-
schichten und Lieder. Special
Guest an diesem Nachmittag
ist Bianca Wöhlke. Die lang-
jährige Kämmerin und bishe-
rige Allgemeine Vertreterin
von Samtgemeindebürger-
meister Koop bewirbt sich
bei der Wahl am 26. Mai um
dessen Nachfolge. Wie im-
mer sind alle Interessierten
willkommen. DH

Rat lädt Heemser
Vereine ein
HEEMSEN. Zu einem Ge-
dankenaustausch lädt der
Rat der Gemeinde Heem-
sen um Bürgermeister Hen-
ry Koch die örtlichen Vereine
am Freitag, dem 26. April,
um 18 Uhr ins Schützenhaus
Anderten ein. Den Auftakt
der Zusammenkunft bilden
Informationen über das ak-
tuelle Geschehen in der Ge-
meinde und hier besonders
über die Planungen im Rah-
men der Dorferneuerung. DH

Kaffeenachmittag
in Drakenburg
DRAKENBURG. Das DRK
Drakenburg lädt Mitglie-
der und Gäste am Mittwoch,
17. April, um 15 Uhr erneut
zu einem Kaffeenachmittag
ins Gemeindehaus ein. An-
meldungen, auch von de-
nen, die abgeholt werden
möchten, nehmen Erna Bier-
mann, Telefon 05024/1818,
oder Eva Bröking, Telefon
05021/924324, entgegen. DH

Ostereiersuche in
Liebenau
LIEBENAU. Der SPD-Orts-
verein Liebenau lädt auch
in diesem Jahr zum Oster-
eiersuchen ein. Am Sonn-
abend, 20. April, gibt es ab
15 Uhr auf dem Gelände der
Kindertagesstätte „Spatzen-
nest“ viele bunte und süße
Überraschungen für die Kin-
der zu entdecken. DH

Stadtkontor und
Bibliothek zu
NIENBURG. Stadtkontor und
die Stadtbibliothek Nienburg
bleiben am Samstag, 20. Ap-
ril, geschlossen. Ab dem 23.
April gelten wieder die nor-
malen Öffnungszeiten, teilt
die Stadtverwaltung mit. DH

Rustikaler Fahrrad-Check
Selbst ein Zwischenstopp bei
einer Reise zur Ostsee hatte
eine Besucherin eingelegt: In
Wendenborstel konnten Gäste
auf dem Hof der Feuerköche
von Quérico ihre Fahrräder für
den Frühling gratis auf ihre
Straßenverkehrstauglichkeit
prüfen lassen. Rund 170 Per-
sonen haben laut Veranstal-
ter den Weg auf das rustika-
le Gelände gefunden. Dort gab
es neben praktischen Tipps
rund ums Fahrrad auch ver-
schiedene spanische Gerich-

te vom Feuer und karamelli-
sierten Butterkuchen aus dem
Lehmbackofen. Zudem seien
nicht nur Kinder, sondern auch
Erwachsene begeistert gewe-
sen von den Darbietungen der
Geschichtenerzählerin Marie.
Vom Zustand der Räder war
Matthias Bohn vom Radstudio
zufrieden. Kleinere Reparatu-
ren hätten er und seine Kolle-
gen vor Ort erledigt, so dass
nicht einmal Mängelberichte
herausgegeben werden muss-
ten. FOTO: KARNEY

Azubis gabenWissenweiter
Aktion machte Station in der Leintorschule

NIENBURG. Zum zweiten Mal
war in diesem Schuljahr die
Azubi-Tournee in der Leintor-
schule Nienburg zu Gast. Da-
bei stellten Auszubildende
aus heimischen Betrieben
ihre Ausbildungsberufe vor
und sprachen mit den Schüle-
rinnen und Schülern des
neunten Jahrgangs über In-
halte ihrer Ausbildung. Eben-
so wurden Wege in die Be-
rufsausbildung erläutert. An-
hand von kleinen Arbeitspro-
ben und interessanten Versu-
chen wurden ihnen auch
praktische Einblicke ermög-
licht.
Die Jugendlichen nutzten

die Gelegenheit, mit den
Azubis der beteiligten Firmen
Oelschläger Metalltechnik
Hoya, BKM Bau, der Volks-
bank, der Bundeswehr und
den Ausbildungsstätten Rahn

ins Gespräch zu kommen.
Die Azubi-Tournee ist Teil

des Projekts RegioSave. Neue
Unternehmen und Schulen,
die Interesse haben, können

sich an Helena Tsolis-Walther
unter Telefon (05021)973635
oder per E-Mail an die Adres-
se tsolis-walther@rahn-aus-
bildung.de wenden. DH

Infos aus erster Hand bekamen die Jugendlichen. FOTO: RAHN

Musik und Tanz für alle ab 60
NIENBURG. Zu einem Musik-
und Tanzcafé laden die Stadt
Nienburg und der Senioren-
beirat alle ab 60 Jahren für
Donnerstag, 25. April, ab um
15.30 Uhr ins „Restaurant am
Bürgerpark“ in Nienburg ein.

Einlass ist bereits ab 14.30
Uhr. Die Eintrittskarten sind
für fünf Euro (bei Vorlage des
Nienburg-Passes für 2,50
Euro) an der Theaterkasse im
Stadtkontor am Kirchplatz in
Nienburg erhältlich. DH
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√ Fürsorglicheee Zuwendung und Rundum­
versorgung aaauf privater Basis.

√ Optimale häusliche Betreuung und Pflege
mit sehr hohhhem Qualitätsstandard.

√ Bezahlbare uuund kompetente Hilfe für Sie
selbst oder Ihren Angehörigen.

√ Profitieren SSSie von unserer Erfahrung.

√ Fü li h Z d d R d

Wir vermitteln Ihnen zuverlässige, erfahrene,
deutschsprachigeee Pflegekräfte aus Polen.

Kontakt unter: 01 73/9 81 32 12 · info@pflegedienst-24stunden.de · www.pflegedienst-24stunden.de

Das Leben zu Hause wieder mehr
genießen – mit der 24-Stunden-Pflege!



„Leih-Hühner“ in der Kita
Im „Spuk-Schloss“ in Leese drehte sich alles um Hahn und Hennen

LEESE. Eine Woche lang ver-
brachten vier Zwergseiden-
hühner und ein Hahn in der
Kindertagesstätte „SpuK-
Schloss“ in Leese. Für alle
Kleinen undGroßen ein span-
nendes und aufregendes Er-
lebnis, das viel Freude und
ein wenig Landleben in die
Kita brachte.
Morgens um 7 Uhr wurden

die ersten Kinder, die eintra-
fen, vom Hahn mit lautem
„Kikeriki“ begrüßt.
Die Zwergseidenhühner

hielten sich im Lichthof der
Kita auf und hatten dort eine
wunderschöne Unterkunft,
sie konnte sich nachts in ei-
nen Stall legen und hatten
Laub, Erde, Moos zum Pi-
cken. Während des Vormitta-
ges wurden sie von den Kin-
dern mit Futter, Wasser und
auch mal Mittagessensresten
versorgt, wobei Nudeln ein-
deutig favorisiert wurden.
Viele interessierte Kinder
standen an der Fensterschei-
be oder begaben sich in den

Innenhof, um das Federvieh
zu beobachten, zu streicheln
oder das Gehege nach Eiern
abzusuchen.
Wie leben Hühner, was

fressen sie, was treibt der
Hahn, wo schlafen sie und
wer legt die Eier……viele
Fragen rund um das Thema
wurden beantwortet und den
Kindern praktisch vermittelt.
Eine erlebnisreiche Woche

für die Kinder, aber auch die
Hühner, ging viel zu schnell
vorbei. DH

Die Kinder fanden die „Leih-Hühner“ super spannend. FOTO: KITA „SPUK-SCHLOSS“ LEESE
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! Beratungsstelle für Kinder, Ju-
gendliche und Eltern, Rühmkorff-
straße 12, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76
! Frauen- undMädchenberatungs-
stelle bei Gewalt, (0 50 21) 6 11 63
! Kontakt- und Informationsstelle
gegen sexuelle Gewalt an Mädchen
und Jungen, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76
! Sozialpsychiatrischer Dienst,
Triemerstraße 17, Nienburg,
(0 50 21) 96 79 49
! Nienburger Frauenhaus,
(0 50 21) 24 24
! DiakonischesWerk,Wilhelmstra-
ße 14, Nienburg, (0 50 21) 97 96 12
! Ambulante Hilfe für alleinste-
hende Wohnungslose, Bahnhof-
straße 3, Nienburg, (0 50 21)
6 67 76
! Paritätisches Sozial- und Bera-
tungszentrum, Kräher Weg 2 (De-
t e rd i n g -Gebäude)N i e nbu rg
(0 50 21) 9 74 50
! AWO, Von-Philipsborn-Str. 2A,
Nienburg, (0 50 21) 6 62 00
! DRK-Kreisverband, Moltkestra-
ße 30, Nienburg (0 50 21) 90 60
! Weißer Ring - Opferschutzorga-
nisation (0 50 21) 9 22 91 22, In-
ternet: www.weisser-ring.de
! GfI Stolzenau - Unterstützung
und Beratung von Menschen mit
Behinderung (0 57 61) 9 02 90

Unserer heutigen Ausgabe -
oder Teilen davon - liegen Prospek-
te folgender Firmen bei:
! Aldi
! Dänisches Bettenlager
! Dodenhof
! Edeka
! Famila
! Getränkehaus Hotze
! Gosewehr
! Hagebaumarkt
! Hansa-Apotheke
! Heineking
! Lidl
! Mögrossa
! Netto
! Quellmed Heilwasser
! Raiffeisen-Markt
! Rewe
! Repo
! Rossmann
! Schumacher Loccum
! Tejo
! Werkers Welt
! Wez

IN KÜRZE

HEUTE IM KINO

Filmpalast Nienburg
Telefon (05021) 3800

After Passion: 18:00, 20:15 Uhr
Captain Marvel: 20:00 Uhr
Der Junge muss an die frische
Luft: 11:00 Uhr
Drachenzähmen leicht gemacht
3: Die geheime Welt: 14:30 Uhr
Dumbo: 14:00, 16:00 Uhr
Green Book - Eine besondere
Freundschaft: 11:00 Uhr
Hellboy - Call Of Darkness: 17:00,
20:00 Uhr
Ostwind 4 - Aris Ankunft: 18:00
Uhr
Willkommen im Wunder Park:
11:00, 14:00, 16:00 Uhr

Filmhof Hoya
Telefon (04251) 2336

After Passion: 16:15, 19:30 Uhr
Bundesliga Live über Sky oder
Eurosport: 13:30, 15:30, 18:00
Uhr
Dumbo: 14:30 Uhr
Monsieur Claude 2: 18:15, 20:15
Uhr
Rocca verändert die Welt: 14:00
Uhr
Trautmann: 19:30 Uhr
Weil du nur einmal lebst - Die To-
ten Hosen auf Tour: 17:00 Uhr
Willkommen im Wunder Park:
15:00, 17:00 Uhr

BEILAGEN

- VEREINE INFORMIEREN - VEREINE INFORMIEREN -

RÄTSELN MIT DER HARKE AM SONNTAG

Der Ortsverein des DRK Lemke-
Oyle lädt alle Mitglieder und Gäste
zum Bingospielen am Dienstag, 16.
April, ein. Der Nachmittag beginnt
mit einem gemütlichen Kaffeetrin-
ken, bevor das Spiel startet. Los

geht es um 15 Uhr in der DRK-Sozi-
alstation Lemke.

Bei den VHS-Mühlensenioren
Landesbergen ist am Mittwoch, 17.
April, ab 15 Uhr Inge Branding zu

Gast. Sie gibt in der Landesberger
Mühle Eindrücke über die Spuren
und das Leben bedeutender
Frauen aus der Region und zum
100-jährigen Frauenwahlrecht
– bei Kuchen und Kaffee.

NOTDIENSTE IN STADT UND KREIS

! Feuerwehr und Rettungsdienst
Telefon 1 12
! Rettungsleitstelle/Kranken-
transport: Telefon 1 92 22 (Vorwahl
0 5021mitMobiltelefon)
! Bereitschaftsdienst der nieder-
gelassenenÄrzte: Telefon 116 117
! Krankenhaus Nienburg: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 21 Uhr,Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 12 und 18 bis 21
Uhr
! Krankenhaus Stolzenau: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 20 Uhr,
Mittwoch,Freitag 18 bis 20Uhr,Sonn-
abend,Sonntag,Feiertage9bis 11 und
18bis 20 Uhr
! Krankenhaus Sulingen: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch,Freitag 18 bis 20Uhr,Sonn-
abend,Sonntag 10bis 12 und 17bis 19
Uhr
! Krankenhaus Verden: Montag,
Dienstag, Donnerstag 18 bis 22 Uhr,
Mittwoch, Freitag 15 bis 22 Uhr, Sonn-
tag 10 bis 13Uhr und 17 bis 20Uhr

Augenarzt
zu erreichen unter (0 42 31)
97 53 45; Sprechstunden 10 bis 16
Uhr Zahnärzte
Sprechstunde von 11 bis 12 Uhr

Nienburg:
Anja-Christine Hahn, Rohrsen, Hof-
str. 1 (0 50 24) 9 41 42
Südkreis:
Karin Brandt, Warmsen, Bohnhors-
ter Straße 2, (0 57 67) 3 43

Apotheken
Sonntag 8.30 Uhr bis Montag 8.30
Uhr
Nienburg: Domino-Apotheke, Al-
ter Kirchweg 1, Rohrsen, (0 50 24)
7 65
Liebenau, Uchte, Steyerberg,
Stolzenau: Rats-Apotheke Uchte,
Mühlenstr. 19 (0 57 63)9 60 90
Hoya, Asendorf, Martfeld, Bruch-
hausen-Vilsen: Stern-Apothe-
ke, Martfeld, Alte Bremer Straße 1,
(0 42 55) 2 77
Rehburg-Loccum: Apotheke
Bad Rehburg, Alte Poststraße 10,
(0 50 37) 9 85 4

DIE BÄDER IN DER REGION

Nienburg: Badelandschaft:
Montag und Mittwoch bis Frei-
tag 6.30 bis 21 Uhr, Dienstag
6.30 bis 20 Uhr, Sonnabend 11
bis 21 Uhr, Sonn- und Feiertage
8 bis 19 Uhr. Saunalandschaft:
Montag Damensauna 10 bis 22
Uhr, Dienstag bis Freitag 12 bis
22 Uhr, Sonnabend 11 bis 23
Uhr, Sonn- und Feiertage 10 bis
19 Uhr. Relaxbecken: Montag bis
Freitag 9 bis 21.30 Uhr, Sonn-
abend 11 bis 21.30 Uhr, Sonn-
und Feiertage 9 bis 19 Uhr
Essern: Mittwoch und Donners-
tag 16 bis 18 Uhr
Liebenau: Montag und Don-
nerstag geschlossen, Diens-
tag und Mittwoch 15 bis 19 Uhr,
Freitag 15.30 bis 20 Uhr, Sonn-
abend 7.30 bis 12 Uhr und 13 bis
17 Uhr, Sonntag 8 bis 13 Uhr

Rehburg: Hallenbad: Dienstag
bis Donnerstag 13 bis 21 Uhr,
Freitag 7 bis 22 Uhr, Sonnabend
7 bis 18 Uhr, Sonntag 8 bis 17
Uhr; jeden letzten Sonntag im
Montag Frauenschwimmen 17
bis 19 Uhr
Steimbke: Hallenbad und Sau-
na aufgrund eines technischen
Schadens vorübergehend ge-
schlossen
Warmsen: Hallenbad: Montag
15 bis 21.30 Uhr, Dienstag und
Mittwoch 15 und 19 Uhr, Don-
nerstag 15 bis 21.30 Uhr, Frei-
tag 15 bis 20 Uhr. Sauna: Her-
ren Montag 15 bis 21.30 Uhr
und Freitag 15 bis 20 Uhr, Da-
men Dienstag 15 bis 20 Uhr und
Donnerstag 15 bis 21.30 Uhr,
Gemischt Mittwoch 15 bis 21.30
Uhr

Sonntag, 14. April 2019 · Nr. 15Leserservice8 DIE HARKE am Sonntag



Den Nienburger Gin gibt es jetzt in Gastronomie uuund Handel.
Foto: Kristen

Vincenzo Arndt und Paaatrick Kubiak am Brennkessel.
Foto: Vazzano

EIN FEINER TROPFENNN MIT
BESTEM AUS DER REEEGION
Nienburger Gin mit heimischer Note

PROBIEREN, FEIERN
UND KÖNIGIN KÜREN
Das erste Nienburger Spargel-Gin-Festival

E r unterscheidet sich von vielen
anderen seiner Gattung durch die
besondere Auswahl der Zutaten, zu

denen auch Erdbeeren, Honig und Spargel
gehören. „Von Nienburg für Nienburg“,
sagt Vincenzo Arndt, Geschäftsführer des
Vier Jahreszeiten in Marklohe.

Produziert und abgefüllt wird der Nienbur-
ger Gin in einer kleinen Privatbrennerei in
Hannover. Hergestellt wird er aber nach
einem lang erprobten Rezept der
Vier Jahreszeiten-Restaurants. Der
Gin soll mittelfristig überall dort
verkauft werden, wo es regionale
Produkte gibt. BARzzano-Barleiter
Patrick Kubiak empfiehlt den Nien-

burger Gin besonders in Varianten mit wei-
teren regionalen Zutaten. „Frisch gestochen“
etwa ist ein Aperitif, in den neben dem Gin
noch Erdbeermarmelade, Tonic Water und
saisonal eine Spargelstange kommt. Eben-
falls mit Erdbeeren – außerdem mit Wild-
beerenlimo – wird die „Wilde Nienburge-
rin“ gemischt. Beide können Besucher beim
ersten Nienburger Spargel-Gin-Festival am
30. April probieren. nis

L os geht es um 19 Uhr im Garten
des Restaurants. Gäste erhalten ei-
nen Gratis-Aperitif und dürfen sich

auf ein kleines Gin-Tasting freuen. Später
gibt es auf Wunsch ein Spargel-Satt-Büfett
in Kombination mit exklusiven Straußen-
produkten, unter anderem mit Wacholder-
Schinken und Pastrami.
Zudem soll bei dem Fest im Anschluss an
das Essen die 1. Nienburger Gin-Königin

erfolgen. Bewerbungen sind noch möglich
per E-Mail an schreib@dominikkristen.de.
Die Kür wird die gebürtige Nienburgerin
Christina Grass (Miss Norddeutschland)
vornehmen. Ebenfalls dabei sind Medine
Alarslan (Vier Jahreszeiten Cosmetics) und
Vincent Weidig (Rossgoschen Gin Hanno-
ver) sowie Top-Fotograf Dominik Kristen.
Für Musik sorgt die beliebte Partyband „Mr.
Moonlight“. Gäste erfahren jede Menge

Wissenswertes über Gin im All-
gemeinen und zur Geschichte
des Nienburger Gins. Beratung
zum Trend-Getränk und den

Möglichhhkeiten, die Gin bietet, bieten „Gin-
Feen“ annn sogenannten Gin-Candy-Bars.
Außerdeeem dabei ist mit Tobias Rickes
ein junnnger Winzer, mit dem die „Vier
Jahreszeeeiten“-Restaurants und die BAAARzzRzza-
no zusaaammenarbeiten. „Seine Weine sind
die perfffekte Spargelbegleitung“, sagt Res-
taurant---Chef Vincenzo Arndt. Überzzzeugen
können sich Gäste außerdem vom neuen
„Vier Jaaahreszeiten-Kellerbier“.
Der Einnntritt selbst inklusive Aperitiiif und
Tasting ist frei. Zu zahlen sind nuuur das
Büfett (((19,90 Euro) und die weitereeen Ge-
tränke. Natürlich kann der Nienburgeeer Gin
dort auccch direkt zum Sonderpreis von 29,90
Euro staaatt 34,90 Euro pro Flasche gggekauft
werden... nis

Marklohe. Beim ersten Nienburger Spargel-Gin-
Festival am Dienstag, 30. April, wollen die Schöpfer
den „Nienburger Gin“ vorstellen – und einiges mehr.
Im Anschluss können Besucher im „Vier Jahreszei-
ten“ Marklohe in den Mai tanzen.

Nienburg. Der Gin ist
wieder beliebt. Seit Jah-
ren erfreut sich der Wa-
cholder-Schnaps wieder
wachsender Beliebtheit.
Das haben auch die Ver-
antwortlichen der Vier
Jahreszeiten-Restau-
rants erkannt und nun
mit dem „Nienburger
Gin“ ein echtes Regio-
nalprodukt entworfen.

Dein zuverlässiger Partner
in Sachen

Blumendekoration!

Mr. Moonlight spielt zum „Tanz in den Mai“.
Foto: Mr. Moonlight

Wein vonnnWinzer Tobias Rickes wird angeeeboten.
Foto: Rickes

WORAUS BESTEHT DER GIN?

Zutaten sind Wacholder, Koriander, Kardamo
m,

Thymian, Rosmarin, Lorbeerbl
ätter, Nelken, Anis,

Erdbeeren, Honig, Orange, Zit
rone und Spargel.

VIER JAHRESZEITEN 3 x in Ihrer Nähe

SCHESSINGHAUSEN
Tel.: 05027 | 94 99 98

MARKLOHE
Tel.: 05021 | 9 15 07 42

LOCCUM
Tel.: 05766 | 208

TANZ IN DENMAI

– NIENBURGER SPARGEL-GIN-FESTIVAL –

FREIER EINTRITT

PROGRAMM

ab 17 Uhr Einlass

17 bis 19 Uhr Wahl der Gin-Königin

19 Uhr Empfang im römischen Rosengarten

20 Uhr Beginn des Spargel-Büfetts

21 Uhr Kür der Gin-Königin von Christina Grass

ab 21.30 Uhr Tanz in den Mai mit Mr. Moonlight

- Anzeige -

Reservieren Sie Ihre Tische auch online · www.restaurant-vj.de



Der „Wohnungsnot“ entgegentreten
Nistkästen im Naturpark Steinhuder Meer bauen als Ferienaktion

STEINHUDE. Nistkästen kön-
nen Kinder und Jugendlicher
am Mittwoch, 17. April, von
11 bis 17 Uhr im Naturpark-
Infozentrum im Steinhuder
Scheunenviertel bauen.
Fehlende Nist- und Brut-

möglichkeiten werden für
viele heimische Vogelarten
zunehmend zum Problem,

teilen die Veranstalter mit.
„Wir Menschen haben einen
großen Teil der natürlichen
Lebensräume dermaßen stark
verändert, dass die Vögel da-
rin kaum noch natürliche
Nistplätze finden – oder wir
haben die Habitate gar völlig
zerstört“, heißt es weiter. Die-
se „Wohnungsnot“ sei mit da-

für verantwortlich, dass die
Zahl der Bruten vieler Vogel-
arten rückläufig sei. Aus die-
sem Grunde lädt der Natur-
park Steinhuder Meer im
Rahmen einer Ferienaktion
ein, Nistkästen zu bauen. DH

2Anmeldungen sind nötig un-
ter Telefon (05033)939134.

SoVDWarmsen
bietet Tagestour an
WARMSEN. Der SoVD
Warmsen lädt am Sonn-
abend, 11. Mai, zu einer Ta-
gestour ein. Im Preis von
47,50 Euro sind inbegrif-
fen: die Besichtigung des
Till-Eulenspiegel-Museums
in Schöppenstedt, der Emp-
fang durch den „Singen-
den Wirt“ im Traditionsgast-
haus Voigt mit Spargeles-
sen, eine Elm-Rundfahrt und
ein musikalischer Nachmit-
tag mit Kaffee und Kuchen.
Gestartet wird um 7:45 Uhr
an der Sparkasse in Warm-
sen. Anmeldungen nimmt
Benno Kauls unter Telefon
05767/1091 entgegen. DH

Englisch für den
Urlaub
STOLZENAU. Anna Junghä-
nel führt ab Freitag, 26. Ap-
ril, von 17 bis 18:30 Uhr wie-
der durch den beliebten
Kurs „Englisch für den Ur-
laub“ für Teilnehmende ohne
oder mit geringen Vorkennt-
nissen. Eine vorherige An-
meldung per E-Mail an VHS-
Stolzenau@gmx.de oder Te-
lefon 05761/90 262 09 ist
erforderlich. Die Kursgebühr
beträgt 54 Euro. Der Kurs
beginnt im Gymnasium, Zum
Ravensberg 3, in Stolzenau.

DH

Hatha Yoga bei der
VHS Stolzenau
STOLZENAU. Veronica La-
mers führt ab Mittwoch, 24.
April, von 18:30 bis 20 Uhr
im Haus der Generationen,
Oldemeyerstraße 9, in Stol-
zenau durch einen neuen
Hatha-Yoga-Kurs. Das Ange-
bot richtet sich auch an Teil-
nehmende mit geringen Yo-
ga-Erfahrungen. Eine vorhe-
rige Anmeldung per E-Mail
an VHS-Stolzenau@gmx.de
oder unter 05761/90 262 09
ist erforderlich. Die Kursge-
bühr beträgt 60 Euro. DH

IN KÜRZE

Für Flohmarkt in
Magelsen anmelden
MAGELSEN. Am Samstag,
27. April, findet zum dritten
Mal der Flohmarkt in Magel-
sen „Up‘n Brink“/Alter Sport-
platz statt. Verkäufer können
sich bis zum 20. April anmel-
den bei Sina Schmitting un-
ter (0 1578) 5791629 oder
per Mail an flohmarkt-ma-
gelsen@web.de. Zugelassen
sind nur private Verkäufer,
keine gewerblichen. Ab 9.30
Uhr ist Aufbau und ab 10 Uhr
Beginn, Ende gegen 14 Uhr.
Für Speisen und Getränke ist
gesorgt. DH

Oster-Frühstück
im Jugendhaus
STOLZENAU. Das Frauen-
frühstücksteam des Jugend-
hauses „Wip In“ in Stolze-
nau lädt ein zum Oster-Früh-
stück am Donnerstag, 18.
April, ab 9.30 Uhr im „Wip
In“. Markus Niendorf und
Matthias Keil wollen ihre
Planungen für die Gemein-
de vorstellen. Anmeldungen
nimmt Marlies Bleeke noch
bis morgen unter Telefon
(05761)7309 entgegen. DH

...aktuell und
informativ!

Freude über
Spielzeug

Spende an die „Rabenhöhle“ übergeben

HOYA. Der Lions Club Graf-
schaft Hoya hat durch die
großzügige Spende von Hilke
Wintzek den Kindern der pri-
vat gegründeten Kinderta-
gesstätte „Rabenhöhle“ in
Bruchhausen-Vilsen viele
Spiel- und Lernsachen über-
bracht.
Das Motto der Einrichtung,

frei nach Montesorri ist: „Die
Aufgabe der Umgebung ist

es nicht, dass Kind zu formen,
sondern ihm zu erlauben,
sich zu offenbaren.“ Dieser
Ansatz, der in der Einrich-
tung die Gestaltung eines je-
den Tages mit den Kindern
prägt, habe die Spenderin
und den Lions Club Graf-
schaft Hoya stark beein-
druckt, was zu dieser Spende
führte, teilt der Verein ab-
schließend mit. DH

Sina Schockemöhle, Anika Niemeier, Hartmut Fronzek, Hilke Wint-
zek und zwei Kinder aus der Kita bei der Spende (von links).

FOTO: LIONS CLUB GRAFSCHAFT HOYA

Schon zum
vierten Mal

Landesmeister
Erfolg für Jens Freymuth vom Skatclub Hoya

VON HORST ACHTERMANN

HOYA. Der Landesmeister im
Skat kommt aus dem Land-
kreis Nienburg: Jens Frey-
muth ist seit 1983 Mitglied im
1977 gegründeten Skatclub
Hoya und seit 1997 Vorsitzen-
der im jetzt noch 16 Aktive
zählenden Verein.
„Wir waren mal in Spitzen-

zeiten 45 Mitglieder“, erin-
nert Jens Freymuth. Die
Clubabende finden jeweils
am 1. und 3. Donnerstag ab
18 Uhr bei Thielhorn in
Wechold statt, Gäste sind
stets willkommen. Der
Skatclub Hoya gehört zum
Landesverband Bremen/Nie-
dersachsen, im Deutschen
Skatverband mit 100 Skatver-
einen, bundesweit die mit-
gliederstärkste Verbands-
gruppe. Der deutsche Skat-
verband besteht aus 13 Lan-
desverbänden mit 1666 Ver-
einen mit 25000 Mitgliedern.
„Seit fünf Jahren spielen

wir in der ersten Bundesliga.
An zwei Wochenenden wer-
den in Braunlage im Maritim
die Meisterschaften ausge-
spielt“, erklärt Freymuth. Aus
den Landesmeisterschaften
qualifizieren sich dann 40
Herren von 190 Teilnehmern
für die Deutschen Meister-
schaften im Juni inWürzburg.
Freymuth hat in Königslutter
die Niedersächsische Landes-
meisterschaft zum vierten
Mal gewonnen, deutscher Vi-
zemeister war er bereits im
Jahr 2016.

Deutscher Vize-Meister war er
bereits 2016

Freymuth erzählt von lusti-
gen Stunden im damaligen
Vereinslokal „Zum Turm“ an
der Deichstraße. „Im Laufe
der Jahrzehnte haben wir al-
lerdings auch gelernt nicht
mehr auszuflippen, wenn der

eine oder andere nicht richtig
gespielt hat „Wir sind halt nur
noch wenige, uns fehlt auch
der Nachwuchs“, sagt Skat-
spieler Freymuth.
Der Landesmeister erklärt

das Wort Skat: „Sei konzent-
riert am Tisch“, das sei auch
seine Maxime. Bei den Lan-
desmeisterschaften wird 14
Stunden lang gespielt, bei
den Deutschen sind es 16
Stunden. „Das braucht Kraft,
Ausdauer und Konzentrati-
on“, weiß der erfahrene Spie-
ler. Bei den Landesmeister-
schaften wird mit doppelter
Listenführung am Tisch ge-
spielt. Seit vier Jahren spielt
der Skatclub Hoya in der ers-
ten Bundesliga, dort wird für
die Daten mit Tablet gearbei-
tet. „Absolute Klasse, ein
Klick genügt“, sagt der
Mannschaftsführer.
Mit Stand 2. Januar dieses

Jahres führt Jens Freymuth
mit 552 Punkten nach der
Landesverbandsmeister-
schaft 2018 vor seinem här-
testen Herausforderer Klaus
Barre (528). In der Zwischen-
runde zur Einzelmeisterschaft
2019 führt Freymuth mit 8979
Punkten.
Weil man in den Spielen mit

Menschen zu tun hat, sollte
man die Mitspieler analysie-
ren und versuchen psycholo-
gisch abzulenken, sagt Frey-
muth und nennt ein Beispiel
für die Eröffnung: „Papa spielt
erstmal einen Grand.“ Mit
dieser Ankündigung versucht
er die Mitspieler psycholo-
gisch zu beeinflussen. „Kön-
ner sind immer vorne, weil sie
routiniert spielen“, unter-
streicht der Landesmeister.
Gern erinnert sich Frey-

muth an das Jahr 1983, als bei
den Hoyaer Stadtmeister-
schaften 150 Teilnehmer am
Start waren, die ganze Region
war vertreten. „Das ist lange
her.“

„Papa spielt erstmal einen Grand“: Jens Freymuth weiß, dass die psychologische Beeinflussung die
Mitspieler ablenken kann. FOTO: ACHTERMANN

Die Landesmeister nach der Ehrung: Jens Freymuth (Herren) Susi Ramic (Damen) und Axel Brock-
hoff (Senioren; von links). FOTO: BROCKHOFF

Los geht es mit dem Flohmarkt
Heute herrscht buntes Treiben beim Frühjahrsmarkt in Eystrup

EYSTRUP. Der Frühlingsmarkt
der Initiative Eystrup findet
am heutigen Sonntag statt.
Los geht es am Sonntag um
10 Uhr mit einem bunten
Flohmarkt entlang der Bahn-
hofstraße. Der Frühlings-
markt mit Verkaufsoffenem
Sonntag beginnt um 13 Uhr.
Gleichzeitig startet eine

Schnitzeljagd mit Start und
Ziel bei „Erichs Fahrradla-
den“. Dort findet um 18 Uhr
die Preisverleihung statt. Um
17 Uhr endet der Wettbe-
werb. Die Geschäftsbetriebe
präsentieren sich mit ihren

Produkten und Dienstleistun-
gen. Vereine versorgen die
Gäste mit kulinarischen Ge-
nüssen.
Besonders die kleinen Gäs-

te können sich auf viele bun-
te Aktionen freuen, die auf
dem Marktplatz und entlang
der Bahnhofstraße geboten
werden. Fahrgeschäfte, Spie-
le, Tombola, ein Stelzenläu-
fer, aber auch Osterhasen
werden die Kinder auf der
Bummelmeile zu sehen be-
kommen.
Die Freiwillige Feuerwehr

Eystrup wird sich mit einer

Fahrzeug- und Geräteschau
präsentieren. Friseurin Anita
Westhoff spendet Einnahmen
an den Verein „Eystruper
Mühlenfreunde“. Die Interes-
sengemeinschaft Industrie-
denkmal Leman öffnet ihre
Pforten und zeigt die histori-
sche Dampfmaschine in Akti-
on, das Dampfcafé ist eben-
falls geöffnet. Ganz neu im
Alten Güterschuppen in
Eystrup am Bahnhof ist eine
Ausstellung von Gemälden
der beiden Künstlerinnen Ka-
tharina Potreck und Victoria
Buschmann. an
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Über 40 Attraktionen für
kleine und große Gäste

Saisonbeginn im Heide Park Soltau / 3 x 2 Karten zu gewinnen

SOLTAU. Das Heide Park Re-
sort Soltau ist in die neue Sai-
son gestartet. Familien erwar-
ten in Norddeutschlands
größtem Freizeitpark eine
Reise durch das „Peppa Pig
Land“ und werden mit Peppa
und ihrer Familie durch vier
Attraktionen geführt. Für
Fahrten hoch hinaus können
große und kleine Abenteurer
in „Drachenzähmen – Die In-
sel“ auf Drachenrücken die
Lüfte erobern. Wer einen ein-
zigartigen Ausblick über den
ganzen Park genießen will,
fährt mit der ganzen Familie
im Panoramaturm gen Him-
mel. An warmen Tagen sind
nicht nur dieWildwasserbahn
und das Mountain Rafting für
spaßige Abkühlungen geeig-
net, auch die ToPiLauLa-
Schlacht sorgt für erfrischen-
de Action.
Mit einer spannenden Ge-

schichte kehrt Europas höchs-
te und schnellste Holzachter-
bahn „Colossos“ zurück. Eine
dunkle Macht droht, Colossos
zu vernichten.Nurdie Schreie
der Fahrgäste und die Ener-
gie von Colossos können sie
bändigen. Ein gigantischer
Kampf zwischen Feuer und
Holz beginnt. Die Eröffnung
von Colossos ist für das Früh-
jahr geplant.
Außerdem geht es für Ad-

renalin-Fans wieder auf wilde
Fahrten im „Flug der Dämo-
nen“ oder durch das Riesen-
maul der unbezwingbaren

„Krake“. Bei der Rettung um
den Heide Park gehen Gäste
auf eine Mission im „Ghost-
busters 5D“. Im Indoor-Fahr-
geschäft gehen Teams auf
Geisterjagd.
Für unendlichen Spaß wäh-

rend der Saison ist es mög-
lich, den Saisonpass für ein-
malig 49 Euro zu erwerben
(Ausschlusstage sind dabei
zu beachten).
Gäste, die ihr Abenteuer

verlängern möchten, buchen
eine Übernachtung in einem
der Themenzimmer des

Abenteuerhotels oder im Ho-
liday Camp. Der Park ist bis
zum 3. November ab 10 Uhr
geöffnet. DH

2Die Leserinnen und Leser
der HARKE am Sonntag können
mit etwas Glück 3 x2 Karten für
den Heide Park Soltau gewin-
nen. Wer an der Verlosung teil-
nehmen möchte, geht bitte auf
die Seite www.dieharke.de/ge-
winnspiele. Das Stichwort lau-
tet: Heide Park.

2www.heide-park.de

Im Heide Park Soltau hat die Saison begonnen. FOTOS: HEIDE PARK RESORT SOLTAU

Dino-Ride mit Mama: Auch an die kleinen Gäste ist gedacht.

Einen eigenen Film drehen
VHS und Medienzentrum bieten Workshops für Kinder und Jugendliche

LANDKREIS. Am Sonnabend,
dem 18. Mai, bieten Elke
Schröder und Lars Dreyer
vom Kreismedienzentrum
von 9 bis 16 Uhr einen weite-
ren Trickfilm-Workshop an.
Das Angebot ist gebühren-
frei. In der Pause erhalten alle
Kinder ein kostenloses Mit-
tagessen. Elke Schröder un-
terstreicht: „Wir zeigen den
jungen Filmemacherinnen
und -machern, wie ein Trick-
film entsteht. Dazu gehören
das Entwickeln einer Ge-
schichte sowie das Umsetzen
des Drehbuches mit Lego und
Playmobil. Legetechniken
sind auch möglich.“
Dieses Angebot der „Jun-

gen VHS“ richtet sich an
Mädchen und Jungen ab

sechs Jahren und wird unter-
stützt vom Landschaftsver-
band Weser-Hunte und von
der „Senator de Chapeau-
rouge-Stiftung“. Es gibt noch
freie Plätze. Anmeldungen
nimmt Elke Schröder unter
Telefon (0 50 21) 967-643 oder
per E-Mail unter kmz@kreis-
ni.de entgegen.
Ein weiterer Kurzfilm-

Workshop für Kinder und Ju-
gendliche im Alter von sechs
bis 16 Jahren findet am Sams-
tag, 8. Juni, von 9 bis 16 Uhr
mit Elke Schröder, Lars Drey-
er und Ralf Witzorrek statt. In
diesem Workshop lernen die
Teilnehmenden mit ganz
praktischen Übungen, einen
Kurzfilm zu drehen. Von der
Idee über den Umgang mit

der Kamera bis hin zur Bear-
beitung am PC, dem Film-
schnitt, wird ein eigener Film
realisiert. „Bei dem vergan-
genen Workshop ist ein echt
toller Film entstanden“, stellt
Elke Schröder heraus. Dieser
Kurs inklusiveMittagessen ist
kostenfrei. Das Angebot wird
unterstützt vom Landschafts-
verband Weser-Hunte e.V.
und MS-Pro Veranstaltungs-
technik. Es sind noch Plätze
frei. Anmeldungen nimmt
Elke Schröder unter Telefon
(05021)967643 oder per E-
Mail an kmz@kreis-ni.de ent-
gegen. DH

2Weitere Informationen sind
im Internet unter www.vhs-ni-
enburg.de erhältlich.
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Bahnhofstraße 40 | 27211 Bassum
Telefon (04241) 2665

Mo–Fr 9:30–12:00 & 13:30–18:00
Sa 10:00–13:00

Siedenburg

Nienburg

Bassum

Bahnhofstraße 21 | 27254 Siedenburg
Telefon (04272) 1458

Mo–Fr 9:30–12:00 & 13:30–18:00
Sa 10:00–13:00

An der Stadtgrenze 2A | 31582 Nienburg (Weser)
Telefon (05021) 8869066

Mo–Fr 9:30–18:00
Sa 10:00–16:00

Polsterhaus (Verkauf)
Polstermöbel Fabrikation
Polsterei (Neubezug)

Polstercenter (Verkauf)

Polsterhaus (Verkauf)
(ehem. Möbelhaus Schröder)

D� f���m�� ��� ...

Inh. Ingo Mohr

FÜR IHR ALTES SOFA*

+++ BEIM KAUF EINES NEUEN! +++

BEI LIEFERUNG DER NEUEN GARNITUR NEHMEN WIR IHRE ALTE GLEICH MIT

WIR SCHENKEN
IHNEN JETZT BIS ZU

€
Ausgenommen sind reduzierte Ausstellungsstücke, Werbe- &
Aktionspreise sowie Abholpreise. Nur bei Vertragsabschluß verre-
chenbar. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Prämie ist bei
den Prospekt und Anzeigenpreisen bereits berücksichtigt.

* AB EINEM EINKAUFSWERT VON...

1499 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 350 EURO
1999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 450 EURO
2999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 700 EURO
3999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 850 EURO
4999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 1000 EURO

z.B. auch als Ecke in Leder

Passender Hocker & nützliche Funktionen
gegen Mehrpreis erhältlich

Tolle Funktionen optional erhältlich

VielzahlvonBezügen
Wählen Sie aus einer

Preise können abweichen

Wohnlandschaft mit moderner
Steppung in der Sitzfläche. Kopfpol-
sterverstellung inklusive. Funktionen
undKissen gegenMehrpreis. Abbil-
dung zeigt Ecke 185 x 341 x 243 cm. Wohnlandschafttft

1598 €

Zeitlos modernes Polsterprogramm
mit großem Typenplan und toller
Auswahl an Stoffen und Ledern.
Kopfstützen, Kissen, Funktionen
undRücken echt gegenMehrpreis. 3´er, 2´er & Sessel

1498 €

AM 20.4.2019 BLEIBEN ALLE FILIALEN GESCHLOSSEN!



Auftaktsieg zum Geburtstag
Motorsport: Beim ersten Saisonrennen der WTCR feiert der Nienburger Dominik Greiner Platz eins und drei

MARRAKESCH. Anstatt eines
Ständchens heulten die Mo-
toren auf – und hinterher reg-
nete es Sekt. An Dominik
Greiners 35. Geburtstag gab
es für den Nienburger ein
ganz besonderes Geschenk:
einen Sieg seines Teams „All-
Inkl.com“ Münnich zum Auf-
takt in die neue WTCR-Serie.
Schon bevor das erste Sai-

sonrennen im warmen Ma-
rokko startete, gab es bereits
die erste tolle Nachricht: Er
wurde erneut von den 13
Teams der WTCR zum Team-
Vertreter in den Dachverband
FIA gewählt. Greiner, der
ebenfalls als Teammanager
dem Nienburger Motorsport-

team Wiechers angehört, ist
damit zum sechsten Mal in
Folge Mitglied der FIA-Tou-
ring Car Commission in Paris
und der FIA-Sporting Wor-
king Group in Genf. Greiner
erzählt: „Ich freue mich na-
türlich sehr, dass die Teams
mit meiner bisherigen Arbeit
zufrieden sind und ich das
Vertrauen der Teams und
Hersteller in der WTCR wei-
terhin habe.“ Für den 35-Jäh-
rigen ist es bereits das 15.
Jahr in der Serie.
In der WTCR ist Greiner

Teil des „All-Ink.com“ Mün-
nich-Teams aus Dresden, das
mit zwei Honda Civic an den
Start geht. Beim ersten Sai-

sonrennen in Marrakesch
landeten die beiden Fahrer
Esteban Guerrieri und Nes-
tor Girolami auf Anhieb ganz
weit vorn, für Guerrieri reich-
te es sogar für den Sieg, Gi-
rolami wurde Dritter. Greiner
durfte mit zur Siegerehrung,
den Pokal abholen und be-
kam dort die eine oder ande-
re Sektdusche. Anschließend
sagte er: „Ich bin einfach nur
happy – Geburtstag, Sieg,
Platz drei, was will man
mehr? Super Leistung von
unserem Team, das eine kur-
ze und harte Winterpause
hatte. Der ganze Lob gehört
den Jungs und vor allem den
Fahrern.“ pk

Dominik Greiner durfte in Marokko mit
auf das Podest und den Pokal für das
Team entgegennehmen. FOTOS: HONDA (2)

Landesliga
SV Bavenstedt – OSV Hannover 6:0
SC Hemmingen – VfL Bückeburg 15 Uhr
TSV Krähenwinkel – HSC BW Tündern 15 Uhr
TV Stuhr – MTV Almstedt 15 Uhr
SV BE Steimbke – Bad Pyrmont 15 Uhr
TuS Sulingen – SV Iraklis Hellas 15 Uhr
TSV Burgdorf – Heesseler SV 15 Uhr
TSV Pattensen – SV Ramlingen 15 Uhr

1. (1.) SC Hemmingen 23 48:20 51
2. (2.) HSC BW Tündern 23 52:20 49
3. (6.) SV Bavenstedt 24 47:30 43
4. (3.) TSV Burgdorf 23 40:32 41
5. (4.) SV Ramlingen 22 50:25 40
6. (5.) TuS Sulingen 23 34:24 37
7. (7.) Heesseler SV 22 48:41 36
8. (9.) Bad Pyrmont 22 36:38 32
9. (8.) VfL Bückeburg 22 38:39 31
10. (10.) TSV Pattensen 23 37:37 30
11. (11.) OSV Hannover 23 41:49 30
12. (12.) SV Iraklis Hellas 23 30:42 25
13. (13.) TSV Krähenwinkel 23 37:49 21
14. (14.) MTV Almstedt 23 35:55 19
15. (15.) TV Stuhr 22 23:59 11
16. (16.) SV BE Steimbke 23 27:63 10

Bezirksliga
TSV Wetschen – FC Sulingen 0:3
SC Twistringen – TuS Sulingen U23 3:0
TSV Wetschen – RW Estorf 5:0
TSG Seckenhausen – FC Sulingen 14 Uhr
TuS Kirchdorf – SG Diepholz 15 Uhr
TuS Drakenburg – TuS Sudweyhe 15 Uhr
TuS Lemförde – STK Eilvese 15 Uhr
SV Bruchhausen – TSV Mühlenfeld 15 Uhr
SV Heiligenfelde – TSV Bassum 15 Uhr
1. (1.) STK Eilvese 22 72:15 51
2. (3.) FC Sulingen 23 47:21 50
3. (2.) TuS Sulingen U23 23 38:22 49
4. (4.) TSV Wetschen 24 62:32 46
5. (5.) TuS Drakenburg 22 54:36 43
6. (6.) TSV Mühlenfeld 22 35:27 34
7. (8.) SC Twistringen 23 46:45 31
8. (7.) SV Heiligenfelde 22 26:33 31
9. (9.) TuS Sudweyhe 22 39:45 27
10. (10.) SG Diepholz 22 31:42 27
11. (11.) TSV Bassum 22 33:40 26
12. (12.) RW Estorf 23 29:57 20
13. (13.) TuS Kirchdorf 22 32:55 19
14. (14.) TuS Lemförde 22 29:49 16
15. (15.) TSG Seckenhausen 23 21:47 15
16. (16.) SV Bruchhausen 23 33:61 11

Kreisliga
SCB Langendamm – SV Aue Liebenau 0:1
TuS Steyerberg – TuS Leese 2:0
SV BE Steimbke II – SG Hoya 12.30 Uhr
TSV Loccum – SC Marklohe 15 Uhr
JG Oyle – SG Schamerloh 15 Uhr
Inter Komata – SC Uchte 15 Uhr
SC Haßbergen – TSV Eystrup 15 Uhr
VfL Münchehagen – ASC Nienburg 15 Uhr
SV Husum – RSV Rehburg 15 Uhr
1. (1.) Inter Komata 25 75:24 59
2. (2.) SC Uchte 27 77:44 51
3. (3.) SG Hoya 26 73:44 49
4. (4.) SV BE Steimbke II 27 78:51 49
5. (5.) TuS Leese 27 66:37 48
6. (6.) SG Schamerloh 26 68:47 44
7. (7.) TuS Steyerberg 27 60:44 43
8. (8.) SC Marklohe 26 58:46 39
9. (9.) RSV Rehburg 26 58:62 39
10. (10.) VfL Münchehagen 26 63:62 37
11. (11.) SV Husum 26 57:53 34
12. (12.) SC Haßbergen 26 47:49 30
13. (14.) TSV Eystrup 27 54:64 30
14. (13.) TSV Loccum 26 36:64 30
15. (15.) SCB Langendamm 27 36:72 27
16. (16.) SV Aue Liebenau 27 33:70 24
17. (17.) ASC Nienburg 26 48:93 23
18. (18.) JG Oyle 26 29:90 14

1. Kreisklasse Nord
SSV Rodewald – SV Hoyerhagen 15 Uhr
SBV Erichshagen – TSV Wietzen 15 Uhr
TSV Hassel – SV Sebbenhausen 15 Uhr
TSV Lemke – SV Duddenhausen 15 Uhr
TSV Wechold – TSV Eystrup II 15 Uhr
SV Sila Spor – FC Holtorf 15 Uhr
SV Linsburg – SV GW Stöckse 15 Uhr

1. (1.) SV Hoyerhagen 18 87:18 46
2. (2.) SV Sebbenhausen 17 79:10 42
3. (3.) TSV Hassel 18 67:24 42
4. (4.) SSV Rodewald 18 66:25 37
5. (5.) SBV Erichshagen 18 60:34 34
6. (6.) SV Sila Spor 17 48:29 32
7. (7.) SV Duddenhausen 18 55:33 29
8. (8.) TSV Wietzen 18 29:48 27
9. (9.) TSV Wechold 17 41:38 26
10. (10.) SV GW Stöckse 18 34:45 20
11. (11.) TSV Lemke 19 36:82 10
12. (12.) FC Holtorf 17 18:62 5
13. (13.) SV Linsburg 17 15:98 4
14. (14.) TSV Eystrup II 18 15:104 4

1. Kreisklasse Süd
SV Husum II – RSV Rehburg II 13 Uhr
SV Kreuzkrug – SC Uchte II 15 Uhr
SV Nendorf – SC Lavelsloh 15 Uhr
SSV Steinbrink – TSV Anemolter 15 Uhr
TV Wellie – TuS Leese II 15 Uhr
SSV Pennigsehl – RW Estorf II 15 Uhr

1. (1.) SC Lavelsloh 19 48:26 41
2. (2.) TV Wellie 19 51:14 39
3. (3.) SV Kreuzkrug 19 54:32 38
4. (4.) TuS Leese II 18 64:26 37
5. (5.) SV Nendorf 18 48:25 37
6. (6.) RSV Rehburg II 18 46:37 34
7. (7.) TSV Anemolter 18 48:33 27
8. (8.) SSV Steinbrink 19 33:40 24
9. (9.) SV Warmsen 18 41:41 23
10. (10.) SC Uchte II 18 34:35 23
11. (11.) SSV Pennigsehl 18 34:53 19
12. (12.) SV Husum II 19 21:63 12
13. (13.) TV Eiche Winzlar 19 28:56 11
14. (14.) RW Estorf II 18 15:84 4

FUSSBALL

” Ich glaube, die
Mannschaft hat sich im
Trainingsplan in der Spalte
geirrt. Tag der offenen Tür
ist erst Sonntag.
Ralf Rangnick, damals Trainer des VfB
Stuttgart, nach dem 0:4 gegen Freiburg

GUTEN TAG
STEFAN
SCHWIERSCH
SPORTREDAKTION

Der Mann
hinter Nowitzki
QDer ehemalige bayrische
Ministerpräsident Franz-Josef
Strauß, gestorben 1988, legte
es Zeit eines Lebens nie drauf
an, allem und jedem zu
gefallen. Im Gegenteil.
„Everybody‘s darling is
everybody‘s Depp“, wusste
der CSU-Politiker mit der
scharfen Zunge. In der Tat
gibt es kaum einen deutschen
Prominenten, den jeder mag.
Selbst TV-Lieblinge und
Frohnaturen wie Thomas
Gottschalk oder Günther
Jauch haben Kritiker, in
Zeiten der (un-)sozialen Netz-
werke sogar „Hater“. Und
doch gibt es sie, diese
Kategorie von Mensch, die
jeder, wirklich jeder mag.
Steffi Graf zum Beispiel. Und
natürlich Dirk Nowitzki.
Der US-amerikanische

Basketball verabschiedete
den „Dunkin‘ Deutschman“
gerade im Stile einer Legen-
de, alle werden diesen
grundbescheidenen Riesen
aus Würzburg vermissen,
wünschen ihm das Beste für
den Ruhestand. Dirk, sei
auch aus Nienburg herzlich
gegrüßt: Chapeau für Dich,
für Deine Leistung als Sport-
ler und als Botschafter.
Nowitzki kennen alle, Hol-

ger Geschwindner nur die
Insider. Ohne Geschwindner
kein Nowitzki, diese These
ist weit verbreitet, denn der
Trainer und Mentor, einst Ka-
pitän der deutschen Basket-
ball-Nationalmannschaft,
entdeckte einen 16-jährigen
Nowitzki eher zufällig und
erklärte dessen Eltern nach
wenigen Trainingseinheiten:
„Wenn er einer der weltbes-
ten Spieler werden soll, müs-
sen wir systematisch trainie-
ren. Und zwar ab morgen.“
Mit zum Teil völlig unkon-

ventionellen Methoden form-
te Geschwindner den Rohdi-
amanten zum womöglich
besten weißen Basketballer
der Geschichte. „Der Holger
war immer schon ein biss-
chen anders“, sagte Nowitzki
einmal. „Er hat einen ande-
ren Ansatz, da ist nix nor-
mal.“ „Die Zeit“ titelte: „Der
schrullige Kauz, der Dirk No-
witzki erfand.“ Die Verbin-
dung zwischen Nowitzki und
Geschwindner war stark und
Geschwindners Genie aner-
kannt in der Szene. Da war
es völlig okay, wenn der
Coach mitten im Training der
Dallas Mavericks auf die
Platte kam und mit seinem
Schützling plötzlich Individu-
altraining betrieb; nachzu-
verfolgen in der beeindru-
ckenden TV-Dokumentation
„Nowitzki – der perfekte
Wurf“. Das muss man sich
mal beim FC Bayern vorstel-
len: Der Privatcoach von
Jérôme Boateng greift ins
Training von Niko Kovac ein.
Über Geschwindner, das

kauzige Genie, gehen die
Meinungen auseinander. Da-
bei dürfte gerade sein Ein-
fluss maßgeblich dazu beige-
tragen haben, wie geerdet
Dirk Nowitzki nun die Bas-
ketballbühne verlassen hat.
Daher auch Ihnen, Herr Ge-
schwindner: Chapeau!

Flotte Flitzer in Hannover
Zwei Marathon-Staffeln aus der
Samtgemeinde Grafschaft Hoya
nahmen am 29. Hannover-Mara-
thon teil. Aus ganz unterschied-

lichen Zusammenhängen, aus
allen Generationen und ganz
verschiedenen Leistungsni-
veaus hatten sich zwei gemisch-

te Staffeln zusammengefunden.
Die Altersspanne reichte von 20
bis 58 Jahre. Unter dem Namen
„Flotte Flitzer“ starteten die bei-
den Staffeln und kamen auch ins
Ziel. Alle hatten sichtlich Spaß.
Das Bild zeigt Sven Thöle, Nils
Vahlsing, Andreas Ruh, Liana
Rothe, Kristin Melzer, Merle Ma-
theja und Daniel Glatzel (hinten
von links) sowie Aimée Werner,
Franziska Ruh, Wolfgang Vahl-
sing, Claudia Wübbeling und
Dörte Thimm (vorn von links).

Auch der gebürtige Glissener
Steffen Kettel lief beim Hanno-
ver-Marathon. Seine Staffel der
Polizeidirektion Hannover er-
reicht den dritten Platz von ins-
gesamt 900. FOTO: RUH

Estorf verliert 0:5
Fußball-Bezirksliga: Chancenlos in Wetschen

WETSCHEN. Den Bezirksliga-
Fußballern von RW Estorf-
Leeseringen ist es auch ges-
tern nicht gelungen, sich von
der Abstiegszone abzusetzen:
Beim Rangvierten TSV Wet-
schen setzte es ein deftiges
0:5 (0:3). Damit sprang auch
im fünften Spiel 2019 kein
Dreier heraus, lediglich zwei
Remispünktchen stehen bis-
her zu Buche.
Bereits zur Pause war die

Messe weitgehend gelesen.
Bis dahin hatten die Kreis-

Diepholzer ein sicheres 3:0
vorgelegt, Finn Raskopp,
Mazlum Sünün und Nils Un-
ger hatten die Löcher in der
Estorfer Deckung aufgedeckt.
Nach dem Wechsel schraub-
ten erneut Sünün und Steffen
Winkler das Ergebnis in die
Höhe. „Heute müssen wir die
Schuld nicht beim Fußballgott
suchen“, meinte RWE-
Spielertrainer Lukas Swiat-
kowski. „Das Ergebnis ist ver-
dient und geht auch in der
Höhe in Ordnung.“ fan
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Feierliche Einweihung der neuen Sport- und Tennishalle beim TKW Nienburg
NIENBURG. 2012 flogen die letzten
Bälle in Nienburg. Die in die Jahre ge-
kommene Tennishalle an der Verde-
ner Landstraße – im Winter musste
Schmelzwasser vom undichten Dach
schon mal mit Kübeln aufgefangen
werden – schloss ihre Tore, wurde
schließlich abgerissen und machte
einem Supermarkt Platz. Gut für
Einkaufsinteressierte, schlecht für Ten-
nisfans, die fortan ausweichenmussten
auf die Hallen in Stolzenau, Bücken,
Neustadt oder Bruchhausen-Vilsen.
Das Nienburger Stadtgebiet mutier-
te zum weißen Fleck auf der Tennis-
Landkarte. Nun befindet sich auf dieser
Karte wieder ein dicker roter, ja sogar
strahlender Punkt: Feierlich wurde das
größte Bauprojekt im Stadtgebiet seit
dem Wesavi 2014 am Freitag beim
TKW Nienburg eingeweiht und seiner
offiziellen Bestimmung übergeben.
Viele Ehrengäste aus Sport, Politik, Ver-
waltung und Wirtschaft erlebten die
„Taufe“ der neuen Sport- und Tennis-
halle, die in ihren Ausmaßen ihres-
gleichen sucht im Kreisgebiet.

Damit enden sieben Jahre Vakanz und
gleichsam sieben Jahre Bestreben, die-
se Vakanz zu beenden. Der Nienburger
Jörg Nenstedt, Jugendtrainer in Haß-
bergenund Jüngstenwart inderTennis-
Region Hannover, lieferte einst die ers-
ten Impulse, suchte Mitstreiter für den
Plan, eine Halle in Innenstadtnähe zu
bauen. Und scheiterte – vorerst. Doch
spätestens mit der Aufnahme des lang-
sam sterbenden Nienburger TC in den
TKW Nienburg entwickelte sich eine
neue Dynamik. Der Ausgangsgedanke:
Eine neueHalle könne demTennissport
neuen Schwung verleihen und zudem
die Hallensituation im Schulsport ent-
krampfen und zudem das Renommee
der Sportstadt Nienburg aufwerten.
Viele Gespräche waren zu führen, viel
Skepsis zu nehmen. Mit der Vorstellung
des Konzeptes am 31. August 2017 im
Rahmen einer außerordentlichen Mit-
gliederversammlung kam der Stein
schließlich ins Rollen – die Versamm-
lung entschied sich mit großer Mehr-
heit für den Bau. Dass es fortan Schlag
auf Schlag ging, war vornehmlich dem

Engagement der beteiligten Personen
zu verdanken. Die Hauptverantwor-
tung lag freilich beim Vorsitzenden
Georg Hennig, doch Sabrina Franke
als stellvertretende Vorsitzende und
Volker Sangmeister als Sportwart über-
nahmen die Planungsverantwortung.
Sie standen einem Kreis vor, der etliche
Stunden in Planungs- und Steuergrup-
pen verbrachte, um die Finanzierung,
die bauliche Umsetzung, die Auslas-
tungsstrategie, rechtliche Rahmen-
bedingungen und viele weitere Teil-
aspekte zu erörtern.
Möglich machte die Finanzierung
letztlich das grüne Licht des Landkrei-
ses Nienburg, der sich als langfristiger
Mieter in Sachen Schulsport einbringt;
künftig werden die Schüler der IGS in
der neuen Halle Sport treiben.
Fortan präsentierte sich das Projekt als
Musterbeispiel einer flüssigen Umset-
zung, in der alle Zeitpläne eingehalten
wurden: Stellung des Bauantrags am
29. November 2017, erster Spatenstich
am 8. Juni 2018, Eröffnung am 12. April
2019. fan

Ende der Tennis-Vakanz

Die neue Halle verfügt auch über eine
behindertengerechte Toilette. FOTOS: SCHWIERSCH (3)
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Wir gratulieren zum Neubau der
Sport- und Tennishalle.

„Was einer alleine nicht schafft,

das schaffen viele.“

Wir gratulieren

dem TKW Nienburg

zum Neubau

der Sport- und Tennishalle!

Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Nienburg - Steyerberg - Stolzenau/Uchte - Wunstorf

Volksbank eG

Typisch genossenschaftliche Idee:

Einer für alle, alle für einen.

Die Tennisfans haben in Nienburg wieder
eine Heimat. Auf www.tkw-nienbuuurg.de
kann man bereits online Plätze buuuchen.



Rückblick anlässlich der Einweihung der neuen Sport- und Tennishalle
30. April 2011: Der Nienburger Ten-
nispark an der Verdener Landstraße
schließt für immer seine Pforten.
14. Februar 2012: Der Nienburger
Jörg Nenstedt, Regionsjugendwart der
NTV-Region Hannover, stellt in Estorf
vor Vereinsvertretern erstmals Pläne
einer neuen Halle vor.
15. August 2012: Abriss der alten Ten-
nishalle an der Verdener Landstraße.
Auf dem Grundstück wird ein Super-
markt entstehen.
17. Februar 2014: Nenstedt, Architekt
Dieter Kaminsky und Eduard Kopietz
stellen erstmals konkretere Pläne einer
neuen Dreifeldhalle vor. Der Standort
soll möglichst stadtnah inWesavi-Nähe
sein, das Trio plant mit 4000 bis 5000
Quadratmetern Baufläche (inklusive
Parkplätze) und siedelt die Kosten

im „höheren sechsstelligen

Bereich“ an. Auch hier spielt die Ver-
bindung zum Schulsport bereits eine
wesentliche Rolle. Letztlich endet diese
Idee, weil niemand die Hauptverant-
wortung übernehmenwill.
13. November 2015: Der TKW Nien-
burg kündigt die Aufnahme des Nien-
burger TC im Folgejahr an und präsen-
tiert gleichzeitig die Pläne für den Bau
einer neuen Multifunktionshalle, die in
ihren Ausmaßen die doppelte Größe
der aktuellen Leintorhalle haben wird;
entstehen soll sie auf dem Gelände der
Freiluftplätze im rechten Bereich des
TKW-Geländes.
31. August 2017: Der TKW bittet seine
Mitglieder zur außerordentlichen Ver-
sammlung. Hintergrund: Vorsitzender
Georg Hennig will das Millionenprojekt
nur mit dem Auftrag seiner Mitglie-
der angehen. Mit großer Mehrheit (70

Stimmberechtigte, eine Enthaltung,
zwei Nein-Stimmen) gibt es das ,„Go
für das Großprojekt“, wie DIE HARKE
damals titelte. Georg Hennig präsen-
tiert die Pläne von Architekt Kaminsky
und das Kostenvolumen (3,1 Milli-
onen Euro). Voraussetzung war das
grüne Licht des Landkreises, der sich
für 15 Jahre einmieten und monatlich
10500 Euro für den Schulsport der IGS-
Schüler zahlen wird; erst auf diesem
Wegwar die Finanzierung stabil.
8. Juni 2018: Ein „erster Spatenstich“
wäre der Größenordnung des Projekts
nicht gerecht geworden. Den Auftakt
der Bauarbeiten symbolisiert daher
„Baggerstich“. Die EinweihungderHalle
wird für März 2019 angestrebt.
12. April 2019: TKW-Vorsitzender Ge-
org Hennig eröffnet feierlich die größte
Sporthalle im Kreisgebiet. fan
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Wir gratulieren zum Neubau! Wir gratulieren,
zur Eröffnung der
neuen Sport-
und Tennishalle!

Viel Erfolg in der neuen Sport- &Tennishalle

Wir bedanken
uns ganz herzlich

bei allen
Unternehmen
und für die

Unterstützung
beim Neubau der

Sport- und
Tennishalle.

Wir lieferten

Feuerlöschgeräte

®

(0 5021) 2050
Nienburger Brandschutz Service
Südring 14, 31582 Nienburg

Wir gratulieren zum Neubau der
Sport- und Tennishalle des TKW in
Nienburg und freuen uns auf eine weiterhin
partnerschaftliche Zusammenarbeit!

Herzlichen Glückwunsch!

Im November 2015 präsentierte der
TKW-Vorstand um Georg Hennig

erstmals die Pläne einer neuen Halle.
Dreieinhalb Jahre später ist das Ziel erreicht.



Bundesliga
RB Leipzig - VfL Wolfsburg
VfB Stuttgart - Bayer Leverkusen
Werder Bremen - SC Freiburg
Hannover 96 - Bor. Mönchengladbach
Borussia Dortmund - FSV Mainz 05

1. Borussia Dortmund 29 68:36
2. Bayern München 28 74:28
3. RB Leipzig 29 55:22
4. Eintracht Frankfurt 28 56:31
5. Bor. Mönchengladbach 29 48:35
6. Werder Bremen 29 52:41
7. Bayer Leverkusen 29 51:48
8. VfL Wolfsburg 29 47:44
9. 1899 Hoffenheim 28 58:39
10. Fortuna Düsseldorf 28 38:52
11. Hertha BSC 28 41:46
12. FSV Mainz 05 29 34:50
13. SC Freiburg 29 39:50
14. FC Schalke 04 29 30:47
15. FC Augsburg 28 37:54
16. VfB Stuttgart 29 27:61
17. 1. FC Nürnberg 29 24:54
18. Hannover 96 29 25:66

Heute spielen
1899 Hoffenheim - Hertha BSC 13
Fortuna Düsseldorf - Bayern München 15
Eintracht Frankfurt - FC Augsburg 18

IN KÜRZE

FUSSBALL
Ascacibar bespuckt
Torschütze Havertz
STUTTGART. Leverkusens
Stürmer Kevin Volland regte
die Spuck-Aktion von Stutt-
garts Santiago Ascacibar
mächtig auf. „Solche Leu-
te braucht man nicht in der
Bundesliga“, schimpfte der
Angreifer nach dem 1:0 (0:0)
von Bayer beim VfB. Der
22-jährige Ascacibar hatte in
Richtung des Siegtorschüt-
zen Kai Havertz gespuckt.
Der Nationalspieler mach-
te mit seinem verwandelten
Strafstoß (64.) die Hoffnun-
gen der Schwaben auf einen
Punktgewinn zunichte.

FUSSBALL
Werner will nicht in
Leipzig verlängern
LEIPZIG. Im Rennen um die
Champions League hat RB
Leipzig gegen Verfolger VfL
Wolfsburg einen souverä-
nen 2:0 (2:0)-Sieg errun-
gen. Im Poker um National-
stürmer Timo Werner müs-
sen sich die Sachsen aber
offenbar geschlagen geben.
Der 23-jährige deutsche Na-
tionalspieler steht vor dem
Absprung. „Wir wollen be-
kanntermaßen mit ihm ver-
längern. Aber er hat uns si-
gnalisiert, dass er eher nicht
verlängern möchte“, sag-
te RB-Geschäftsführer Oliver
Mintzlaff in der Pause.

FUSSBALL
Hecking schließt
Rückkehr zu 96 aus
HANNOVER. Borussia Mön-
chengladbachs scheiden-
der Trainer Dieter Hecking
hat eine mögliche Rückkehr
zu seinem Ex-Klub Hannover
96 als Sportchef zur neu-
en Saison ausgeschlossen.
„Ich kann hier heute sagen,
dass ich nicht als Sportdi-
rektor nach Hannover kom-
men werde“, sagte Hecking
nach am Samstag. „Ich blei-
be Trainer und werde auch
in der neuen Saison wahr-
scheinlich irgendwo an der
Linie stehen.“ Hecking muss
zum Saisonende als Coach in
Gladbach aufhören.

FUSSBALL
Juventus verpasst
vorzeitigen Titel
FERRARA. Juventus Turin
hat es verpasst, sich früh-
zeitig zum 35. Mal die itali-
enische Meisterschaft zu si-
chern. Das Team von Mas-
similiano Allegri verlor bei
SPAL Ferrara überraschend
1:2 (1:0). Der Tabellenzwei-
te SSC Neapel hat damit
weiterhin die rechnerische
Chance, den italienischen
Serienmeister doch noch an
der Tabellenspitze abzufan-
gen. Die ersatzgeschwäch-
ten Norditaliener verloren
am Samstag erst zum zwei-
ten Mal in der laufenden Se-
rie-A-Saison.

FUSSBALL
Fortuna trennt sich
von Vorstandschef
DÜSSELDORF. Bundesligist
Fortuna Düsseldorf trennt
sich Medienberichten zufol-
ge von Vorstandschef Ro-
bert Schäfer. Schäfer, dessen
Vertrag erst im August bis
2021 verlängert wurde, soll
die Trennung bereits mitge-
teilt worden sein, berichtet
die „Rheinische Post“. Der
förmliche Beschluss werde in
den nächsten Tagen gefasst.
Als Grund gelte ein fehlen-
des Vertrauensverhältnis von
Schäfer zum Aufsichtsrat,
zu Trainer Friedhelm Funkel
und zur Mannschaft.

Silberpfeile
hängen Vettel ab

SHANGHAI. Die beiden Silber-
pfeile haben Sebastian Vettel
den Weg auf die Pole für das
1000. Rennen der Formel 1
versperrt. WM-Spitzenreiter
Valtteri Bottas und WM-Titel-
verteidiger Lewis Hamilton
rasten am Samstag in der
Qualifikation für den Großen
Preis von China auf den ers-
ten und zweiten Platz.
Während das finnisch-briti-

sche Duo des deutschen Au-
tobauers mickrige 23 Tau-
sendstelsekunden trennten,
fehlten Vettel rund drei Zehn-
tel. „Zu viel“, betonte der
Ferrari-Pilot. „Wir hätten es
gern andersrum.“
Den vermeintlichen Vorteil

der Scuderia mit ihrem Motor
auf einer Strecke mit zwei
langen Geraden hat Merce-
des über eine Runde zunächst
wettgemacht. „Sie sind ver-

dammt schnell in den Kur-
ven“, sagte Vettel über die
Silberpfeile. Sein Rezept für
den Sieg an diesem Sonntag
(8.10 Uhr MESZ/RTL): In den
16 Kurven nicht zu sehr abrei-
ßen lassen und auf den Gera-
den des insgesamt 5,451 Kilo-
meter langen Kurses versu-
chen, die Mercedes-Piloten
zu attackieren. Mithelfen
kann auch Teamkollege
Charles Leclerc. Der Mone-
gasse startet von Position vier.
Hinter Vettel steht ein wü-

tender Max Verstappen. Der
Niederländer fühlte sich un-
ter anderem von dem Hessen
um den letzten Versuch zu ei-
ner schnellen Runde ge-
bracht. Er hatte sich Zeit ge-
lassen, wurde dann vom Fer-
rari-Piloten überholt, ebenso
von Daniel Ricciardo und
Nico Hülkenberg.

Handballer sind
für EM qualifiziert

HALLE/WESTFALEN. Uwe
Gensheimer war stolz. Nach
dem 29:24 (16:16) gegen Po-
len und der perfekten EM-
Qualifikation ließen sich der
Kapitän und die deutschen
Handballer vom Publikum in
Halle/Westfalen feiern.
Dank seiner zehn Treffer ist

der Weltklasse-Linksaußen
drittbester Schütze in der Ge-
schichte des Deutschen
Handballbundes (DHB). „Das
ist eine schöne Auszeich-
nung“, sagte Gensheimer,
der auch von Bundestrainer
Christian Prokop gelobt wur-
de. „Er hat heute eine richtig
fantastische Leistung ge-
bracht“, sagte der 40-Jährige.
In der ewigen DHB-Torschüt-
zenliste zog der 32-Jährige
mit nun 828 Treffern an Flori-
an Kehrmann (822) vorbei
und ist nun drittbester Torjä-

ger in der Historie. Nur Chris-
tian Schwarzer (966) und
Frank Michael Wahl (1412)
stehen noch vor ihm.
Genauso freute es den Ka-

pitän, dass die deutsche
Mannschaft zwei Spiele vor
Abschluss der EM-Qualifika-
tion mit 8:0-Punkten nicht
mehr von einem der ersten
beiden Plätze ihrer Gruppe zu
verdrängen ist. Damit kann
Prokop frühzeitig für das Tur-
nier in Norwegen, Schweden
und Österreich planen.
Außer Gensheimer fand

aber kein deutscher Spieler
vor den 10.400 Zuschauern in
der ausverkauften Arena zu
seiner Topform. In der Offen-
sive vergab die DHB-Aus-
wahl beste Gelegenheiten -
und auch in der Abwehr of-
fenbarte Prokops Mannschaft
ungewohnte Schwächen.

Rekordmeister kann kommen
Werder Bremen setzt seine Erfolgsserie fort und freut sich auf den Bayern-Doppelschlag

VON TOBIAS BRINKMANN

BREMEN. Davy Klaassen
brüllte seine Freude heraus.
„Es war wie eine Befreiung“,
sagte der Niederländer von
Werder Bremen. Sein Treffer
in der 76. Minute war beim
hart erkämpften 2:1 (0:0)-Er-
folg gegen den SC Freiburg
der Grundstein für die Rück-
kehr der Bremer auf den Eu-
ropa-League-Platz sechs.
„Jetzt können wir an Bayern
München denken“, sagte
Werders Rekordeinkauf.
Das Team von Trainer Flori-

an Kohfeldt ist nicht nur mit
46 Punkten in der Fußball-
Bundesliga bestens gerüstet
für die beiden Aufeinander-
treffen mit dem deutschen
Rekordmeister. Erst gastiert
Werder am Samstag in der
Liga in München, vier Tage
später empfangen die Nord-
deutschen die Bayern zum
DFB-Pokal-Halbfinale. „Wir
wollen beide Spiele gewin-
nen“, stellte Mittelfeldspieler
Maximilian Eggestein klar.
Die Pflichtaufgabe Frei-

burg erledigten die Hansea-
ten allerdings mit gewissen
Einschränkungen. Lange Zeit
hatten die Bremer gegen de-
fensiv stehende Freiburger
große Probleme. Nur drei Tor-
Gelegenheiten von Milos
Veljkovic (5.) und Max Kruse
(38.) mit einer Doppelchance
sorgten für Gefahr. „Freiburg
ist ein ekliger Gegner“, sagte
Eggestein. Zu allem Über-

fluss verletzte sich auch noch
Stammtorhüter Jiri Pavlenka
bei einer Rettungsaktion und
wurde nach der Pause von
Stefanos Kapino vertreten.
Am Ende war es wieder

Klaassen, der die Bremer ju-
beln ließ. Der im vergange-
nen Sommer für rund 15 Mil-
lionen Euro vom FC Everton
verpflichtete Mittelfeldspie-
ler avanciert neben den am
Samstag eher unauffälligen
Kapitän Kruse mehr und
mehr zum Anführer des

Teams. „Sensationell“, be-
schrieb Freiburg-Trainer
Christian Streich die Situati-
on vor dem1:0, als der 26-Jäh-
rige nach einem Pass des agi-
len Milot Rashica in kürzester
Zeit aus dem Abseits ging,
um dann per Kopf die Füh-
rung zu erzielen.
Der frühere Profi von Ajax

Amsterdam war bereits beim
Pokal-Viertelfinalsieg auf
Schalke (2:0) und beim 1:1 in
Mönchengladbach Torschüt-
ze. „Es ist immer schön, zu

treffen“, sagte Klaassen:
„Aber es ist noch schöner,
dann auch zu gewinnen.“ Am
kommenden Samstag soll die
Serie beim FC Bayern weiter-
gehen. „Hoffentlich treffe ich
dann auch“, scherzte er.
Werder-Trainer Florian

Kohfeldt hatte dagegen nach
dem Seitenwechsel ein eher
ungutes Gefühl. „Da musste
ich Geduld mit mir selbst be-
wahren“, erklärte der 36-Jäh-
rige und meinte damit, nicht
zu viel auf einmal zu wollen.

Bis dann die Erlösung durch
Klaassen kam. „Hat er gut
gemacht“, sagte Kohfeldt.
Wie bei Klaassen hat der

Trainer auch in der gesamten
Mannschaft eine Weiterent-
wicklung erkannt. Gegen
Freiburg bewies Werder Ge-
duld und besaß dann auch die
individuelle Klasse mit Klaas-
sen oder beim 2:0 durch
Theodor Gebre Selassie (84.).
„Da bin ich ein Stückchen
stolz auf die Jungs“, sagte der
Coach.

Werders Theodor Gebre Selassie jubelt über sein Tor zum vorentscheidenden 2:0 gegen Freiburg. FOTO: DPA

Stindl verletzt
sich schwer

HANNOVER. Großer Jubel
kam nach Spielende nicht
auf. Zwar wähnt sich Borussia
Mönchengladbach nach Wo-
chen der Enttäuschungen
wieder auf Kurs in Richtung
Europapokal-Teilnahme. Der
Ausfall von Kapitän Lars
Stindl wiegt aber schwer. Das
1:0 (0:0) beim Tabellenletzten
Hannover 96 bezahlte das
Team vom scheidenden Trai-
ner Dieter Hecking teuer.
„Das ist extrem bitter für

uns“, klagte Hecking. „Es
steht zu befürchten, dass er
lange ausfällt. Vielleicht ist es
ein Schienbeinbruch.“ Der
frühere 96-Profi rauschte in
der Anfangsphase unglück-
lich in Hannovers Matthias
Ostrzolek und musste bereits
in der dritten Minute vom
Platz getragen werden.

Sancho schießt BVB an die Spitze
Dortmund legt im Titelrennen mit 2:1-Zittersieg gegen Mainz vor

DORTMUND. Borussia Dort-
mund ist mit einem Zittersieg
zumindest für 21 Stunden an
die Tabellenspitze der Fuß-
ball-Bundesliga zurückge-
kehrt. Eine Woche nach der
0:5-Pleite im Gipfel beim FC
Bayern München bezwang
der BVB am Samstag den
FSV Mainz 05 angeführt vom
überragenden Teenager Ja-
don Sancho 2:1 (2:0), über-
zeugte aber nur eine Halb-
zeit. Damit liegen die Dort-
munder zunächst wieder zwei
Punkte vor den Münchnern,
die erst am Sonntag (15.30
Uhr) bei Fortuna Düsseldorf
antreten.
Der zweite Liga-Doppel-

pack von Sancho (18., 24.)
sorgte für Erleichterung nach

einer Woche voller Frust beim
Meisterschafts-Anwärter.
Nicht nur der Mainzer An-
schlusstreffer von Robin
Quaison (83.) ließ das Team

von Trainer Lucien Favre in
der Schlussphase aber noch
gehörig zittern. Torwart Ro-
man Bürki rettete mit mehre-
ren starken Paraden den Sieg.

Der BVB hat nun in jedem
der 15 Saison-Heimspiele
mindestens zwei Tore erzielt
und ist im eigenen Stadion
seit dem 1:2 gegen Mainz vor
knapp einem Jahr ungeschla-
gen. Der 19 Jahre alte Sancho
ist zudem der jüngste Dort-
munder, dem zehn Tore in ei-
ner Saison gelingen.
Bei seinem Führungstor

nach Vorlage von Mario Göt-
ze reagierte Mainz-Keeper
Florien Müller stark, aber
vergeblich. Beim 2:0 vollen-
dete der Engländer eine
schnelle Kombination nach
Ballgewinn. Nach Hereinga-
be von Thomas Delaney traf
er den Ball zwar nicht richtig,
dochMoussaNiakhaté fälsch-
te unhaltbar ab.

Jadon Sancho sicherte Dortmunds Sieg. FOTO: DPA
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Folgende Öffnungszeiten
gelten an den Osterfeiertagen
im Hallenbad Rehburg:

Karfreitag, 19. April:
8 bis 13 Uhr geöffnet.

Ostersamstag, 20. April:
das Bad kann zur gewohnten

Öffnungszeit (7 bis 18 Uhr) be-
sucht werden.

Ostersonntag, 21. April, und
Ostermontag, 22. April,
ist das Hallenbad geschlossen.

TEXT UND FOTO:
Stadt Rehburg-Loccum

Und wieder ein
erfogreicher Tur-

niertag für die
Loccumer-Bogen-

sportler.
Beim 17. Lauenauer Hallentur-
nier holten die vier Loccumer
Starter drei Podestplätze.
Die Lauenauer Gastgeber hat-
ten sich etwas Besonderes
ausgedacht. Statt der sonst in
der Hallensaison üblichen 30
Pfeile pro Durchgang gab es

nunmehr 36. Es gab zwei
Entfernungen, 30 und 18 Me-
ter. Die war eine interessante
Mischung.
Nils Rothe gewann die Com-
poundklasse bei den Herren.
Sein Vater Holger Rothe, zu-
letzt bei den Para-Bogen-
sportlern mit Silber bei der
DM überaus erfolgreich, hatte
keinen so guten Tag und hol-
te nur den undankbaren vier-
ten Rang.
Nicole Posnanski siegte bei
den Compounddamen.

Besonders erfreulich war der
dritte Platz von Fynn Nobbe,
dem jüngsten der Schützen. Er
hatte bisher noch nicht auf 30
Meter geschossen. Auf 18 Me-
ter musster er auf ein deutlich
kleineres Ziel schießen als bis-
her gewohnt. Trotzdem meis-
terte er alle Aufgaben auf An-
hieb gut. Der Lohn war Platz 3
auf dem begehrten Treppchen.
Ein insgesamt erfolgreiches
Wochenende.

TEXT UND FOTO: SV Loccum – Bogensport

Am 12. März musste der regu-
läre Sportunterricht der Grund-
schule Rehburg ausfallen, denn
die Sporthalle wurde für eine
besondere Aktion benötigt.
Schon vor 7 Uhr fuhr ein Klein-
laster vor, in dem sich ein gro-
ßes Kuppelzelt befand, das
nur in der Sporthalle aufge-
baut werden konnte. Nachei-
nander durften nun alle Jahr-
gänge eine Stunde in dem Zelt
verbringen. Der Boden war mit
Matten bedeckt, sodass man
sich bequem, wenn auch et-
was gedrängt, hinlegen konn-
te, denn so ließ sich das Ster-
nenzelt, das schon bald alle
umgab, am besten genießen.
Alle Klassen konnten den Ster-
nenhimmel über Rehburg,
wie er sich tatsächlich an die-
sem Tag darstellte, bewun-
dern. Das weitere Programm
war für die Jahrgänge unter-
schiedlich gestaltet. Für die
ersten und zweiten Klassen er-
wies sich die Vorstellung als
recht anspruchsvoll. Informati-
onen über den Nordstern und
die Planeten konnten sich si-
cher nicht alle Kinder merken.
Einige schafften es aber schon,
sich einen Merksatz einzuprä-
gen und diesen später in der
Klasse wiederzugeben. Im

dritten Jahrgang wurde ein
Film gezeigt, der immer wie-
der „Ahs“ und „Ohs“ hervorrief
und die Kinder beeindruckte,
obwohl die Luft im Kuppelzelt
immer schlechter wurde. Der
vierte Jahrgang erhielt interes-
sante Informationen über un-
sere Planeten und deren Um-
laufbahnen. Außerdem beka-
men die Kinder einen Einblick
in die Raumstation ISS mit ih-
ren zahlreichen Modulen und
konnten, gleichsam aus dem
Weltall, einen Blick auf die
Erde werfen. Auch der Tages-
ablauf der Astronauten wurde
vorgestellt und so war man-
cher erstaunt, wie schwierig
sich das Essen und Schlafen in

der Raumstation gestaltet.
Die meisten Kinder zeigten
sich am Ende begeistert von
diesem besonderen Angebot
und könnten sich gut vorstel-
len, dass man dieses alle vier
Jahre wiederholt. Auf Grund
einer großen Einzelspende an
den Förderverein der Grund-
schule und der Unterstützung
des Fördervereins der
Wilhelm-Busch-Schule konnte
das Schulplanetarium für die
Schülerinnen und Schüler
kostenlos angeboten werden.

Vielen Dank dafür!

TEXT: Corinna May
FOTO: Dagmar Brinkmann

BeCharmed ist Regionsmeister
Jugend NTB Dance 2019
Was für ein Erfolg: Beim Wett-
streit der Kontrahenten aus
dem Regionalbereich Süd des
NTB Dance gingen in der voll-
besetzten Halle des VfL Uetze
am Samstag insgesamt 39
Teams an den Start. „BeChar-
med“ startete als Erste im
zweiten Block des Regionsent-
scheides Dance 2019.
Das Thema: „Flüchtlinge“. Mehr
als eine Million Menschen ha-
ben sich in den vergangenen
Jahren auf den gefährlichen
Weg nach Europa gemacht.
Sie sind auf der Suche nach ei-
nem Leben in Würde, Freiheit
und Sicherheit. Sie fliehen vor
Not, Angst und politischer Ver-
folgung und sehen sich ge-
zwungen, ihre Heimat zu ver-
lassen. Dieser schwierigen The-

matik hat sich die Trainerin
und Gründerin der Gruppe Be-
Charmed, Melissa Korte, in ih-
rer Choreografie angenommen
und zusammen mit Co-Traine-
rin Sarah Mücke diese Thema-
tik den Mädchen in zahlreichen
Trainingsstunden vermittelt.
In der Altersklasse Jugend (12
bis 18 Jahre) überzeugte „Be-
Charmed“ dann auf ganzer Li-
nie. Es gelang ihnen mit dieser
Interpretation und ihrem tän-
zerischen Können der Sprung
ins Finale. Nach einem zwei-
ten kraftvollen und ausdrucks-
starken Durchgang bescherte
ihnen diese Performance den
Sieg. Somit ist BeCharmed zum
zweiten Male auf Platz 1 im Re-
gionsbereich Süd und außer-
dem Titelverteidiger. Die Mäd-
chen konnten ihr Glück kaum
fassen, als sie auf das obers-
te Treppchen stiegen, um einen
Pokal und die Urkunde entge-
genzunehmen. Doch nach dem
Wettkampf ist vor dem Wett-
kampf und so werden mit gro-
ßer Motivation und Elan ein
paar zusätzliche Trainingsstun-
den für den Landesentscheid
eingeplant. In der Altersklas-
se (AK) Kinder (8 bis 12 Jahre)
belegte die Gruppe „20 Step
Feet“ Platz vier, nachdem sie in
der ersten Runde mit ihrer In-
terpretation des Themas „Pin

guins“ das
Finale erreicht
hatten. Die Kinder tanzten in
ihrem süßen Pinguinoutfit eine
sehr gelungene und herzerwär-
mende Choreografie. Ihre Trai-
nerinnen Sarah Mücke und Co-
Trainerin Emelie Busse freuten
sich zudem ebenfalls über die
Qualifikation zum Landesent-
scheid. Im Bereich DTB Klein-
gruppe sind LoReSa (Lowis
Kaßing, Theresa Hunfeld und
Samantha Müller) zum ersten
Mal beim Landesentscheid ge-
startet. Mit dem Thema „Taub
sein“ zum Lied „Mag Musik nur,
wenn sie laut ist“ von Herbert
Grönemeyer sind sie gut beim
Publikum angekommen und
auch sie konnten sich einen gu-
ten 2. Platz ertanzen. Für die
anderen beiden Gruppen geht
es im Juni in Wolfsburg auf
Niedersachsenebene weiter.

TEXT: Edith Korte
FOTOS: Jenni Müller

Am 25. April, 16 Uhr

Autorenlesung mit
Marion Meisters
„Julie Jewels“

Perlenschein und
Wahrheitszauber

(für Kinder ab ca. 10 Jahre)

Ein mysteriöses Geburtstags-
geschenk stellt Julies Leben
völlig auf den Kopf: Durch eine
Schatulle voller Schmucksteine
entdeckt sie ihre magische Be-
gabung. Julie kann Wünsche
wahr werden lassen.
Einmal der Star der Schule
sein, den Jungen ihrer Träume
für sich gewinnen, die Möglich-
keiten sind grenzenlos. Doch
schnell wird klar, die Magie hat

nicht nur gute Seiten und je-
der Wunsch kann verhängnis-
volle Folgen haben. Es dreht
sich alles rund um Magie, Liebe
und Freundschaft und um die
alte Weisheit: Sei vorsichtig,
was du dir wünschst, es könnte
wahr werden.
Im Anschluss an die Lesung
beantwortet Marion Meister
gerne noch Fragen und sig-
niert Bücher.

Öffnungszeiten Stadtbücherei
Rehburg-Loccum:
Dienstag und Donnerstag von
15.30 bis 18 Uhr.

In der Zeit von 16 bis 17 Uhr ist
keine Buchausleihe bzw. Rück-
gabe möglich.

TEXT: Stadt Rehburg-Loccum
FOTO: photografa, berlin

TITELFOTO: Fischer Verlag

Einladung
zur Osterwanderung,

am 22. April

Liebe Kinder, liebe Eltern,
liebe Großeltern,
wie in jedem Jahr soll auch
2019 wieder unsere Osterwan-
derung stattfinden, zu der wir
Euch alle einladen möchten.

Treffpunkt:
11 Uhr ASB (Nienburger Str. 40)
Es werden wieder zwei Wan-
derungen angeboten:
Eine längere für die Erwachse-
nen und eine kürzere mit klei-
nen Überraschungen und an-
schließender Ostereiersuche
für die Kinder. Mittags wird ge-
meinsam an der Köhlerhütte

gegrillt inklusive Kinder-
schminken.
Anmeldung:
Bis zum 18. April bei Luise
Thauer, Mühlentorstraße 13, in
den Vereinsbriefkasten werfen.

– Der Vorstand –

TEXT: Ski und Wandern Rehburg e.V. 1987

Die Stadt Rehburg-Loccum ruft
alle Interessierten auf, sich an
einem Fotowettbewerb zu be-
teiligen. Kloster Loccum, Ro-
mantik Bad Rehburg, Dino-
saurier-Park Münchehagen,
schwimmende Wiesen etc.,
dankbare Fotomotive gibt es in
Rehburg-Loccum so viele.
Für den neuen Fotokalender
2020 suchen wir Ihre schöns-
ten Aufnahmen aus Rehburg-
Loccum.

Bitte senden Sie uns pro
Person maximal vier Fotos im
Querformat als JPG-Datei auf
CD oder per E-Mail in einer
Auflösung von 300 dpi zu.
Bitte schicken Sie je E-Mail ma-
ximal 10 MB. Einsendeschluss
ist der 9. August. Unter allen
Teilnehmern werden Preise ver-
lost. Die Teilnahmebedingun-
gen finden Sie auf der Internet-
seite der Stadt Rehburg-Loc-
cum unter www.rehburg-loc-

cum.de im Bereich Freizeit &
Tourismus/Tourist-Information.
Adresse für die Zusendung:
Tourist-Information Rehburg-
Loccum, Friedrich-Stolberg-
Allee 4, 31547 Rehburg-Loccum
E-Mail:
tourismus@rehburg-loccum.de
Ansprechpartnerin:
Frau Gretje Bode

TEXT UND FOTO:
Stadt Rehburg-Loccum

Ostern im Hallenbad Rehburg Vier Bogenschützen und drei Podestplätze

Schulplanetarium in der Grundschule und
der Wilhelm-Busch-Schule Rehburg

BeCharmed verteidigt Titel und holt erneut den 1. Platz

Osterwanderung 2019 vom Ski undWandern Rehburg

Fotowettbewerb 2019

MARKT PLATZMARKT MARKT PLATZPLATZ
Jahrgang V | 14. April 2019

Weitere
Infos finden
Sie unter

www.marktplatz-
rehburgloccum.de Ein Tellscher Apfel für Fynn Nobbe.

BeCharmed tanzen „Flüchtlinge“

Öff nungszeit (7 bis 18 Uhr) be-

ist das Hallenbad geschlossen.

TEXT UND FOTO:
Stadt Rehburg-Loccum

tik den Mädchen in zahlreichen 
Trainingsstunden vermittelt. 
In der Altersklasse Jugend (12 
bis 18 Jahre) überzeugte „Be-
Charmed“ dann auf ganzer Li-
nie. Es gelang ihnen mit dieser 
Interpretation und ihrem tän-

Die aktuelle Formation von BeCharmed:
Emelie Busse, Sarah Mücke, Chiara Just,

Isabell Deilfeld, Lotta Artmann,
Samantha Müller, Theresa Hunfeld,

Lowis Kaßing und Carlotta Plinke

Welttag des Buches dritten Jahrgang wurde ein der Raumstation gestaltet.

Die Kinder warten vor dem Kuppelzelt auf Einlass.



Gut besucht ist auch immer der offizielle Teil mit dem Bürgerfrühstück. Die Band „Village Beat“ sorgt wieder in bewährter Weise für musikalische Unterhaltung.

Kieken un Köpen ANZEIGENSPEZIAL

Gewerbeschau „Kieken un Köpen“ in Großenvörde
GROSSENVÖRDE. Grün und gelb sind
die Farben der Stunde in Großenvörde:
Bei Nobbe stimmtman sich auf„Kieken
un Köpen“ ein. Kugelschreiber, Zollstö-
cke und sogar Ostereier hat der Vor-
stand des Gewerbevereins Raddestorf/
Warmsen mit dem grünen Slogan auf
gelbem Grund bedrucken lassen. Wie
immer eine Woche vor Ostern findet
die große Gewerbeschau auf dem Ge-
lände des Autohauses statt.

Vorsitzender Dennis Nobbe vermelde-
te beim Pressegespräch zur 36. Auflage
eine Rekordzahl: „80 Aussteller haben
zugesagt, so viele wie noch nie. Mehr

geht nicht! Mehr ist auf dem

Gelände dann auch nicht machbar.“
6000 Quadratmeter Ausstellungsfläche
stehen insgesamt zur Verfügung, in de-
ren Zentrum wieder das große Gewer-
bezelt aufgebaut ist.

Der Gewerbeverein hält am bewähr-
ten Konzept fest und präsentiert eine
bunte Mischung aus Information und
Unterhaltung: Die gesamte Bandbrei-
te des Handwerks wird vertreten sein,
viele Institutionen, Organisationen und
Vereine aus der Umgebung, außerdem
gastronomische Angebote und Mit-
machstationen. Auch für die Kinder-
unterhaltung ist gesorgt. Das musikali-
sche Programmgestalten„Village Beat“,

„ModernWalking“ und die„Wesermu-
sikanten“ und auch eine Kindertanz-
gruppe aus Bohnhorst wird auftreten.

Der Gewerbeverein selbst organisiert
wieder eineTombola, derenHauptpreis
ein Jahr freies Fahren mit einem der
Toyota Aygo ist.„Der Gewinner oder die
Gewinnerin muss lediglich das Benzin
bezahlen, den Rest übernehmen wir“,
führt Dennis Nobbe aus. Der Vorstand
weist darauf hin, dass dieVerlosung der
Hauptpreise am Sonntag um 16.30 Uhr
erfolgt und die Preise bis 17.30 Uhr ab-
zuholen sind.

ann

80 Aussteller bei 36. Auflage
Selbständig und sicher!
Mit dem Johanniter-Hausnotruf.

Ich bleibe ich – selbständig in den eigenen vier Wänden! Und
die Johanniter sind im Fall der Fälle für mich da und sorgen für
professionelle Hilfe. Das gibt mir ein sicheres Gefühl und meine
Familie freut sich über eine Sorge weniger!

Tel. 0800 0019214 (gebührenfrei)

www.johanniter.de/hausnotruf

Gewerbeschau und Frühlingsmarkt heute noch von 10 bis 18 Uhr

SMART FARMING ZUM SMARTEN PREIS!

JETZT SAPHIR 8

ZUM AKTIONSPRE
IS

SICHERN!

Ferdinand Nobbe GmbH
Großenvörde 82 · 31606 Warmsen
Telefon (05767) 960 700 · Fax 73 79
www.nobbe-gmbh.de

IHR SCHÄFFER-PARTNER VOR ORT:

Ferdinand Nobbe GmbH
Großenvörde 82 | 31606 Warmsen
Tel. 05767 960700 | www.nobbe-gmbh.de

WWW.SCHAEFFER.DE

Entdecken, probieren und kaufen – getreu des Titels der Gewerbeschau.



Parkplätze sind ausgewiesen
Rund 25-mal hat sich der Vorstand
nach eigenen Angaben in den ver-
gangenen Monaten getroffen, um ein
attraktives Programm auf die Beine zu
stellen, und ist nun guter Dinge, dass
selbiges beim Publikumgut ankommt.

Geöffnet ist die Gewerbeschau heute
noch von 10 bis 18 Uhr.

Der Gewerbevereinsvorstand appel-
liert abschließend an die Besucher, die

mit dem Pkw anreisen, die vorgesehe-
nen Parkflächen zu nutzen. Wer trotz
Absperrbandes an der Hauptstraße
parke, beeinträchtige den Buspendel-
verkehr und komme zudem umhin,
der Großenvörder Feuerwehr Gutes zu
tun: Die Brandschützer sind auch dies-
mal für einen reibungslosen Ablauf auf
dem zum Parkplatz umfunktionierten
Acker zuständig. Die Parkgebühr von
einem Euro fließt komplett in ihre
Kasse.

Der Busshuttle fährt den WEZ Uchte,
die Bushaltestelle Lohhof und die
ehemalige Sparkasse an, ein weiterer
Bus fährt über Bismarckplatz Lahde,
Gymnasium Petershagen, Rewe Pe-
tershagen, Imbiss Ovenstädt, Genos-
senschaft Glissen, Wassermühle Harri-
enstedt und„Miss Monika“ Kreuzkrug.

ann

Attraktives Programm auf die Beine gestellt

Spiel, Spaß und Unterhaltung
sorgen für Kurzweil.

Die „Drei Weisen“ werden wieder so manches Ereignis, Vorhaben und
so manche Planung aufs Korn nehmen.

Kieken un Köpen ANZEIGENSPEZIAL

Gewerbeschau und Frühlingsmarkt heute noch von 10 bis 18 Uhr

INFORMIEREN SIE SICH JETZT!

Die Multifunktionsarmlehe
für Ihre Valtra T-Serie!
155-271PS/114-199kW

SMART
TOUCH

L A N D T E C H N I K
Ferd. Nobbe GmbH

Großenvörde 82 · 31606 Warmsen
Tel. (05767) 960700 · Fax (05767) 7379

www.nobbe-gmbh.de
info-warmsen@nobbe-gmbh.de

Höfen 5 · 31600 Uchte
info@schiltmeier-gmbh.de · www.schiltmeier-gmbh.de

�ØÃ¿ ·�|��»t��tx��

SCHILTMEIER
GERÜSTE GMBH

GERÜSTBAUER/-IN ODER
GERÜSTBAUHELFER/-IN

Holger Döpke zeigt an Ort und Stelle, wie filigran auch mit
schweren Kettensägen gearbeitet werden kann.

Auch auf dem Außengelände wird es wieder viel
zu sehen geben. FOTOS (8): RECKLEBEN-MEYER

„Kieken un köpen“ –
an vielen Ständen

wird das Motto zum
Programm.
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Verkäufe Automarkt

Automarkt-Verkäufe

Automarkt-Ankäufe

Campingfahrzeuge
Ankauf

Landmaschinen
Ankauf

Tiermarkt

Unterricht

Ankäufe

Campingfahrzeuge
Verkauf

Landmaschinen
Verkauf

Mit Ihrer Hilfe
finden Kinder

Platz zum Spielen.

Spenden
Sie unter

www.dkhw.de

...aktuell und
informativ!

Inserieren ist ganz einfach

www.DieHarke.de

Hausschlachtung • Party-Service
Wurststände

Fleisch und Wurst vom Lande
alles aus einer Hand

vom 15. bis 20. April 2019
Rumpsteak . . . . 1000 g 25,00
Rouladen . . . . . . . 1000 g 11,90
Schnitzel . . . . . . . 1000 g 18,20
Nackensteaks . 1000 g 17,40
Eiersalat . . . . . . . . . 100 g 10,88
Zwiebelmettwurst 100 g 10,95
Pastetenaufschnitt 100 g 11,19
Fleischwurst im Ring 100 g 10,85
Mo., 15.4.: Cordon bleu
Sahnekartoffeln, Gemüse. Port. 5,00 €
Di., 16.4.: Schweinebraten
gefüllt, Kartoffeln, Gemüse. Port. 5,50 €
Mi., 17.4.: Hähnchenschnitzel
Bratkartoffeln, Salat . . . Port. 5,00 €
Do., 18.4.: Linsensuppe
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . Port. 3,00 €

Karfreitag und Ostermontag
geschlossen

Ihr Fleischermeister und Team
wünscht allen Kunden, Freunden

und Bekannten ein frohes Osterfest.

Filiale Uchte · Mühlenstraße 30
Telefon (0 57 63) 94 37 43

Mo. – Do. 7 – 18.30, Sa. 7 – 13 Uhr
Hoysinghausen 70 · Uchte

Mo. geschlossen, Di., Mi., Do. 8 – 13 Uhr,
Sa. 8 – 13 Uhr

Passbilder
immer in vorschriftsmäßiger
Größe für Ausweise, Reisepass,

Kinderausweis, Bewerbungsfotos,
Krankenkassenkarte

20%-Angebot:
4 Stück nur

10,80 €
statt 13,50 €

Lange Straße 11
31592Stolzenau
Telefon (05761) 1000

Die HarkeMedien Service Center · Lange Straße 74 · Tel. (05021) 914034
service@dieharke.de ·www.dieharke.de

MEDIEN
SERVICE

CENTER

Hier erhältlich:UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN:
Durchgehend Montag bis Freitag 9.00 – 18.30 Uhr, Samstag 9.00 – 13.00 Uhr

TICKETS & EVENTS

Bremen

David Garrett – Unlimited –
Greatest Hits – Live 2019 21.05.19

Udo Lindenberg 01.06.19

LET’S DANCE – Die Live-Tour 2019 –
Sarah Connor 27.10.19

Das Original – Hautnah. Einzigartig. Live. 22.11.19

RONCALLI 23.11.–15.12.19

Ben Zucker 24.11.19

The Kelly Family – 25 Years Over The Hump 12.12.19

CAVALLUNA 26./27.12.19

Paul Panzer – Midlife Crisis 10./11.1.20

Bodyguard – Das Musical 15.–26.1.20

DREAM& FLY – Die brandneue
Magie-Show der Ehrlich Brothers 08.02.20

Flashdance – Das Musical 12.–15.3.20

Andrea Berg 21.03.20

50 Jahre Peter Maffay 25.03.20

Roland Kaiser 22.11.20

Hannover

„WAHNSINN!“ – Das Musical mit den
Hits vonWolfgang Petry 7.–12.05.19

David Garrett – Unlimited –
Greatest Hits – Live 2019 17.05.19

NDR 2 Plaza Festival 2019 24.05.19

N-JOY STARSHOW 2019 25.05.19

STING 06.06.19

Phil Collins 14.06.19

PUR – Zwischen denWelten
Open Air Tour 2019 23.08.19

RONCALLI 31.08.–06.10.19

Willkommen bei Carmen Nebel –
Große ZDF-Gala 14.09.19

Jürgen von der Lippe 14.10.19

Vanessa Mai – Live 2019 –
Sarah Connor 30.10.19

Die Arena Tour 06.11.19

Steffen Henssler – unplugged –

Ein Mann, ein Herd! 21.11.19

DREAM& FLY – Die brandneue
Magie-Show der Ehrlich Brothers 22.11.19

Ben Zucker 22.11.19

LET’S DANCE – Die Live-Tour 2019 –
Das Original – Hautnah. Einzigartig. Live. 26.11.19

The Kelly Family – 25 Years Over TheHump 05.12.19

Xavier Naidoo 07.12.19

Holiday on Ice 12.–15.12.19

Chris Tall 15.12.19

CAVALLUNA 18./19.1.20

La Toya Jackson präsentiert:

Forever – King of Pop 25.01.20

50 Jahre Peter Maffay 03.03.20

Die Schlagernacht des Jahres 2020 14.03.20

Flashdance – Das Musical 20.–23.03.20

Andrea Berg 27.03.20

Roland Kaiser 03.04.20

Howard Carpendale 29.04.20

Angaben ohne Gewähr.

NDR 2 PLAZA FESTIVALI

Hannover 24./25.05.2019

Festival 2019 –u.a.mit LennyKravitz

EHRLICH BROTHERSI

Hannover 22.1 1 .2019
Bremen 08.02.2020

DREAM&FLY–
Die brandneue
Magie-Show

PETER MAFFAYI
Hannover 03.03.2020
Bremen 25.03.2020

50 Jahre PeterMaffay
PeterMaffay feiert 2020!
Zum einen seinen
70. Geburtstag und zum
anderen wird er zu seinem
50(!)-jährigenBühnen-

jubiläum auf großeDeutschland-Tour gehen.
Seien Sie live dabei und sichern Sie sich Ihre Tickets!

ROLAND KAISERI
Hannover 03.04.2020
Bremen 22.11.2020

RolandKaiser –
Ein unvergleichliches
Live-Erlebnis. Egal, ob
auf der Kaisermania –

die 2019 bereits zum 16. Mal am Dresdner Elbufer
stattfindet – oder auf Arena-Tour: Roland Kaiser live zu
erleben ist immer wieder etwas ganz Besonderes.

Eine der bekanntesten und zauberhaftesten
Kino-Liebesgeschichten überhaupt kommt jetzt
als Musical nachHamburg

NDR2präsentiert die Party des Jahres.Nachder
BekanntgabedesHeadliners LennyKravitz sind
ReaGarvey, LukasGraham, LEAundWingenfelder
alsweitere Top-Acts bestätigt.
Jetzt schonTickets sichern!

TINA TURNER MUSICALI

Hamburg ab März 2019

Das einzige vonTina Turner autorisierteMusical
kommtnachHamburg!

PRETTY WOMAN – DAS MUSICALI
Hamburg ab Oktober 2019

SCHLAGERNACHT I

Hannover 14.03.2020

HOWARD CARPENDALEI

Hannover 29.04.2020

Jetzt
Tickets
sichern:

Die Schlagernacht
des Jahres 2020.

Ein mehrstündiges Feuerwerk aus guter Laune und
Hits: Am 14.März 2020 ist in der TUI-Arena in
Hannover wieder Schlagernacht angesagt.
Bühne frei für die Stars des deutschen Schlagers: Die
Schlagernacht des Jahres wartet auch 2020wieder mit
einemWho Is Who der deutschen Schlagerszene auf.

50 JahreHowardCarpendale –Die Showmeines
Lebens. Eine einzigartige, intensive Showmit vielen
Hautnah-Momenten, Karriere-Highlights und den
größten Hits aus 50 Jahren!

Jetzt Tickets
sichern:

Jetzt Tickets
sichern:

ThuleFahrradträger fürAHK,we-
nig benutzt, 120,- * % (0 42 72)
9 64 97 03

Lebensbäume:
Smaragd oder Brabant, bis 2m.
pflanzenhof-meyer.de
% (0 42 43) 9 52 14

Tiefstpreise f. Trapezbleche u. ISO-Paneele
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70

www.blech-center-sehnde.de, info@blech-center-sehnde.de

Massage-Kosmetikliege, hoch-
wertig (Fa. Baehr), 2-motorig, 3 J.
alt, kaumbenutzt,wunderbarbe-
quemwg. Veränderung zu verk.,
NP 1.800 *, VB 1.200,-*, ab 18
Uhr % (0 50 74) 12 45

Schäfer Kaminholz, kammergetr.,
ab 46 * SRM Tel. 0172/9075353

1,5er Pferdehänger, sehr guter
Zustand, Bj. 1993, TÜV 4/21,
1300,- *, % (01 72) 4 81 79 73

WWWWWWWWWW.RENASSAS-REISEN.DE Reifenwechsel
alle Marken & Größen

05761 / 9211 64

Raiffeisenstraße 1 - 2 Leese

T6MultivanComfortline,Bj. 9/17,
204 PS, 31.400 km, DSG, AHK,
ACC, Standhzg., Navi ...
41.000 * FP, % (01 71) 6 00 16 00

KAUFE AUTOS JEDER ART
auch Busse, Gelände- u. Unfallwagen

Tel. (01 72) 54 34 35 9 Barzahlung & Sofortabholung

Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

Wir kaufenWohnmobile
+ Wohnwagen
Tel. (0 39 44) 3 61 60
www.wm-aw.de Fa.

Familie sucht Wohnmobil
oder Wohnwagen von Privat.
% (01 70) 1 56 40 07

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Verkauf – Vermietung
Vorzelte & Campingzubehör

Hymer · Knaus · Tabbert · Kabe
Ankauf von Wohnwagen und

Wohnmobilen gegen Barzahlung
Ernst-Abbe-Ring 15 – 17

31535 Neustadt
Telefon (05032) 9667910

www.holiday-heinz-linse.de

Suche alten Ackerwagen mit
Holzräder % (01 52) 53 62 16 77

Suche Heuwender, Schwader,
Mähwerk, Presse u. Trecker
(auch rep.) % (01 51) 53 15 87 98

Miststruer, Sämaschine, Pflug,
Presse, Kipper, % (01 60)
8 25 45 67

Hansa Friedhofsbagger APZ 431
m. Mängel, 2100,- *; Atlas An-
baulader, versch.Typen+Ersatz-
teile % (01 71) 9 15 99 42

Ballenpresse Welger AP 12, Krei-
selschwader Fahr 2,8 m, Stabler-
hubmast 2,5 - 3,0 to., Preis VB,
% (0 57 61) 35 96

Ballenpresse Welger AP 12,
Kreiselschwader Fahr 2,8m,
Staplerhubmast 2,5-3,0 to, Preise
VB, % (01 72) 4 03 28 75

Bienenvölker auf 2 Zargen,
(22 Rähmchen) DNM zu verk.
120*, aufWunschauchmitBeute
% (0 57 64) 15 13

Verk. 20 Koi, 15-55 cm, je cm 1,- *

% (0 50 21) 1 57 76

Kois zu verkaufen, 5 - 50 cm,
% (0 50 26) 12 76

Einzelnachhilfe
- zu Hause -

qualifizierte Nachhilfelehrer
für alle Fächer und Klassen

Instit
ut

IN
FR

A
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b
u
nd

esw
eite Elternbefra

g
u
n
g

A
u
g
ust2007

90,8%

Erfolg

(05021) 91 58 00
(05766) 94 16 42

abacus-nachhilfe.de Elektro-Radiatoren gesucht,
% (01 71) 7 98 26 79

Wer hat ein Außenborder 8 PS ab-
zugeben, % (0 50 32) 6 47 78

Familie sucht Wohnwagen oder
Wohnmobil von privat % (01 57)
81 31 19 85
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Immobilien

Vermietungen

2-Zimmer-Wohnung

3-Zimmer-Wohnung

Häuser

Mietgesuche

4-Zimmer-Wohnung

Verschiedenes

Private Kleinanzeigen aufgeben? www.DieHarke.de

ANNAHMESCHLUSS

… für Ihre

STELLENANZEIGE

am Sonnabend ist jeweils
Donnerstag, 16.00 Uhr.

Ihr Testament
ermöglicht Großes
für die Kleinen. Helfen Sie Kindern
chancengerecht aufzuwachsen. Das
Deutsche Kinderhilfswerk setzt sich
seit über 45 Jahren dafür ein.

Sprechen Sie uns an:
Milena Feingold | 030 30 86 93-12
feingold@dkhw.de
www.dkhw.de/gutes-hinterlassen

Widder 21.3. – 20.4.
Könnte es sein, dass Sie eine
bestimmte Sache einfach zu
ernst nehmen? Kein Grund,
gleich auf die Barrikaden zu
gehen: Ruhe bewahren!

Stier 21.4. – 20.5.
Achten Sie auf die feinen Si-
gnale! Amor ist unterwegs
und wartet eigentlich nur dar-
auf, dass Ihre Flirtbereitschaft
ein wenig steigt.

Zwillinge 21.5. – 21.6.
Ein guter Zeitpunkt für Geld-
anleger steht bevor. Sie ha-
ben ein goldenes Händchen,
wenn Sie sich auf altbewähr-
te Strategien verlassen.

Krebs 22.6. – 22.7.
Sie könnten das Glück ha-
ben, zur rechten Zeit an der
richtigen Stelle zu sein. Zie-
hen Sie dann aber auch alle
Register Ihres Könnens.

Löwe 23.7. – 23.8.
Ist der Anfang erst einmal ge-
macht, dann ist der Rest ein
Kinderspiel. Sie müssen sich
nur überwinden, eine Sache
endlich anzupacken.

Jungfrau 24.8. – 23.9.
Versprechen Sie nichts, was
Sie nicht halten können. In
diesen Tagen müssen Sie
beweisen, dass Sie imstande
sind, schnell zu handeln.

Waage 24.9. – 23.10.
Heute dürfte eigentlich nichts
Ihre gute Laune trüben. Kei-
ne Probleme weit und breit!
Auch gesundheitlich sind Sie
ganz auf der Höhe.

Skorpion 24.10. – 22.11.
Holen Sie Versäumtes jetzt
rasch nach, bevor man Sie
umständehalber daran erin-
nern muss. Diesmal dürfte es
nicht ohne Folgen abgehen.

Schütze 23.11. – 21.12.
In finanzielle Angelegenheiten
kommt endlich Klarheit. Je-
mand greift Ihnen in Sachen
Organisation und Überblick
gerne unter die Arme.

Steinbock 22.12. – 20.1.
Neugier, Motivation und Ehr-
geiz sind erwacht. Wer beruf-
liche Veränderungen plant,
kann damit rechnen, dass sie
erfolgreich verlaufen.

Wassermann 21.1. – 19.2.
Ein kleiner Ärger wird sich
kaum vermeiden lassen. Am
Nachmittag sollte sich das
Gewitter verzogen haben und
Sie sind wieder obenauf.

Fische 20.2. – 20.3.
Ein Neuanfang ist sehr erfolg-
versprechend für Sie. Sie ha-
ben ein bestimmtes Ziel vor
Augen, das Sie ganz konse-
quent ansteuern wollen.

Rohrreinigung

Rohr- und Kanalreinigung
TV-Kanaluntersuchung

TAG & NACHT
H. Reuter

Z (0 50 21) 1 81 42
www.nienburger-rohrreinigung.de

Angebote vom
15.4. bis 20.4.2019

ÖÖÖffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr,
Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr,

Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr

Hauptstr. 21 · 27324 Eystrup · Tel. 04254/8410

Schinkenrollbraten
1 kg € 6,99

Suppenfleisch
Brust oder Querrippe

1 kg € 5,99
Grobe Bratwurst

100 g € –,79
Eiersalat100 g € –,75
Top-Preis Mittwoch, 17.4.2019

Kesselfrisches Knipp
kg nur € 3,50

(nur solange der Vorrat reicht)

www.MMMalllerbbbetttr iiiebbb-VVVehhhrenkkkamp.ddde

M A L E R B E T R I E B GmbH & Co. KG

20%
auf ALLES!

Parfümerie & Drogerie

Hellwig
Lange Straße 11
31592 Stolzenau
Tel. (05761) 1000

Duftende Geschenkideen
zu Ostern

STOLZENAU

Frischfisch
Der Emdener Fischkopp ist aus
dem Winterschlaf erwacht
und öffnet Ostersonntag mit
einem Frühshoppen.

Jedes Getränk 1,– €

Wir haben täglich für Sie von
10.00 Uhr bis 19.00 Uhr geöffnet.

Wir bieten frische Brötchen mit Meeresdelikatessen, auch
zum Mitnehmen.
Ab sofort auch Curry-, Schinken- und Bockwurst, Pommes
und weitere Leckereien.
Täglich backfrische Brötchen ab 8.30 Uhr.

✔ Täglich fangfrischer Fisch

✔ Streng geprüfte Qualität

✔ Herkunftsländer: Deutsch-
land, Holland, Schweden,
Norwegen und Dänemark

Weserstraße 9 · 31592 Stolzenau

A ktuelles aus dem
Geschäftsleben

Am 16. Februar 2019 veran-
staltete die Volksbank eG in
der Geschäftsstelle in Nien-
burg wieder ihr großes Schul-
starterfest. Viele Kinder folg-
ten an diesem Tag mit ihren
Eltern, Großeltern und Ge-
schwistern der Einladung der
Volksbank und informierten
sich über Schulranzen, wichti-
ge Sicherheitsvorkehrungen
auf dem Schulweg, gesundes
Frühstück, Erste Hilfe am Kind
und vieles mehr. Das Puppen-
theater der DLRG und eine
Tanzvorführung sorgten für
viel Abwechslung und Begeis-
terung bei allen Teilnehmern.
Auch das große Gewinnspiel
war ein Highlight des Schul-
starterfests. Nun wurden die

Gewinner ermittelt: Der
Hauptgewinn, einen Gut-
schein von Spielwaren Flei-
scher in Nienburg, ging an
Moritz Stigge aus Steyerberg.
Merle Hormann aus Estorf
und Paul Lübke aus Husum
durften sich über einen Gut-
schein des GIANT Store bezie-
hungsweise eine Unterrichts-
stunde in der Musikschule
„Music-Art“ in Nienburg freu-
en.

Foto:
Saskia Münzberg, Auszubil-
dende der Volksbank eG und
Michaela Fiedler, Regionaldi-
rektorin aus Nienburg mit den
strahlenden Gewinnern.

Schulstarterfest war ein voller Erfolg

Einen kompletten Trikotsatz
sponserte das Autohaus Kluge
aus Leese der Fußball-Zweit-
vertretung des TuS Leese zu
Beginn der Rückrunde. Schon
seit vielen jahren zählt die Fir-
ma Kluge zu den Unterstüt-
zern des Leeser Fußballsports.
Die Mannschaft und ihre Trai-

ner Hinnerk Meier und Uwe
Harmening bedanken sich auf
diesem Wege noch einmal
recht herzlich bei Thorsten
und Mario Kluge, die es sich
nicht nehmen ließen, das
neue Outfit vor einem Punkt-
spiel persönlich zu überrei-
chen.

Neue Trikots für den TuS Leese

Unser Angggebot: Urlaubs-Check mit Garantie-Zertifikat
mit drei Monaten Garantie auf alle geprüften Teile und

Überprüfung von 15 sicherheitsrelevanten Punkten, unter anderem:
· Bremsen, Stoßdämpfer, Reifen

· Flüssigkeitsstände
· Kühlsystem

nur19,90 €
gemäß Garantie-

bedingung

Gepfl. EFH, Nbg., nähe Kreuzkir-
che, Bj. 1963, 5 Zi., voll unterkel-
lert, Gas-ZH, B 239kWh/(m²a),
Garage, überdachte Terrasse.,
KP 199.000 *, Tel. 0 50 21/6 16 31
oder 0 50 31/1 32 36

Trapezbleche
für Dach & Wand

Fertigung auf Maß, Zubehör
29664 Walsrode, Sophienstraße 3-5
www.seyer-carstens.de

Tel. (0 51 61) 32 65, Telefax 7 42 34

Rohrsen, helle Single-Whg., ca. 35
m², EBK, sep. Eingang, PKW-
Stellpl., zum 1.05.. oder später,
% (0 50 24) 12 56

Wietzen, Souterrain-Whg., 45 m²,
% (01 73) 4 65 33 18

Uchte, Mindener Straße 3
2 ZKB,
62 m2, KM 305,00 € + 2 KM Kaution
frei zu sofort.
Telefon 05023/98070 oder
0171/3128410

Anemolter, 2 ZKB, 54 m², Tel. (01
60) 7 85 38 32 % (0 57 61) 77 10

Loccum: DG-Whg. mit Blk., 2 Zi.,
Kü. mit EBK, Bad m. Du., WC,
Fliesen u. Laminat, 74 m², keine
Haustiere, KM 447,-* + NK +MK
% (0 57 66) 10 52

Landesbergen, 3 Zi., Kü, 2 Bäder,
renoviert, ca. 140 m², Garten,
überdachter PKW-Stellpl., 600,-*
KM, % (01 71) 7 98 26 79

3 Zi.-Whg., 85 m² in Stolzenau-
Zentrum,PKW-Stellpl., KM370,-
*+NK+MS,% (01 75) 6 82 84 91

Liebenau, Goethestraße 2
3,5 Zi., OG
82 m2, KM 410,00 €.
Zum 1.5.2019 + 2 KM Kaution.
Telefon 05023/98070 o.
0171/3128410

Brokeloh: Großzüg. DHH ab
01.07. frei, 4 ZK, 2 Bäder, gr.
Terr., Loggia, Dopp.-Carport,
% (01 70) 9 68 19 95

Suche 3-4Zi.-Whg. od. kl.Haus im
RaumNienburg, Tel. (01 71) 6 89
07 22 oder (0 50 2 4) 88 07 79

Nienburg,
Mindener Str. 113
zu sofort 61,6 m² EG, 3 Zi.,
K/B/BLK, Keller, Einstellplatz.
360,00 € KM + 2 KM Kaution.
Telefon 05023/98070
oder 0171/3128410

Münchehagen, 3 ZKB, 70 m²,
1.OG, Balkon, Garten, Stellpl.,
KM 390,-* % (01 71) 5 02 60 22

Husum, 4 ZKB imRH, 510,- *KM+
NK + MK, ab 01.07.19 frei
% (01 73) 9 71 20 12

StöckseOTWenden, 4 ZKB, hoch-
wertige EBK, 130 m², Keller, Ga-
rage, Garten, überd. Terr., frei ab
01.08.19, Tel. (0151) 16 61 89 57
oder % (0 50 26) 90 00 66

Stolzenau, Fr.-Reuter-Str. 5: helle
4 ZKB, 2. OG, Laminatb., 90 m²,
gr. West-Balkon, san. W-Bad m.
Fenster, zu sofort o. nach Abspr.
zu verm., % (0 51 30) 66 07

Nienburg
2919

GARTENGESTALTUNG

05024/
887772

Kur an der polnischen Ostseeküste in Bad Kolberg.
14 Tage ab 299 € mit Hausabholung 70 €.

Tel. 0048 943556225

Fliesenlegermeister
% (01 76) 24 34 10 80

„DER GRÜNE DAUMEN“ BIETET AN:
Baum-, Strauch-, Heckenschnitt,
und Wurzelbeseitigung. Rasen auf-
bereiten, vertikutieren, Neu- u. Nach-
saat, Mähen klein- bis gr. Flächen
m. Entsorg., Pflasterarb., Neuge-
stalt. v. Garten- und Außenanlagen.
S (05765) 9426625

Suche Skatspieler
% (0 57 61) 90 02 74

Terrassendielen
Nienburger Bruchweg 5

Telefon (05021) 8952665 · Fax 8952664
www.mhaller-tischlerei.de · mhaller-tischlerei@gmx.de

Ihr Spezialist für
• Umzüge aller Art
• Entrümpelung
• Gebäudereinigung
• Garten- und Grünlandpflege

Telefon 05021/8076900

Nienburg
2919

ZAUNBAU

05024/
887772
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Wir brauchen
Verstärkung!

In abwechslungsreicher TTäättiigkkeiitt undd iin eiinem
sehr nettem Team suchen wir

Hauswirtschaftshelferin m/w/d
in Teilzeit mit dem Schwerpunkt Küche

medi terra Therapiezentrum Mardorf
Rote-Kreuz-Str. 11

31535 Neustadt-Mardorf
Tel.: 0 50 36 / 161-0 • www.behindertenkuren.de

Für unseren REPO-Markt in

31582 Nienburg
An der Stadtgrenze 19 – 21
suchen wir zu sofort eine/-n

stellv. Marktleiter/-in
und eine/-n

Verkäufer/-in
für den allgem. Verkaufsbereich

mit Erfahrung, in Vollzeit
Bitte melden Sie sich am Montag, den
15.04.2019 ab 9.00 Uhr bei Frau Bieler
unter Tel.: 05172 / 96 12 54 oder senden
eine E-Mail mit Ihren aussagefähigen
Bewerbungsunterlagen an
bewerbung@repo-markt.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zwei

Tischlergesellen oderBauhelfer
(m/w) in Vollzeit ab sofort

Voraussetzungen:
– Führerscheinklasse B
– Zuverlässigkeit
– Erfahrung mit der Montage von Fenstern und
Bauelementen in Neu- und Altbauten

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Domänenweg 12 · 31582 Nienburg
E-Mail: info@bautischlerei-boesche.de

GmbH

Bautischlerei Krankenschwester, Altenpflegerin,
Pflegehelferin, Präsenzkraft und

Reinigungskraft (m/w)
in Voll- oder Teilzeit gesucht.

Alten- und Pflegeheim Jagdhaus Linsburg
Grund 15 · 31636 Linsburg · Telefon (05027) 233

Zur Verstärkung unseres Team suchen wir je eine

Zahnmedizinische Fachangestellte m/w

für die Behandlungsassistenz und Prophylaxe
sowie für die Anmeldung und Abrechnung

Schriftliche Bewerbung bitte an:

Dr. Anke und Heiner Süchting
Wilhelmstraße 22 – 31582 Nienburg – (05021) 887944

Job als Pflegefachkraft
(m/w/d) in der Tagespflege
in Rohrsen gesucht?

www.job.asb-nienburg.de

Wir:

das sind die kleinen Strolche aus der
Kindertagesstätte Haßbergen

suchen Dich (m/w/d)

Wenn Du
• Vernetzungskünstler,
• Energiebündel,
• Geduldsengel,
• Elterncoach,
• Helfer mit Herz bist und Du uns außerdem
• in unseren Entwicklungsphasen begleitest,
• im Alltag förderst und forderst,
• den Weg zeigst,
• und immer Mut machst,

dann komm zu uns und mach uns stark fürs Leben!

Wir bieten Dir
• ab 01.08.2019 die Mitarbeit in einem sympathischennn Team
• als heilpädagogische Fachkraft in einer

Integrationsgruppe
• unbefristet
• mit einer regelmäßigen wöchentlichen Arbeitszeit

von ca. 35 Stunden
• eine Bezahlung nach Entgeltgruppe S 8b TVöD

Bewirb Dich schnell, wir warten auf Dich!

Deine Bewerbung schickst Du bitte bis zum 05.05.2019 an die
Samtgemeinde Heemsen, Wilhelmstraße 4, 31627 Rohrsen, oder
gerne auch per E-Mail an bwoehlke@heemsen.de. Auskünfte
erteilen Frau Wöhlke (Tel. 05024 / 9805-15) oder
Frau Hopmann (Tel. 05024 / 9805-30).

Wir suchen zu sofort eine
Zahnmedizinische Verwaltungsangestellte (m/w/d)

in Teilzeit. Z1-Kenntnisse erwünscht, keine Bedingung.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:

Hannoversche Str. 54 · 31582 Nienburg
Tel.: 0 50 21 / 6 54 84
info@lehrke-shahbazi.de

Zu sofort suchen wir in Dauerstellung

qualifizierte
– Einschaler (m/w)

– Baggerfahrer (m/w)

– Baumaschinenführer (m/w)

mit entsprechender Berufserfahrung.

Schriftliche und telefonische Bewerbungen an:

Bauunternehmung Hartmann GmbH & Co. KG
Magdeburger Straße 2 · 32423 Minden · Tel. (0571) 3882154 DACHDECKERMEISTER

ZIMMERMEISTER

Meyer-Seeken-Str. 4 · 27333 Schweringen
Tel. 0 42 57 / 4 75 · drexhage@t-online.de

www.drexhage-bedachungen.de

Wir suchen zum baldmöglichsten Eintritt einen
versierten selbständig arbeitenden

Dachdeckergesellen/-helfer (m/w/d)

Wir suchen eine ZMF oder ZMP!
Moderne, innovative, Zahnarztpraxis mit sehr angenehmem

Arbeitsklima in Rohrsen sucht zur Verstärkung der
Prophylaxe-Abteilung erfahrene und motivierteZMF/ZMP

in Teil- oder Vollzeit.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Zahnarztpraxis Löhr & Partner
Hofstraße 1 · 31627 Rohrsen · zahnarztpraxisloehr@gmx.de

Das sind Ihre Aufgaben:
Sie sind mit Ihrem Team verantwortlich für die reibungslose Organisation interner Abläufe, unter
anderem die Sicherstellung der Serviceprozesse, sowie der Service- und Reparaturqualität, Mitarbeit
in der Serviceabteilung, Entwicklung und Umsetzung von Marketingmaßnahmen, Steuerung des
Kundenzufriedenheitsmanagementes.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Serviceleiter (m/w/d)

Das bringen Sie mit:
• Mehrjährige Erfahrung im automobilen
• Servicebereich als Serviceberater,
• idealerweise mit Führungsverantwortung
• Fundierte fachliche, sowie betriebs-
• wirtschaftliche Kenntnisse
• Kommunikatives und kompetentes
• Auftreten

Das erwartet Sie:
• Dynamisches, mittelständisches Unternehmen
• Verantwortungsvolle und abwechslungsreiche Aufgaben
• Kontinuierliche Weiterbildungsmöglichkeiten
• entsprechend Ihrer Talente
• Leistungsgerechte Vergütung
• Moderner Arbeitsplatz
• Top qualifizierte und motivierte Kollegen

Bewerben Sie sich bitte mit aussagekräftigen Unterlagen, Ihrem Gehaltswunsch und dem frühest-
möglichen Eintrittstermin bei Frau Annette Berane, annette.berane@autohaus-meier.de

Friedewalder Straße 25
32469 Petershagen

Telefon: 0 57 04 / 1 79 00
www.autohaus-meier.de

mittelweser
ertriebs

GmbH

An der Stadtgrenze 2
31582 Nienburg / Weser

Telefon von Mo – Fr.:

0 50 21 / 9 66-6 17

Mail:
Zustellerbewerbung@dieHarke.de

Wir suchen für unser
Team zum nächstmöglichen
Zeitpunkt eine/n

Mitarbeiter/in
für die Vorsortierung von
Poststücken im Citipost-Depot
Nienburg täglich von Dienstag bis
Sonnabend in der Zeit von
5.00 Uhr – 8.00 Uhr.
Ein einwandfreies polizeiliches
Führungszeugnis ist Voraussetzung.

Wir bieten:
• eigenverantwortliche Tätigkeit
• leistungsgerechte Vergütung

Möbel · Innenausbau · Büro-Objekteinrichtungen · Tischlerei

G
m

bH

Meisterbetrieb

TISCHLER (m/w/d)
Seit 60 Jahren fertigen wir maßgeschneiderte Lösungen für namenhafte Unternehmen
aus der Möbelindustrie an.

Wir möchten unser Team verstärken,wenn Sie mehrjährige berufliche Erfahrungen in
folgenden Bereichen
• Standard Holzbearbeitungsmaschinen
• CNC Kenntnisse von Vorteil
• Erfahrungen im individuellen Möbelbau
vorweisen können, dann sind Sie bei uns genau richtig.

Wir bieten Ihnen:
• Einen unbefristeten Arbeitsvertrag
• Vergütung erfolgt nach Tarif im Tischlerhandwerk
• Ein kollegiales Team

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung per Mail an: rohlfing-diepenau@t-online.de

Kleine Wickriede 5 · 31603 Diepenau-Steinbrink
www.objekteinrichtungen-rohlfing.de

Schlosser/in | Metallbauer/in
Ihre Aufgaben:
• Diverse Schweißarbeiten, selbstständiges Arbeiten
• Wartungsarbeiten an unseren Maschinen in der Produktion

Ihr Profil:
• Eine abgeschlossene Berufsausbildung als Schlosser/in | Metallbauer/in
• Einen Grundlehrgang Schweißen
• Teamfähig, flexibel, qualitätsbewusst, zuverlässig

Wir bieten Ihnen:
• Einen sicheren Arbeitsplatz mit unbefristetem Arbeitsvertrag
• Einen abwechslungsreichen Job mit ständig neuen Herausforderungen
• Leistungsgerechte, pünktliche Bezahlung
• Arbeitskleidung wird gestellt

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen
oder rufen uns an.

Sebastiano Pinzone
Domänenweg 13 · 31582 Nienburg · info@pinzone.net
Telefon (05021) 607634 · Mo. – Fr. 8.00 – 17.00 Uhr

e.K.

Karin Osterkamp
Bremer Straße 13 · 31600 Uchte

UCHTE (05763) 2526
www.taxi-osterkamp.de

Wir suchen

Taxifahrer/in
in Teil-/Vollzeit oder Aushilfe

für Schüler-, Kranken- und

Personenbeförderung

im Raum Uchte.

Minijob frei
in der Küche, auch ungelernt

Restaurant Toscana
Liebenau · ☎ (05023) 1825

Putzhilfe gesucht, für gr. Haushalt
in Nbg./Zentrum, ca. 8 Std./W.
% (01 51) 70 37 03 44

Reinigungskraft
für Freizeitanlage und Ge-
schäftsräume in Balge
in Teilzeit auf Lohnsteuerkarte.
% (0 50 23) 90 00 41
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Kontakte

Die privateWochenanzeige

Super-Angebot für alle, die etwas
verkaufen wollen oder etwas
ganz Bestimmtes suchen …

➤ Ihre private Kleinanzeige erscheint an 7
Tagen in unserer Tageszeitung Die Harke

und in unserer Wochenzeitung HamS – Die
Harke am Sonntag. Tag für Tag erreichen
Sie so bis zu 70000 Leserkontakte.

➤ DerAnzeigenpreiswirdmit demersten
Erscheinen fällig. Hat Ihre Anzeige vorzeitig
Erfolg, können Sie Ihren Auftrag ohne
Mehrkosten problemlos jederzeit beenden.

➤ Erteilen Sie uns jetzt Ihren Auftrag –
das geht ganz einfach: Rund um die Uhr
erreichen Sie unser Online-Center unter

www.DieHarke.de

➤ Natürlich geht es auch per Fax, dann
senden Sie uns bitte den in dieser Anzeige
abgedruckten Auftrag:

Fax (05021) 966-1 13

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

#

Kreditinstitut

Name

Vorname

Straße

Wohnort

Unterschrift

Schreiben Sie in jedes Kästchen nur einen Buch-
staben, ebenso nur ein Satzzeichen. Nach jedem
Wort lassen Sie bitte ein Feld frei. Rechts neben
den Zeilen können Sie ablesen, wieviele Zeilen Sie
belegt haben.

Senden Sie den Coupon an:
DIE HARKE · Media-Service-Center
Postfach 13 60 · 31563 Nienburg
oder faxen Sie an (0 50 21) 9 66-1 13

Datum

__________________

JA, ICH GEBE EINE WOCHENANZEIGE AUF,
DIE AB ERSCHEINEN SOLL:
| | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | |

| | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | |

| | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | |

| | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | |

| | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | |

| | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | |

IBAN _______________________________________

Erhöhen Sie Ihre Erfolgschancen!
o Erste Zeile in doppelter Schriftgröße zzgl. nur 6,42 € o Anzeigemit Bild zzgl. nur 10,– €

Bitte bezahlen Sie diese Anzeige bar in einer unserer Geschäftsstellen oder erteilen Sie uns eine Einzugsermächtigung. Der Anzeigen-
preis wird mit dem ersten Erscheinen fällig. Hat Ihre Anzeige vorzeitig Erfolg, können Sie Ihren Auftrag ohne Mehrkosten problemlos
jederzeit beenden.

1 Zeile
(6,68 €)

2 Zeilen
(13,36 €)

3 Zeilen
(20,04 €)

4 Zeilen
(26,72 €)

5 Zeilen
(33,40 €)

6 Zeilen
(40,08 €)

...aktuell
und informativ!

Gründen Sie Ihre Stiftung für
den Natur- und Umweltschutz –
ganz nach Ihren Wünschen.
Weitere Infos bei Gaby Groeneveld

IHRE STIFTUNG
FÜR EINE LEBENDIGE ERDE!

WWF Deutschland
Reinhardtstraße 18 | 10117 Berlin
Telefon 030 311 777 -730
wwf.de/stiftung
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Ihr Testament
ermöglicht Großes
für die Kleinen. Helfen Sie Kindern
chancengerecht aufzuwachsen. Das
Deutsche Kinderhilfswerk setzt sich
seit über 45 Jahren dafür ein.

Sprechen Sie uns an:
Milena Feingold | 030 30 86 93-12
feingold@dkhw.de
www.dkhw.de/gutes-hinterlassen

BAYWA AGRARHANDEL GMBH

Wir suchen zum 01.08.2019 eine/n

Auszubildende/n (m/w/d)
zur/zum

Kauffrau/Kaufmann
im Groß- und Außenhandel

Wichtige Voraussetzungen für uns:
Realschulabschluss, gerne mit Abschluss der Berufsfachschule
Wirtschaft, Lernbereitschaft, Freude am Umgang mit Menschen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

31582 Nienburg, Kleine Drakenburger Straße 7b,
oder per E-Mail: info@baywa-agrarhandel.de

Tel. 05021/9220-0
www.baywa-agrarhandel.de

Rathausstraße 16 · 31608 Marklohe · Tel.: 05021 -14066

www.zahnarzt-dr-brinkhoff.de

eine Investition in die Zukunft
ein harmonisches und erfahrenes Team
flexible Arbeitszeiten

Bewerbungen bitte postalisch oder per E-Mail an
info@zahnarzt-dr-brinkhoff.de

Auszubildende(n)
Wir suchen zum 1.8.2019 eine/n

Wir bieten:

Zahnmedizinische(n) Fachangestellte(n) ZFA

Die Stadt Neustadt a. Rbge.
hat folgende Stelle unbefristet
zu besetzen:

Sachbearbeiter (m/w/d)
Fachdienst Soziales, EG 8 TVöD, Teilzeit 19 Stunden

Näheres finden Sie unter
https://www.neustadt-a-rbge.de/internet/Rathaus/Stadt
als Arbeitgeber/Stellenangebote/

Wir suchen eine Spülkraft für das
Café inRehburg-LoccumamWo-
chenende. % (01 71) 6 08 80 43

rüstigen Rentner
für Haus,Hof,-u.Gartenarbeiten
auf 450,00 * gesucht % (0 50 22)
9 44 43 77

Wir suchen für unseren Pferde-
betrieb inNeustadtDudensenei-
ne Stallhilfe, gern kurzfristig,
auch amWochenende auf 450,-*
Basis. Wir freuen uns auf Ihren
Anruf. % (01 70) 7 88 99 99

Rüstige Rentner gesucht!
Bauhandwerker etc.

mit PKW-Führerschein
auf 450-€-Basis.

Persönliche Vorstellung bei:
Kohlschmidt Grabmale
Kräher Weg 27 · Nienburg

Wir erweitern unserTeam!
In den Bereichen:

- Empfang
- Service-Allrounder
- Koch/Kochhilfe
- Garten-Allrounder
- Reinigung
Wenn Sie sich angesprochen fühlen,
dann melden Sie sich bitte bei uns unter:

05036 /458

StrandhotelStrandhotel
Kiefernweg 20 · 31535 Mardorf

www.strandhotel.tv

Northern Access sucht:
Zur Verlegung von Glasfaser-
leitungen für unser schnelles
Internet suchen wir (m/w/d):
Bauleiter/Planer Tiefbau

Facharbeiter Tiefbau
Bauhelfer, auch Quereinsteiger

Bitte bewerben Sie sich unter
Tel. 0 50 23 / 98 11 10 oder per

E-Mail an job@northern-access.de.

Ein Platz für den Herren!
Ständig wechselnde Besetzung!
Tel. 0176-87309394

Zukunft sichern!
Ausbildenn!

Dienstleistungen &
Handel:

Agenturen
Büro

Finanzen
Notar

…
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om Inserieren Sie für 2020 jetzt in:

www.azubify.de

Unsere Mediaberater
erreichen Sie unter:

05021/966-444
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TISCHGRUPPEN-KOMBINATION
„BONDOMUS-BARI“.
Polyrattangeflecht grau,
inkl. Sitzkissen (UV 50+), Gestell
Aluminium. Hocker gegen Mehrpreis
erhältlich. (Art. Nr. 0521 0230)

WANGENTISCH Spraystone-
Glasplatte in Steinoptik, ca. 220x100
cm. Art. Nr. 0521 0096

599.-849 €*

AAARRRMMMLLLEEEHHHNNNSSSTTTUUUHHHLLL miiittt MMMove-FFFunkkktttiiion,
inkl. Kissen, Breite ca. 65 cm, Höhe ca.
112 cm. Art. Nr. 0521 0095

139.95
299 €*

www.moebel-heinrich.de
www.moebel-heinrich.de

Jahre

Jubiläums-
FINALEFIN

Mit den besten Heinrich-Preisen aller Zeiten!

&
Hausrabatt:b

Unser

&33% AUF
MÖBEL&&3

Bis zu

&55%AUF
KÜCHEN&&5

Bis zu

Tolle Angebote im ITolle Angebote im Internet unter www.moebel-heinrich.deNEUERÖFFNUNG GARTENMÖBEL

Schutzhaub
(im Wert von 79.95€)

Art. Nr. 0998 8889
Schutzhaube

INKLUSIVE

*Bisher geforderter Preis

GmbH & Co. KG

Über 40.000 m² · 500 m von der A2

Folgen Sie uns
auf Facebook

SALE
auf www.moebel-heinrich.de

NICHT VERPASSEN!ICHT

IM INTERNET!

Ausstellungsware
bis zu reduziert!70%

BAD NENNDORF
Auf dem Wachtlande 2
31542 Bad Nenndorf
Tel. (0 57 23)9 47-0
nenn@moebel-heinrich.de

ÖFFNUNGSZEITEN: Montag-Freitag: 9.30-19.00 Uhr · Samstag: 10.00-18.00 Uhr
Weitere Informationen und aktuelle Termine unter www.moebel-heinrich.de GmbH & Co. KG

N+zusätzlich**) Gültig bis zum 30.04.2019 auf Möbel und Küchen. Ausgenommen preisreduzierte Werbeware und bereits reduzierte Ausstellun
stücke, die in unserer Ausstellung gekennzeichnet sind, Geschenkgutscheine, Gartenmöbel und Möbel folgender Hersteller: Musterr
Gallery M, Schöner Wohnen, Interliving, Joop, Henders & Hazel und Xooon. Gilt nur für Neuaufträge. Keine Kombination mit weite
Nachlässen. Nur ein Gutschein pro Einkauf.

JUBILÄUMS-RABATT+ Ä
12%

**

heinric

ngs-
ing,

eren

Gültig bis 30.04.2019 ab einem Einkaufswert von

60.- Euro. Ausgenommen preisreduzierte Werbe-

ware, die in unserer Ausstellung gekennzeichnet ist.

Gilt nur für Neuaufträge. Keine Kombination mit wei-

teren Nachlässen. Nur ein Gutschein pro Einkauf.

Art. Nr. 0996 0007

15 €GUTSCHEIN

BOUTIQUE · HEIMTEX · LEUCHTEN


